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VORWORT. 


Die  Veröfiteiitlichung  der  fünften  Auflage  dieses  assyriologischen  Lehrbuchs  hat  sich 
ohne  meine  Schuld  etwas  verzögert.  Abgesehen  von  Schrifttafel  und  Glossar  war  der 
Hauptteil  des  Werkes  bereits  während  des  Sommerurlaubs  191 1  fertig  gestellt  worden,  aber 
der  Abschluß  des  Ganzen  mußte  infolge  der  Arbeitslast  zweier,  ja  dreier  Ämter  immer 
wieder  hinausgeschoben  werden  —  bis  zum  Beginne  der  Osterferien.  Nachdem  ich  nunmehr 
hoffen  darf,  einigermaßen  entlastet  zu  werden,  darf  neben  dem  Supplement  zu  meinem 
Assj-rischen  Handwörterbuch  auch  die  Ergänzung  dieser  Ass}-rischen  Lesestücke  durch  die 
schon  seit  Jahren  vorbereiteten  Sumerischen  Lesestücke  mit  Grammatik  und  Glossar  in 
baldige  Aussicht  gestellt  werden. 

In  noch  höherem  Grade  als  die  vierte  Auflage  möchte  diese  fünfte  auch  dem  Selbst- 
unterricht dienstbar  sein.  Der  folgende  Plan  erscheint  hierfür  nach  wie  vor  empfehlenswert. 
Zunächst  gründliche  Erlernung  der  auf  S.  2  gegebenen  100  Schriftzeichen  „für  Anfänger" 
(am  besten  gruppenweise,  wie  dies  unten  auf  S.  49  angedeuÄ  ist)  nebst  gleichzeitiger 
Umschrift  des  Syllabars  S-''  (l.  und  3.  Spalte),  unter  Vergleichung  der  2.  und  5.  Spalte  der 
„Schrifttafel".  Weiter  Umschrift  des  S}-llabars  S*»  (i.  und  3.  Spalte),  unter  fortwährender 
Benützung  des  „Glossars".  Sodann  Erlernung  der  Paradigmen  insbesondere  des  Pronomens 
und  Verbums  (p.  VII  ss.);  Umschrift  des  Sanherib-Textes  S.  6^  ff.  (Col.  I  63— II  26)  unter 
nachheriger  Vergleichung  der  auf  p.  XI  und  XII  gegebenen  Umschrift  und  Übersetzung; 
endlich,  unterstützt  durch  die  bisherigen  mehrfach  veröffentlichten  Übersetzungen,  Umschrift 
und  Übersetzung  der  historischen  Texte  S.  53 — 82. 

Im  übrigen  mögen  die  das  Vorwort  zur  vierten  Auflage  schließenden  Wünsche  zu 
erneutem  Ausdruck  gebracht  sein:  möchte  die  überaus  große  Mühe,  welche  mit  der  Her- 
stellung dieses  Lehrbuchs  verknüpft  war,  nicht  vergeblich  gewesen  sein!  möge  es  vielmehr 
auch  in  seiner  neuen  Gestalt  meinen  akademischen  Fachgenossen  diesseits  und  jenseits  des 
Meeres  als  geeignet  erscheinen,  die  jungen  Studierenden  in  die  Geheimnisse  der  Keilschrift- 
forschung  einzuführen,  und  möge  es  auch  sonst  in  recht  Vielen,  die  ein  Interesse  nehmen 
an  Bibel  und  alter  Geschichte,  zunächst  Lust  und  Liebe  zu  den  assyriologischen  Studien 
erwecken  und  sie  dann  eine  gute  Strecke  weit  sicher  geleiten! 

Halensee-Berlin,  im  März  1912. 

Friedrich  Delitzsch. 
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Elemente  der  Grammatik. 


VII 


Elemente  der  assyrischen  Grammatik. 

A.  Pronomen. 


1.  Personalpronomen. 


Personen 

Selbständiges 

Pronomen  mit 

Nominativ- 

Bed. 

Nominal-Sufli.xe 

Verbal-Suffixe* 

Selbständiges  Pronomen 
mit  Genitiv- Akkusativ-Bed. 

Sg.   IC. 

anaku 

-t,  (nach  i)-ia,  (nach  ü,  e,  d; 

-anm,  -i/ini  (seltener  -ni) 

iäfu,  läli,  iäsi,  a-a-si 

2  ni. 

atta 

-ka  (auch  -kii)             [/)  -a. 

-ka;  -ajikici,  -ak  (selten  -akku] 

kahl,  käti,  kasa 

2  f. 

attt 

-ki 

-ki;  -ajikki 

kS/i,  käsi 

3  m. 

Si'i 

•su\,  -i  (auch  -so) 

-su\j  -s\  -ashi,  -as 

säht  (selten  sitästi) 

3f- 

n 

■sa 

-sij  -j;  -assi 

säsa,  säsi 

PI.    I  c. 

u  )nhiij  {a)Hmit 

-ni  (selten  -«//) 

-ndH\  -amicisi,  -anntisit 

niä/i,  niSsim,  niisi 

2  m. 
2  f. 

atlunu 

■kimii,  -ktin 

-kimiisi;  -akkunüln 
-UinäU 

kätitnu,  kiiUtnu 

3  m. 

sriim,  sun 

•htnii^  -sHfi\  schea  ^-si/uttti 

-hinu;  ashinii;  -sunülu,  -smuiti 

scisuniii) 

3  f. 

st»a,  sin 

~si//a,  -sin 

■sinn,  -sinätii,  -sinäli,  -sinäsim; 
[-asslnalii,  -assimli 

— 

*)  In  der  Sprache  der  H.immurapi-Zeit  lauten  diese  Suffixe,  wenn  sie  Dativbedeutung  h.aben:  Sg.  ic:  m 
{idinnam  er  gab  mir,  tepusatn  du  tatest  mir,  isruii'inim  sie  schenkten  mir),  2m.  kiim,  3ni.  sum ,  z.  15.  i/'-ni-hiii:  er 
baute  ihm,  3  f.  sim;  PI.   3  m.  sunüsini,  3  f.  sinäsim. 

f)  Hinter  Zahn-  und  Zischlauten  geht  das  s  der  Suffixa  in  s  über:  Inlsn  sein  Haus,  iksudsti  er  nahm  ihn 
gefangen.  la  der  Sprache  der  Hammurapi-Zeit  verschmelzen  zumeist  auslautende  Zahn-  und  Zischlaute  mit  dem  s 
der  Pronominalsuffixe  zu  z:  äs-sä-nu  [^  assatsu)  sein  Weib,  be-li-za  {=  l>ilit-sa)  ihre  Herrin,  ap-ln-za  (=  aplutsä), 
sirrazina  ihr  Leitseii. 

2.  Demonstrativpronomen. 

a)  sitätii  jener,  selbiger:  Sg.  m.  suäht{in),  sitää[//i).  s/ifu,  sätif.  säti[jn)\  f.  siäti.     Mit  gleicher  Bed.  auch  sii,  f.  st. 

PI.  m.  siiätunu,  sätunu;  sumiti\  f.  suätina,  sätina;  sinätina,  sinäti. 

b)  annü    dieser,    dieses:  Sg.  m.  annit  (aus  und  neben  anntu),  Gen.  anne,  Akk.  annä\  f.  ann'itu.  anmti,  annita. 

PI.  m.  anntitUj  an{n)fite\  f.  annätit,  annale,  annitn,  anmti. 

c)  amtfiu  jener,  jenes:  Sg.  m.  avjmu\  f.  amffietu.     PI.  f.  ammäte, 

d)  ullfi    jener,     jenes:  Sg.  m.  iilli<.  Gen.  iill'x  (iille).     PI.  m.  ullCitu. 

e)  agä    dieser,   dieses:  Sg.  m.  agä\  f.  agäta  (doch  auch  agä)  diese. 

PI.  m.  agannfitu,  agäni'ite;  f.  agänelti.  —  Vgl.  auch 
agäsu  (Nom.,  Gen.,  Akk.)  dieser,  selbiger,  PI.  agäst(nu\  und  die  Advv.  agannii.  aganna  hier,  ana^anmi  hierher. 

3.  Relativpronomen. 

Für  beide  Zahlen  und  Geschlechter:  sa  (urspr.  sä)  welcher,  welche,  welches;  dient  auch  als  Genitivzeichen. 
ma[n)nii  sa  wer  immer,  minä,  minma  sa,  mim{m)a  (ja),  auch  mimmi'i,  was  immer.  —  tnalia)  und  ammar  (beides 
urspr.  Substt.   mit  der  Bed.  „Fülle")  so  viel  als,  so  viele  als. 

4.  Interrogativpronomen. 


Mask.  mannu  wer?  Xeutr.  minti.  Gen.  mine, 
Tisch:  a-a-ti  sprich  aiiu;  PI.  ajifilu'i;  f.  a-a-ta. 


Akk.  mtnä  was?    Nur  subst.intivisch.  —  Substantivisch  und  adjekti- 


5.  Indefinitpronomen. 

Mask.:  manman,  jiiamman,  manuman,  mam[m)ana,  auch  memeni;  manäma,  manamma,  manma,  mam[ni)a,  auch 
viumma  irgend  jemand,  irgend  ein.  Xeutr.  minm^i,  mim{m)a,  auch  miminu  irgend  etwas,  alles.  —  ajj^itmma^ 
aixamma^  iunvirna  irgend  jemand,  irgend  ein. 


VIII 


Elemente  der  Grammatik. 


B.  Verbum. 

1.  Verba  mit  drei  starken  Radikalen  und  Verba  mediae  geminatae. 


ß- 


Tempora, 
Modi, 

Personen 

I  I ;  Kai 

(einfacher 
Stamm") 

II  I :   Paal 
(Intensiv- 
stamm) 

Uli:  Schafel 
(Kausativ- 
stamm) 

IV  I ;  Nifal 
(Passivstamm) 

I2L  Ifteal 
(Reflexiv- 
stamm) 

II  2;  Iftaal 
(mit  aktiver 
und  passiver 
Bedeutung) 

III 2:  Ischtafal 
(Reflexiv- 
Stamm  des 
Kausativs) 

I3-. 
Iftaneal 

Praesens 

Sg.  3  m. 

ikäsad 

ukaisad 

iiiaksad 

ikkäsaJ 

iktäsad 

uktaisad 

Jistaksad 

iktandsad 

3  f. 

takdsad 

tukassad 

usw. 

takkasad 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

2  m. 

takäsad 

tukassad 

iakkasad 

2  f. 

takasadt 

tukasSadt 

takkasadi 

I  c. 

akäsad 

itkassad 

akkasad 

PI.  3  m. 

ikasadü[mju) 

ukassadt'i{ni) 

usw. 

3f. 

ikasad'i{iii) 

tikassadä[iii) 

2  m. 

takäsadi'i 

tukassadü 

2  f.       iakäsadS 

ttika'ssadS 

I  c.       nikasaU 

nukassad 

Praeteri- 

tum 

Sg.  3  m- 

iksud 

ttkasUd* 

usak'sid* 

ikkaUd 

iktäsad 

tiktassid* 

ustaksid* 

iktandsad 

3f- 

taksnd 

tukassid 

usw. 

takkasid 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

2  m. 

taksud 

iukassid 

takkasid 

2  f. 

takiuJt 

tukasHdt 

takkasidi 

I  c. 

aksud 

ukassid 

akkasid 

PI.  3  m. 

iksudii[m  u) 

ukassidü{ni) 

ikkas{t)du 

3f. 

iksudahii) 

i,kassidä{ni) 

usw. 

2  m. 

takiudü 

tukassidü 

2  f. 

taksudä 

tukassida 

I  c. 

nikstid 

7tukassid 

*  auch  ukesid 

*  auch  useksid 

*    auch  nkti- 
sid 

*    auch    iisUk- 
Hd. 

Imperativ 

Sg.  2  m. 

ktisud 

kussidj  kassid 

suksid 

naksid 

kitdsad,  kitsad 

sutaksid 

2  f. 

ku'sudt 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

PI.  2  m. 

hiittdü 

2  f. 

kuiuda(>ii] 

Partizipium 

kas{i)du 

niukassidu 

muiakiid-u 

mukkas{i)du 

mukta$[t)du 

muktaUidu 

mustaksidu 

Infinitiv 

kasädu 

kushtdu 

sukiudu 

naljsudu,    na- 
käiudu 

kitähtdu,    klt- 
htdu 

kutaBudU 

iutakSudu 

Permansiv 

• 

Sg.  3  m. 

kasid 

kulhid 

iuksud 

nak'sttd 

kiläsud,  kitittd 

kutaihtd 

sutakhid 

3  f. 

kasdat,   kai- 
dat{d) 

KxJiijOnX 

2  m.     kasdät\d) 

2  f.       kaidatl 

I  c.    ,  kai<läk(u) 

l'l.  3  m.     kahiii(ni) 

3  f.       kaSdä{ni) 

2  m.     kahiatunti 

2  r.      K*\it>hTirtf\ 

I  c. 

ka.\datii\'fiu) 

• 

liLEMENTE   DKR    GRAMMATIK.  IX 

ücmerkuiigcn:  Die  mcistcu  starken  Vcrba  haben  iu  der  2.  Sylbe  des  Prt.  und  Imp.  «,  weniger  i 
(/..  H.  !]/>ti</,  l'r^.  ifätid,  lm\i.  pitid),  ganz  wenige  ß  {isbat,  Vis.  isäliat,  lm\>.  sat'at)\  siehe  die  grosse  Übersicht  in  der 
2.  Aull.  meiner  Grammatik.  —  In  Relativsätzen  tritt  meist  ein  u  (auch  a)  an  die  Verbalform;  doch  finden  sich 
solche  Schlussvokale  («,  a  sogar  »1  auch  ausserhalb  der  Relativsätze.  —  Der  Prekativ  wird  in  der  3.  und  I.  Person 
durch  (zumeist)  dem  Präteritum  vorgesetztes /;/ gebildet;  beachte:  liksud  et  erobere,  /!<^'i«i/ ich  will  erobern;  lühallikü 
und  /ihitlükii  sie  mögen  vernichten.  — Statt  Perm.  Sg.  bczw.  PI.  2  m.  haüiiila,  iaUläliinu  findet  sich  auch  kasdäica, 
katdakituii. 


II.  Schwache  Verba. 

Auswahl   der  bemerkenswertesten   Formen. 

1.  Verba  primae  :.    1  1    l'rt. /X'XvV  er  empörte  sich  (    -  inkir).  issiir  er  beschützte  [=^  iiisui)\  Imp.  izh  stehe  auf,  stehe, 

loici  v^^  niziz.  titisur).  Alle  übrigen  Formen  regelmässig;  I2  i/lakir  {=  inlakii).  —  Inf.  I2:  itkulit.  ilpiisu 
{=  nitkuhi.  nit/iicsn], 

2.  Verba  primae  X.  al   [irimac  Xi.      I  I    Prs.  i'dia/.    meist  Mir/    er  richtet    zu  Grunde,    ikia/  er  isst,    ikka:  er  packt; 

Prt.  ,'kt//.  Uikiil.  äkiil  er  ass  u.  s.  w.,  ehiiz  er  packte;  Imp.  akul  iss,  ahuz  packe,  amur  sieh;  Inf.  akahi,  ahazu 
(doch  auch  eiihf.i  seufzen);  Part,  akilu.  ahzu.  II  I  Prt.  ubbil,  .aber  auch  it'abbil.  IV  I  Prt  innamir  (=  in'amir) 
er  wurde  gesehen,  iniiabit  er  floh  (doch  auch  i'abit  er  wurde  zu  Grunde  gerichtet  1. 

b)  primae  X.>,  insonderheit  aläkH  gehen.  Ii  Prs.  ilhik;  Prt.  illik,  tallik.  al\l\ik\  Imp.  ulik 
(alk'i\;  Van.  nliku.     I2  Prt.  und  Prs.  itlülak;  Int.  ilalhiku,  auch  atalliikti. 

c)  primae  X., ,-,.  1  i  Prt.  ebir  er,  ich  überschritt,  criib  et,  ich  trat  ein  (Prs.  iirub  er  tritt  oin); 
Inf.  ebhi/.  eiebii;  Part,  c'biiir,  cribii.  I2  Prt.  etibir.  tterub  Utdrub).  Uli  Prt.  usalis  ich  Hess  frohlocken,  meist 
iisebir.  iiicrib.      IV  i    l'rt.  iiinemcd  er  wurde  gestellt.      I3   Prt.  etanafpai,  eteniffu's. 

3.  Verba  mediae  X.      Nichts  Desondcrcs  zu  bemerken,  ausser  dem  Inf.  I  I  :  sa'älu  fragen,  ra'äinii.  liiiiiu  lieben  einer-, 

belli  herrschen  andrerseits, 

4.  Verba  tertiae  infirmae.  a)  tertiae  Xj,    1  und  1  (die  letzteren  lassen  sich  im  Assyr.  nicht  scharf  trennen,    weshalb 

ich  diese  Stämme  gemäss  dem  Hebräischen  als  n"b  ansetze).  I  I  Prt.  //;/;  (mit  angefügtem  «-Vokal;  ihlä.  im 
Relativsatz  ihtit ;  bei  Iglgeiidem  w.; :  'hß"}^  idkcma  toAc^a  bezw.  ai  er  sündigte,  er  bot  auf;  immi  (doch  auch  iinni) 
er  zählte,  ibni  er  b.-iute;  Inf.  hatti.  iiiatv'i.  baiut;  Part.  /;«//,  bäni,  »iiini;  Imp.  si/i  trinke,  doch  auch  kumu  verbrenne. 
b)  terti.ie  X23j,,-  I  i  Prt-  'plh  'W'';  Inf.  nigi'i  glänzen,  pili'i  öffnen,  tibi't  sprechen;  Part. 
pcn'f  uffncnil,  .icfni'i  hurend. 

5.  Verba  primae  ".     I  l    Prt.  i'ibil.  i'n-id.    dagegen  Prs.   tibbal.    urrad  [ürad):    Imp.  ,fi    gehe  hinaus,    rid  steige  hinab; 

Inf.  abälu,  arädti;  Part,  älidit  erzeugend.  III  i  Prt.  tisäiib  und  iisciib;  Imp.  ii'isib;  Inf.  säiubii.  I2  Prt.  iltarid 
er  stieg  hinab,  Utas!  [itlisi)  er  ging  hinaus. 

Für  die  Verba  primae  1  siehe  das  Glossar. 

6.  Verba  mediae  1.     Il   Prt.  iduk  er  tötete,    Prs.  idäk\    Imp.  diik;    Part,  dä'iku.  P.art.  pass.  d'iktc  (dcku);   Inf.  däku. 

II  I  Prt.  ttkhi.  Prs.  ukäii;  Imp.  kin  setze  fest,  tir  bringe  zurück  (aus  und  neben  kaiti);  Inf.  kiiiiim,  litiiti.  II  2 
Prt.  nkt'in.  itttcy.  —  Ebenso  die  Verba  mediae  "i,  nur  I  i   Prt.  ib'i's  er  schenkte,  Imp.  s'ini  setze  fest. 


.\usser  obigen  acht  ILauptstämnien  glebt  es  noch  IV  2  Ittafal  (=  Intafal),"  z.  V>.  illa'skan  es  wurde  an- 
getan, illaplis  er  sah,  Inf.  itupltisti  {  ~  nilaplitsii)  sehen,  ilaklitiiiii  in  Ohnmacht  fallen,  und  IV  3  Ittanafal  (==  In- 
tanafal),  z.  li.  itlitnabrik  es  blitzte.  —  Häufig  findet  sich  auch  ein  vom  Piel  gebildetes  Schafel  (III/II),  z.  P..  tihiain- 
ich  liess  glänzen  machen,  nhnalli  ich  Hess  anfüllen,  tiit'ib  von  3"'::)  u.  .a.  m. 


////;■ 


Vom  vierltonsonantigen  Verbum  wie  ns^a,  liaiS  lautet  III  i   Prt.  t<i\a)balkit,  Prs.   uiabalkal-,   IV  I   Prt. 
ipparsid.  Prs   ippaidsid;  \ni.  tulpai.iiidtt]   \\  2  Vtl.  Uiabalkal;   \n(.  ilablakkiilii;   IV  3   Prt    itlanaprä'sid  et  war  geflohen. 


Dcliizscli,  Assyr.  Lcscstückc.     5.  Aufl. 


X  Elemente  der  ürammatik 


C.  Nomen. 

In  der  Sprache  der  Hammurapi-Zeit  haben  die  selbständig  stehenden  Nomina,  deterniiniett  oder  in- 
determiniert, im  Singular  die  Endungen: 

Nom.  um.    Gen.  im,    Akk.  um,    bezw.  bei  Femininis  auf  l: 
,.      Iiim,      ,,      tim,      ,,      tarn. 
Die  selbständig  stehenden  männlichen  Substanliva  haben  im  Plural  die  Endungen: 
Xom.  ;/,  Gen. -Akk.  ?, 

die  weiblichen  „      älum  [etum],       „  -  „       atim  [etim). 

Die  männlichen  Adjektiva  haben  im  Plural  die  Endungen:  üluvi,  Gen. -Akk.  iitim. 

Die  Sprache  nach  der  Hammurapi-Zeit  weist  weder  in  Bezug  auf  die  Mimation  noch  auf  die  Kasus- 
vokale ebendiese  strenge  Gesetzmässigkeit  auf.  Im  männlichen  Plural  der  Substanliva  wurden  neben  ü  die  Endungen 
Siii  und  e  gebräuchlich;  die  männliche  Pluralendung  der  Adjektiva  lautet  gewöhnlich  t(ti,  üte. 


D.  Wichtigste  Partikeln. 

1.  Adverbia:  iau,  ianu.  aina  wo?  (isUi  iami  woher?);  aikän{i),  ItiSm,  ekä  wo?;  akkai,    akiä   wie?    (auch    ausser  der 

Frage);  kVam,  so,  also;  niä  und  iimmä  also,  folgendermassen  (leiten  die  oratio  directa  ein);  die  Negationen  /<! 
und  ul  (in  Aussagesätzen,  /ä  auch  in  Prohibitivsätzen,  mit  folg.  Prs.),  ai.  e  (auch  ;}  in  Prohibitivsätzen  (mit  folg. 
Prt.);  /«  hervorhebend  vor  Verbis,  und  Wunschpartikel.  —  {i)iimäli  gestern;  in'nina{md)  jetzt,  mati  wann?, 
matema  wann  nur  immer;  ina  päii[a),  fniidma  vordem,  früher;  aika,  arki.  aikäitii  später,  darauf,  darnach;  iiia 
/'iii  dort,  alldort;  awa //W/ dorthin;  uliu  AM;  dorther;  saplänu  unten;  kilatlan  zu  beiden  Seiten,  beiderseitig. — 
l",i.klitisch  angehängt  werden:  ma  hervorhebend  (nach  Pronominibus,  Nominibus,  Adverbien,  Verbis);  ma  [mv, 
me)  verallgemeinernd;  //;'  («»)  hervorhebend  (nach  Verbalsuffixen  und  Verbis).  —  Die  Frage  wird  durch  A'cr- 
längerung  des  Schlussvokals  des  in  Frage  kommenden  Wortes  ausgedrückt. 

2.  Praepositionen:  ina,   in  in  (zeitlich   und   räumlich);    aita    (an)   nach;    iifii  und   u/tu  aus,  von  —  weg;   ina   kiiib 

(liirbi),  auch  bloss  kirib  yk'rbd)  in;  ana  kirib  nach,  istu  und  iiltu  kirib  aus;  {ina)  libbi  m,  ana  libbi  nach;  (ina) 
mahar  vor,  coram-,  eli  (ela,  et)  und  str  auf,  über,  gegen;  ina  eli,  ina  muhhi  dass.,  ana  eli,  ana  muhhi  zu; 
f/a«(K)  oberhalb;  adi  (adü),  adi,  auch  ^arf?«  bis,  nebst;  ;V/;  mit;  balu,  ia/a  ohne;  «;-,('/ hinter,  nach  (räumlich  und 
zeitlich) ;  päna,  päni,  ina  pän,  istu  und  ultu pän(d),  la-pa-an,  la-pa-ni  vor  (räumlich  und  übertr.agen,  z.  B  vor  etw. 
sich  fürchten);  (ina)  pänät  an  der  Spitze;  ina  btri  (bert)  zwischen,  ullu  ieri  aus  der  Mitte;  )ina)  birit  (d.  i.  berit), 
ina  birti  zwischen;  (ina)  kabalfi  in;  ina  tarsi  (tirsi)  zur  Zeit  da;  .gegenüber;  istu  tarsi  von  —  .in,  seit  der  Zeit; 
kl  wie,  als,  gemäss,  kt  pi  in  Übereinstimmung  mit,  entsprechend,  kl  /«wider,  ohne;  /•?»;«  (iZ  ia)  gleichwie,  wie 
assu  (a'ssum)  betreffs,  von  —  wegen,  um  —  willen;  kfon,  kema,  kima  an  Stelle  von,  anstatt. 

3.  Konjunktionen:  Kopula  !z" (zwischen  Xominibus),  ma  (dem  i.  Verbum  enklitisch  nachgesetzt,  zwischen  Verbis)  und; 

lü  oder,  Ifc  —  Iti  sei  es  —  sei  es,  mit  folgender  Negation:  weder  —  noch;  ü  (o),  gern  mit  nachgesetztem  Iti,  oder; 
Ttlä  oder,  lateiu.  an,  in  Fragesätzen;  enuma,  enum,  auch  bloss  cmi  zur  Zeit  da,  als,  wann;  istu  oder  ullu  ulläniima 
seitdem,  nachdem,  aucli  bloss  istu  oder  ultu\  adi,  adi  bis;  ai-ki  sa  nachdem;  kl  wenn,  .nls;  summa  wenn  (hypothe- 
tisch); klma  sa,  kl  sa,  akl  sa  wie;  ashi,  assa,  assu  sa  weil. 


Umschrift  von  Sanh.  I  63     II  26  (Seite  63  ff.). 

''''^I-na  Il-e  \^.\.  sani-e\  gir-ri-ia  "Asur  be-li  n-tak-kil-an-ni-iiia  '^'^a-iia  inat  ""•''Kas-si-i 
ii  mat  ^""'' la-su-bi-gal-la-a-a  *»/«  id-iu  ul-la  a-na  sarrä-ni  abc-ia  ""/(«  ki.t-nu-hi\ü  lu  al-lik 
ki-rib  hur-sa-a-ni  zak-ru-ti  ^''ekcl  nam-ra-se  i-na  sisc  ar-kab-ma  '^^narkabat  sepi"-ia  i-na 
ti-ik-ka-a-ti'e  i'i-sa-as-si  ^''■^as-rn  hip-sü-ku  i-na  (V.  ina)  sepi"-ia  ri-ma-nls  aUtag-gis  '">'''Bit- 
"•Ki-lain-za-ah  ''' Hay(y .  lla-ar)-dis-pi  "' Bit-'"  Ku-bat-ti  ''^alä-iü  (V.  a/äiu)-sic-iiu  bit  diträ-tn 
dan-nu-te\i  al-me  aksu-tid  '•-iiisc  sis'e^'  parct'  bncre  '"'^alpc  ii  si-e-ni  (V.  seni)  ul-tu  kir-bi-su-un 
''^ü-se-sa-am-ma  sal-la-tü  am-iiu  ii  a/a-ni(\f.  aläni)-hi-nu  sihrüü  "'sä  ni-ba  la  i-sii-ü  (so 
lies  statt  i)  ab-bul  ak-hir  ü-se-vte  kar-ines  ''^'bit  seri  kul-ta-re  mu-sa-bi-su-nu  i-na  (V.  ind) 
"Girri  ak-nm-ma  ">'' ü-tal-lis  ü-se-ineli  ü-ter-ma  ^' Bit-'" Ki-lavi-za-ah  ''^h'i-a-tu  a-na  ^^''ibir-tu-ti 
as-bat  eli  sd  u-iini  (V.  vie)  pa-ni  '''^ dürdni-su  ü-dan-nin-nia  'nise  matdte  ^'^ ki-sit-ti  käti"-ia 
i-na  lib-bi  u-se-sib  ^^nise  inät  '"""Kai-H-i  ii  niät "'"'' la-sii-bi-gal-la-a-a  ^'^sd  la-pa-au  kakke-ia 
ip-par-sid-du  (Col.  II)  ^ul-tn  ki-rib  sadi-i  ü-se-ri-dam-ma  'i-na  "' Har-dis-pi  '''Bit-'" Ku-bat-ti 
ü-sar-me  ^i-na  kat"  ""'''hi-ut-rcsi-ia  ""'"'bei  pijiäti.^' Ar-rap-ha  ^am-nn-snu-nii-ti  '''"'" nard 
ü-se-pis-ma  °ä-i-tum  ki-sit-ti  kdti"  sd  eli-su-nn  '^ai-tak-ka-nu  si-ru-us-sn  n-hi-as-tir-nia  ^i-na 
kir-bi  ali  id-rAz  pa-an  ni-ri-ia  ^i'c-ter-ina  a-na  '"''' El-ä-pi  as-sa-bat  har-ra-nu  '^el-la-mn-k-a 
•" h-pa-ba-a-ra  sarru-su-iin  alcnii-hi  dan-nii-ti  ^^^bit  ni-sir-ti-su  ü-mas-sir-ma  a-na  rii-ki-e-ti'e 
^^in-na-bit  gim-ri  mdti-hi  rapal-tim  ki-ma  se  as-hu-iip  '^'^' Mar-ü-bis-ti  ''■' Ak-ku-nd-du  alä-ni 
^^bit  sarnc-ti-hi  a-di  XXXIV  aläni  sihruti  sd  li-vie-ti-sn-nu.  ^^al-uie  ak-hid-ud  (V.  aksu-icd) 
ab-bu-ul  (V.  bul)  ak-kiir  ^''i-na  (V.  ina)  "Girri  ak-mn  nisc  sikir  rabfi  zikaru  u  sinnistn 
^^sise^'  paref  ivicrc  ganinialc  ^"^ alpe  ii  si-e-ni  a-na  la  ini-nam  as-lu-lam-ma  ^^a-di  la  ba-h-i 
ü-sa-lik-sü-ma  i'i-sa-hir  mdt-su  ^^'''Si-si-ir-tu  •'' Kn-uui-ma-ah-hiDn  alä-ni  (V.  aläni)  '^^ dan-nu-ti 
a-di  aläni  sihrüti  sä  li-tne-ti-sn-nu  -^'""' Bit-'" Ba-ar-ru-i'ilu  na-gn-h  a-na  gi-niir-ti-su  '-ul-tu 
ki-rib  viäti-sH  ab-tuk-ma  eli  nii-sir  -^"•'"  Assiir'''  ü-rad-di  ^' El-en-za-as  '^^a-na  al  sarru-{j'i.-)ti 
ii  dan-na-at  na-gi-e  sü-a-tu  '^'^ as-bat-ma  siim-sn  mah-ra-a  ü-nak-kir-ma  -''''' Kar-'" Sln-ahc-erba 
(V.  er-bd)  at-ta-bi  ni-bit-su. 

Die  Wiedergabe  der  sogen,  „phonetischen  Komplemente"  geschieht  auch  auf  die  folgende  Weise:  sarräni'" 
(Z.  651,  alänii"')  (Z.  74),  iarriititi-su  (Z.  13),  ak-hid<'ti  (Z.  14)  usw. 

Übersetziiiig. 

Auf  meinem  2.  Feldzu^  ermutigte  mich  A.sur,  mein  Herr,  und  nach  dem  Land  des 
Volkes  Kas.sü  und  dem  Land  des  Volkes  lasubi-gallaa,  die  sich  von  alters  her  den  Königen, 
meinen  Vätern,  nicht  unterworfen  hatten,  zog  ich.  In  den  hochragenden  Bergen,  einem 
Gelände  der  Beschwerden,  stieg  ich  zu  Pferd  und  ließ  meinen  Streitwagen  mittels  Seilen 
tragen.  Zu  arges  Terrain  legte  ich  zu  Fuß  wildochsengleich  zurück.  Bit-Kilamzali,  Ilar- 
dispi,  Bit-Kubatti,  ihre  festen,  ummauerten  Städte  belagerte,  erobarte  ich.  Die  Bewohner, 
Pferde,   Maultiere,  Esel,  Rinder  und  Kleinvieh  führte  ich  aus  ihnen  weg  und  zählte  sie  zur 

lä* 


XII  I'HERSKIZI-Nc;    DES    FkoüFS  lÜCKS. 

Beute.  Auch  ihre  kleineren  Ortschaften  ohne  Zahl  zerstörte,  verwüstete  ich,  machte  ich 
luinengleich.  Die  \\  üstenhäuser,  ihre  Wohnzelte  verbrannte  ich  mit  Feuer  und  machte  ich 
gleich  einem  P^lammenmeer.  Ich  machte  Kehrt  und  nahm  jenes  Bit-Kilamzah  zur  Festung, 
machte  seine  Mauern  fester  denn  zuvor  und  siedelte  die  Bewohner  von  mir  eroberter  Länder 
dort  an.  Die  Bewohner  des  Kassü-  imd  lasubigalläa-Landes,  die  vor  meinen  Waffen  geflohen 
waren,  holte  ich  vom  Gebirge  herab  und  liel.i  sie  in  Har-dispi  und  Bit-Kubatti  Wohnung 
nehmen.  Meinem  General,  dem  Statthalter  von  Arrapha,  überantwortete  ich  sie.  Einen 
Denkstein  lieU  ich  machen  und  liel.i  den  über  sie  tlavongetragenen  Sieg  und  Triumph  auf 
ihn  schreiben  und  stellte  ihn  in  der  Stadt  auf  Ich  wandte  mich  und  nahm  nach  lillipi 
meinen  Weg.  Angesichts  von  mir  verließ  ihr  König  Ispabära  seine  festen,  wohlverwahrten 
Städte  und  floh  in  die  Fernen.  Sein  ganzes  weites  Land  warf  ich  gleich  einem  Orkan  nieder. 
Marubisti  und  Akkuddu,  seine  Residenzstädte,  nebst  34  kleinen  Ortschaften  ihres  Gebiets 
belagerte,  eroberte,  zerstörte,  verwüstete  ich,  verbrannte  ich  mit  Feuer.  Die  Bewohner, 
Klein  und  Grol.!,  Mann  und  Weib,  Pferde,  Maultiere,  Esel,  Kamele,  Rinder  und  Kleinvieh 
ohne  Zahl  führte  ich  fort  und  reduzierte  ihn  auf  ein  Nichts.  Ich  verkleinerte  sein  Land: 
Si.sirtu  und  Kum(m)ahhum,  die  festen  Städte,  nebst  den  kleinen  Ortschaften  ihres  Gebiets, 
den  gesamten  Bezirk  Bit-Barrü  trennte  ich  von  seinem  Lande  los  und  fügte  ich  zum  Gebiet 
Assyriens.  Elenzas  nahm  ich  zur  Königsstadt  und  Festung  selbigen  Bezirks,  änderte  ihren 
rühefen  Namen  und  nannte  mir  zu  Ehren  ,,Sanheribs-Wall''  ihren  Namen. 


I 

SCHRIFTTAFEL 


p.    :r!«.-h     As.-.    Lesestiicko.     5.  Aufl. 


A 


ZC/K.    ^cc 


2^it  JaJ^£.  -  AS^zUde  9clufi  Äst  zec^rt&x/^.  _  U'yufdA^ve^t ;  T  2,  R^j  A,TS>  t,r>  ^,^  ^^^  "IS,  ^'  ^-  -^  ^«- 
den  eiMttnein  yMeKvnUt  Aüiinen  Hilf  ^CuAA  alle*  £*j>.4  ^fetit'n.-Xnd ^t-eine^^&Sen.ve/tt^vec^d&t  ne^S^vi^xe^cien.  in. 

JUäeundTi^n^e£LL-ce^'4t'^a.Ji>^u4dzU&efi:~"^'\;^    "^     ">— ./   '^  "^  ■  4.    <  - 
i)2)i£  tje^iu^Jccfxsteti  jde.o^ze.yx.'n.t . 

>*f-  (^)  Uu. :  '^ot,  OMii  lamufstimeusd  an)  ■ 

Jlmsd. .  2^AteAr>i''.  mz  ^miff-  und  mctummMoi. 

S^3^  (^- A:^II^^===^  'S'Mzu/dama.AiaalJ'.M'n^- 
'^  ('<<  Sqv.  'y^)Jadil  (/unten. .  4€u/i):  ^enß^  f^^^j 

jund  MO-tuiJume/L.  Mii):  ^nd.^  Skeant .  wz 

jjen.a,  und  ^ndeA.'na.M^fi . 

]T('il  4i^yü.-=.)^niu,'7n.i(scme/L.  d):  li/aue/i.  IT  J^ 
!milr-  und.  Äann/ndnun 

te/im.mi  !daM.m-,^o^-it-nAXä^edntK  '^(ao^- 
na.m.Mi. 

'Q-(^  Y)-^ttun.vsz  wü^'cim  !/ksoii&nh/i'n.em.. 
litt.  Mtoaianm.  ncuh^eid^t- 

//a^:T,'rr,  w,r,  w,  m.  ¥.  W:  ^</^.  4  ff, 

H  fö,  i<6oo,  !C>-  3(^ .  f-  (00,  fll'-m,  4*-  looo. 


I 


TT      d. 
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SCHRIFTTAFEL 


Jm.  jlcaCuii  lien.  TMfanwunjiej'eAien.  X^ck  wie  zAfC^  yna^  wci^ml  {j^  ve/ucKicdemen-  Ai^^eft,  j^e/i-  '^u&u,za£2.^  Se/nti£i^ 
ifz^fnjo^    Mid  diAiM.  MedeMiujrjiin.  i^  dt^JuMoLnj  in.  de.tn.  ^^Wi/nu^p.  —  -»i?  SeceMn.ntrK£n.j  ^atvai^ ^'t  S'  apidniidd. 


^ 


1)    H^ 


3)    H^ 


ycUcii-nre/^ie. 


J/X 


x.na.-an.'dZn,  et 


Äal 


J.&ich.CrLaA^uJAje.H- 


(^yA[odeA^ 


ITJ^ 


^. 


reA/e. 


a/cttii :  ^elaattüTL .  Asua.  : 
'^oä.Asca[^Sd  in  nn./iM),wd 
(^)  ^  (■^)  ASsuri :  AsfifU- 

dmd  dis  ziiildi^i^  Itudtn. 
H-^  S.Ji.ß,  wicdeA^iße^ei^.- 

tiad£)ui  '.^dm,  sdimcen^ru- 
diitj  cddLHd)^und aAA.:JmLn. 

JCUSSÜ,'.  M/Löll. 
au.d  J&/id/7  dÄm- . 

7düclat^  2füi/al :  Ji-aius. 


~4^an 


me^i- 


Äa^L 


AM 

1* 


3)    ,^,^^,^, 


^)  .^m:^, 


^-m 


myml;.[tUl€) 


y-  yx 


0  «^ 


\ 


(?//^^ 


Aui.Jtk 


w£rrr-^ 


>ü£iS£,  zoid:  sta/uc. 
Xi'u.'.  Jof&t. 

md/fcu.  '.^(Lut.  2u.ymu(7uu^: 
s^eiA.  ozoAl  :  ve/imeAze/n 
Ausiliu. :  jwt^  ^MJt^eASnot. 

'^eScz^y  .mci'.  Jeu^e^,  utd^/t  - 

vuvtatoijr.  naKu.:  ausai^en.^ 

^a/t/cic :  J5ed. 
Jsstk, :  9icdt  Asjua.. 

AapUL:  SfüliA. 

nttKosu.:  aM.äu&n.,  ^£&m.  . 
/fia/Losä, :  6ntjdädMi.  dJ-tui  ; 
zidie/n.  JaMu :  /islsd^an,  Ji- 

sujca  za^u  aä-o.  zUdu-'.  ■Siei-- 


M 


Xtn.e.Ti. 


2a,  2um 


tCUSU. .  JUtSfU 


/' 


'ÜIU 


vXu^tUi^in, 


/2)    ^ 


ii)  ^' 


fjf)  «^ 


4  -^^»^ 


tfiC&C'nM-ex^ 


a/n. 


Mf-^rr 


^       M^ 


Xr-  ^^  M^ 


Atia.trL.\XLmmeu40&.  ^anui 

(ducA  «F-  fcff^;^«.  '+f-  ^  /.  /-■. 
JaJrtc): Mmtml.  l^^ame/i.din- 

'^o&Aeäsna.mßfi. . 

dünla.'.  ^elie/L . 

Af/oA. :  9^a.iä  Jissun. . 
Assä/L :  Jlssuzion, . 

Au. :  Aund.  Jinnu :  ItAn, 

^iSiia.  ■.'^e^£^I^Jumei.  dü^,  dt- 

OMoMi^:  nott. 
dtzbalu :  ■fiAOi&sJleA.&tt . 
JöfUu:  ^e^cnwozurtii.. 

juiufLjLLL'.  Sküel. 

zung.. 

/üLSSofitu :  lazde/Un,  Xejee.. 
JaAjtu.\  ^^. 

lUdMlfMWM .  £m.i):2unat, 


/fa.m.en^ 

Jinunv 


^euriL 


^ 


y^MJ^ii^c{iti. 


i) 

H^ 

2ö) 

-w 

^r) 

^,  ^ 

^) 

^tr 

^3) 

^•^ 

^) 

>^^^ 

2S) 

^j^ 

^) 

^^ 

^1) 

-^ 

li)  ^^ 


3f)    ^ 
32)    ^W 


33; 


ytiitH-nre^ltii. 


n&i 


'K.lr 


4/L.(d.  M) 


(W-) 


Kid.  (juk) 


mäßL'miA 


2ude 


^^■'Hi^'' 


«^^ 


r^) 


/ifzn.  lu-nu-  ü(8f,  J-lj,  no) 
Saa.^^Smie/Ci  dej  %.m.eustMn. 
ajca£u.(sam.e/i.  ^u):  ^^&n . 
£lv  vsi  ^ztsna.mcyv. 

llK(d)zu :  miinnlLcn,  JCann, . 

Jltgoi,  xa^  doL  Jßjtßatt. 
o/lAu  :  Aonat.  ^'dz  die.  fdco  - 
a'ta.m.m.e jund Jafn^ft  den.  ecn^el- 
ntn  Aonxde  au^X'f^.    '    L 

^tujid  Miiida.ntcnt. 
nn/iUicL  :3en;aJSeA.an4iS/canji£, 


-4a.'K^ 


aUL.  a.aJ.  ÜLL 


MUzdJEU  Utäc-da\ ' 
ja[izdjtu]£<i/i-  za-lx. 
M  \lmm]  u-za-da 
Sa[zza/cu]  £.ac  [  i-dä} 


diu- /a.  uädjca. 
i.  42t 


IfuLKÜU- 


ij  ^JU  ju.  iCuiK  Jtm.e.,  CTSL  fd.lluHii  ty/  "i^^j^  ib'tj-  Ja[i.zducu,]A/i.t{i'-^//i:.i-^) .  ►Jtfrrf/'/  '262):  JifztaiCuJffu- 


3i)  >m,  m 


X)  ^ 


^})  ^ 


¥i)    >-< 


AaS.^<lfi;yfCuJL 


Zci'.'KeyK.fiu^JieH. 


mm 


mu. 


nc'^M 


\jt,Ja4(,.7n4_^. 


MoLo/u. :  Jincc  a.  l. 

7uuCdau  -.^rui  secn^  ji{:  an  - 
äe^it-  (lc^)4x  noJGiu'./eind' 
Ä'Mj  Jund.  Jri  JMSon/.tt}uim.&n 
ouiA  oAu  :3zajü^j  TLOSdUL : 

Jt^mu,  ^i/cm/fii/u):  Jaffte- 
Za/Ca/Ui. '.  KennM.^  ^idd&it.la 

nennamen  dtitÄ  nadojiaiae- 
jMi^nJdcn,  iMjLnd).Juntx/.  •■ 
7a{n. 

JaJtu. :  JmA. . 


4t(Ua>iu.:  Jenr^zl/rL  ^eAa£kn. 
^^iSu, :  /as<fm^  ve/t£zsse/n . 
na  du:  we/ifen.^  Aäe^ynta/fo.- 
iu. :  /a^m  ■  /unucutu :  nceSt- 


A..MI 


^tt^LfiM. 


Mü-Aa/.  aimnuL 


S^ ;  ^  -deUeKo, 


4^ßiu..  icut/Cu. 


^'ful  -.(yuUtc) 


Adttu  .  itlm-mu. 


^%c^  ^4  .  I^^üdi  ^  d^eii^  ^4  ■■'^M^0(Aru^-.I^o)und^^4^  ^^l^ÄU.Ao.  ^  sS). 


f<C^.fd. 


i^cCu^ttäXtA 


£cUA.ir. 


*V*^5y^ 


^4)  >^,-^m 


m6)  ^^ 


kf,  t-<t,  ^4^ 


ki)  MR^Hfc 


H^  K 


^^i^M 


^^ 


^21 


Md,^ul-ik. 


tc 


4  ^ 


Ja/L(jLaA).iiiaJ/^ 


mutu. :  -W.  ^a^a^xt :  /in^en. 

j/su.).  .Kdtu./jm.et.  ^^)'  V^ 

mxcji  >-<  ^^-^üdMou-^Aht  .aa- 
mifäu):  us^tandia.  /a.m.nia, : 

in.  ^ifinaffien)  'uatt  da. . 
■7}u^rui:!Jad,^t[auJ.  >-<- 

AoAs:  H^  S^  «-C  ff  ^). 

am/^i£a:A£m^[cn  den. 

TWia.  'Slz^ä^,  %nAJtwL . 

^iadi^a/. 
9kynuis:  %nne/n.gott. 

Z&tM :  7am.£^  Jad/conmifi  • 

liza  ■  j'oLidfeU^  Axe/L . 
aSd§a, :  urei^m^  Icmidrun . 
Jali^ftH:  iieAmm. . 
Ja/atu. :  /e/&H;  £ftifn  ;Z&/e^ 
mAo^,  Ja^u :  ^(^fid^ . 

aSäd  ddu. :  ^uiUj  oi^eAjiix. . 


.Manien. 


nanu 


^CtUL 


dctii 


Ja^^JaAm)-viJisa 


y^^CUföiUiic/i 


so)  ff  ^ 


S2)    ^ 


si)  ►^(ry,  ^ 


yu^titme/iie. 


na. 


■mmfndnj.dm 


«f-  {r:  Mi? 


^  ^ 


JInd-.faadu  5ad-aäM.  Aä- 

tu  'dnia :  SidMna.. 

^^  ^:  näk.  Mnui:  Md. 

yffadcJ^um. :  Me/iodaA . 
atnil  KA/cC :  '^ä^ztnu. . 

JuÄa  iftJunäie):  Jzmrn[,  ^e- 
M'dl'Jtm^ ,  4^  Jadt "). 
Aam. :  '^/ii^A.,  Aaaie/i. 
zcS^atu. :  9cn.}vdn/t  ■ 
ifSUUL :  Toael..  3^AicA.t>üna/CtJ 
Äi-iitu  JoäeirunfK/tt. 
ta4tä^ :  zi'n.  JaMwieua  a^üt 

iSmtu :  'ü&rdiMj  3atcm.mMn^. 

iH  =  dufiJttvLuta. 
/imJile, :  Jatun^  ^.  v.a.  -i* . 
yJLaAitu^  JoJOiu :  StaMdäe/i. . 


M 


O/tKi^i, 


nund 


Mu/en^)a 


ndmnui 
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lO 


S^^^^^d. 


^h/u^lCi'aCe^ 


M) 


k^)  HW         In 
6S)  HTF,  m- 


M. 


e^ytjveA/^ 


¥K^;(i^) 


■muä/i 


§^ 


■d.id,äd 


nUYl.ZiijLl 


^  ^i 


^  ^  ^^ 


p:THT4 


Jasu. :  ^ecn^  M  /.-  KizuSa-tär. 


mjUstu :  /e£m  [sfi  ^9  H- 
>W  ^'^'^^  nafLSdie.  !^anen. 
7uü^.  naSaAu:£n^ttn£.fif  VU' 

Ininu. :  z£i^.^irui  •  ze^,  wdc 


J^^ 


me/tu 


IftU    JkKCL 


ftanu 


afui 


taMiJa£ia. 


Tiunu 


^nwuterC) 


fci^i4^- 


II 


J^JU^t  tLCKt/n. 


4)     "^^ 

f4  ^,  ^ 


in. 


jj)  ^m^^j^ 


f^^en.nrC'Ue. 


yffut 
nucn 


d> 


%>. 


yC/n 


ieicn.tn.itu.Ut.e.71. 

^?f?r  V- 

»tf  ^  ^^  H-- 


Mf  ^^H^ 


«f  »^  feffr 


^ 


z^uü :  Misten.^  Aa^TuiUn^. 
OJvKuMu-.ÄdstüL. 
J^'-^^^i  ■  dk  £n.ßd  d&s  ^nt  - 

/Kijtu. :  -ecn  j{Mä.&iät(j^,  aud 
M-isa :  wzde/n ;  l-ind:  jdäf- 

JUu',  füM. 

Jciu :  'J^m. .  adC:  ^  ndst 

fadt. 

,iCuUu.  :XiMt . 
jcri :  d£i  Aondastt. 
IM,  l.fotda  Js^tmfsi- 

^^^  Jifi(f)uz.. 

oIoAl  :  ^U/iscL. 
Za.tiiruL':  ze.ßnm. . 


y< 


ainen. 


JCoMä- 

aada. 

dimma. 


OMKu 


M  (Uma.tcu[eum. 


tu/ioAu. 


^iüLV/dei- 


.Tun 


dojca. 


/isfa.n{a).mnJl 
XnndTifnjii 


2* 
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yZu/ii^. 


iU'K/U^Tt&ii&tn 


p)     t^- 


d)     tW 


ß)  ^ 


Ju4tnn>eAÜ. 


4a. 


JoizMa-n:) 


tac/K 


4L 


4^-j(4A) 


JokL  .  Tis/, 


^    ^^ 


^dMain'.  Äcade^. 
yfCLSddcL :  ^(tis^  Jaocen.j  M- 

^r.  IdLrtt. 

nidd&ti.tudm :  Iffede/uMf 
naLn.e  (ju'/ies  Sledtfdmddf)- 
/fCu/t/iu. :  4ln.  Mi/tnjA. 

Jwuuimu:  oant^ &CimM.-ßü>(t- 


yt: 


aaLi.(lsa.:)aita, 


'l.ßKiu. 


aa^artu. 


'  duM/c/ca  ^ä^Cipi 


acwiu 


.41L,  JcSä. 


'il^au.^  S^nä^ 


yetüpk&Zeien. 


'S)    "^ 


sß)  "rm,^ 


f)  ^ 


j^ 


.%«^<^n.n/-S'tÄl 


(W) 


r^^lz.inJl 


:^^a£r,  daft 


ta/(f  Ij^.Jum 


A^  ^^ 


K?-^   l:^ 


/tznucn.  zijtL).ziftu.^ä/Mcdu-. 
Cr^ewte/i^  MJ'tu^  irjin.efL>fLste/t-. 

Auiu.:  Jzant,  Au/(Jij^):ae  - 

Myfmäu :  ^aufit. 

Aatu. :  Äänt-  Uirv.  ^didUd- 
aJtMuüue.:  '^esindi-. 


jfa.nie,n 


vieii.  TiahuUz'ia :  ^^  ^  • 
^o&  I'Jum(d.i.ßSTÄu'na.'idu). 


<iu. 


.^oß^-älii-tninMi 


Ju/udd .  ta,fiKu- 
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fcLc^t^d. 


ychAU.fti  eichen 
P)    ^ 


loS) 


4a  U^) 


nd/p, 
I7ud. 


iJi)  p^ 


/^  ^^.xM;m 


los) 


^^M 


^a 


M/m 


ä^l^,t^ 


tcL 


01) 


'   % 


fe:}Ö!rFTf 


Cm)^M  #1 


^  W 
^  ^  (^^ 


Jun-h^hre/tyie. 

[£ii:U.\^<!U(J). 

:jQni^). 


4aAAM.: 


a:3, 


4/ui:JJZonA&. 
JaSu. :  J^t. 

JiruuLj  M>ia.:  Jüi£tüC . 
UMmltui  :Jiänj5t/aL . 

duAJa/mi  -.  M^didzdAe/L . 
IstiCj  lata :  aus^  im.  ^m^.  Ina.' 
.in,  in  ^£jMiuM  mt.  /ä^ 
zsi.:  Mit. 

iid'£dcL:£aAaIr&ri  sein  ,m.'üfa'. 
^ale/n. 


in  nn.Mi.M&fu'.^iit^e/t. 

rul^dliim.. 
ÄeßäMu:  lUoißif^- 


Jämaciitcua  l'du, 
iinnui 


d/^UfifLCL 


t^ 


'äa. .  l-a^ui 


;  ^y^ 


lai^iil 


Ad.    nXAii 
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Sf^A^^ciMn. 

:yc^en'tte/vie. 

Ju'ivn.>ve/ite. 

■JfartL&n. 

m)  s^ 

tu^-(taA.jdwL) 

^(SÄita.  -/fdiöi^  Jung  Jä/i  od£€ 
weAJÜfL.  Sali-Ut  -.Mün.  fnkei: 

ääma. 

m  ^ 

oa/il 

^Ih 

'niA.'itU-:  Jacfite/L. 

m^^w^ 

/SteAc  u.  )^ ' 

^)  m 

^h 

aiti'.^te^. 

(i/iu 

^)  ^^,m 

A 

Hi)     ^Hw-,  ^W^ 

in 

-' 

ITtrUL 

(tm.'^m.) 

n 

(^)^m->^ 

^L^uL'.jz^iffh,. 

m)  l^^^,P^ 

^d/^ 

m)  &^^^ 

(äiPL) 

fi^  ^Hw- 

JaMü.:J[onc^. 

iisj^ 

Isin.nu:!^t. 

Mem.nu,  Ijumui 

i^J^At^^i. 

^^a^.M/j,.J2^ 

^m- 

m). 

-nisißü- 

lii^  ^  it^) 

^.  "^  -p: 

äjU/ui'.Anuet. 

Hi^)^^ 

^.mi 

'mttd.\Sot&L[^.S^8gJ,l). 

^^.^ 

sc.  Jant 

^  #1 

Jumu :  Indeid. 

4Un.ruL 

ii»)  A,^ 

4irds,mf;Zd//f 

%uact). 

Kostcalu. 

i6 


IIa)    t4^ 


m)  ^^ 


m)  ^/,t^^, 


ftj)    ^ 


12^   Ut^ 


f2S)  ?4t^ 


44 


44 


dAn. 


(Hz) 


t^  ^ 


(^m^)^  ^ 


ne.ie.. 


JfUj  ^/^UM. 


lu^sT  -#: 


Sim. .  ^^ '  2>Ziät.  nuMi/u :  das 
'ü^jcft  ü^ei-  a.nji  ^j^  -  au  tz^si: 

^ctJl  öJi/L  iruc6i& (ji:.Jä;/(ift'i)- 


zcnuL'  l^LläöL 

Jiri/Lctl^Iinna'.  ^onJürt. 

dud:  yäcdmaAen.  tüehi/>u)i/äüj 
Vüz  Äö2fMlei£em. .  Jciu ;  (lka./cd^ 

dSitu. :  AuufxuÄt;^  f«*«-^. 
.edfii:  neu- 

//pa/iozu:  ^^äct^  Mt^c. 
'ylHi:  ä£Ji  ^usot. 
^sa:  nm. 

UaxK:  /Udl  Sie.d. 


-/«» 


apimu 


tZC.  ClLL 


£/f/c).Mm 


Arum>ruJ- 


fdCü^t^el. 
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6p    t^,  P^ 

03;  ^^m 


►vT 


fö.sstiS) 


t/^um.[^,£{i) 


SeccKc^i'ut^e*- 


H^^t^ 


^cM  ^  W 


jfam.en. 


Zdniu :  &e^m. 

Jim!s.  i/äu. :  JlDnitniont. 

sliAt  ^u  ^ . 

Udu  -.-SaKdirnMt,  '^turuilä.jt. 

a/ajcu:  ^e^m. .  'fcunyiu.-.fcsL- 
Jilie/n.aiunJm.  ■  iccnu :  jest^ 
firixAn,.  rutaa-iu:  jtei&Kj  /ÖÄ 
jtcMe^i,  tzde/n..  a&  leu^e  ju.- 

ni'./wdstsA  Tfüidtntiäje/L. 
j.taMujcu(suMed.  /ad):  /ün.  W 
nuatAcn.j  umhmeAem-. 
a£CfC  fiMiL :  mzMia&l6rui. 
M:uduMJjL  -.JzijirLJcafAc.  ^eäet. 

M(Mji  "^  ^  p/  u.  Ki^. 


M  ninditCu  iüfKji) 


-WIM. .       am>Lnu. 


a/taaui- aand 


diu 


MdgaS/id) 


liLaü&. 


vunaot 


O/HStl 
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i8 


^Xu^^/el. 


ycMMgecciefi 


m) 


x\ 


und 


ßS)  t^^TT 


Jiz/inhfet/e 

'Ze^'^enäiaffZn- 

J/iKiLn/e/tie- 

yitvme^u 

X^(^X>^.//!i^^ 

'm.dffCus), 

J^^^ 

ata.Ku:<^^//n. 

X<^,my<^ 

Aw/Tm.:  'Jf^eS&i. 

(^^  ^qr 

^isa,  matnisKu:  JpA/L. 

rfr^^^-w^ 

yücdtieA-C'':). 

?::^X^^ 

yfLäm-.ÄAuIfifvui. 

x^  ff  fe?=r«^K 

udza/z :  Skomeda/te, . 

OÄ^ita :  Sldat  -,  ^yäeAJäü^ 

[        \  .OM^atu 

ojUCu-.^IfMU,  nadnui^et^ 

aM:a/i(Ada)  :da/ina^j[^li/i-): 

JuräcA.,  TuuA. 

ö'^ 

/ffd/idnu:  jzajiimweoi. 

jOSj  tut 

2lK(d)zu :  ntinnäd,  Äunn. 
[zamoAii  'Xnde).  v}f/7:  tzu- 

nlia^u. 

ZCü;  de^  3£isMä^  nSj^id&n.^ 

ziduia :  Isuaan^.     /cddu : 

^r^r^f- 

UfLOAM,'.  Ife^ez . 

ÄI.  TTul 

£jUUL'./ta//Ir, 

/ISU.  ^JdAoJLU 

Ji.^aI/^,^aJ. 

t 

lirCam. :  S^adk&vein,.  _  ^jn . 

^ifu. 

Mai^C.  fu. 

^a^dcA.  X  ^.^  Sudiu :  /ei^e/i . 

i:^'^^^  . 

/fCuiunnu.:  ^APit/un/i:. 

14^ 

^^t^^^ 

Zin  ArntsruLmt . 

g^^^-fc^^ 

Zäl-JaKt:  Mumundfi/i£njC . 

/fim.  zltcj^ 

llma :  Toailzicdendes  Jizaiä: 
odu  MnA. 

eUKl/n. 


1H^    ^ 


1^ 


iSSj   fe 


fti'u^t^sl. 
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;»<StÄ 


(/cU-  vi) 


ß)' 


2eiCh.tn.4TMf.f-jein. 


WZ  flänna.m.£tt . 

yefiiSu.'.  ThäAe/TL^  Jjuien.Jam: 


^a/n 


:fciS6a. 


tofOca. 


ßa^^,^af/cu.^/ßvc^)a 


mal -fsäMu.ßä,) 


^  ^ 


^^^m.'(^(^ 


C^) 


/amnu :  ^-  MfauA  ^, 

Aä.). 

AlsSatu :  5aMuTiä. 

JaMO/Tl  zilti'-  Jzima.  0£. 

Aal^.  JnselfUdl  Mmun. 
tcißa^ :  tve^mAme/n-  /aia£u  -. 
wca^äLm,  fiiärul&m,. 
JdUCinu :  maJitn. 
ädauTTi:  £cne  Att  Jfdnnen  - 

Zilliisu. :  TvCci/UfLj  Hi:  wäi 

ma.de4ij  läfiSu:  weit,  ßzäi[^^- 

Jz.ii) .  zä^u :  3  zeäfc .  um  nui 

Auä-e/L. 

^  3mm  .!^  ]  /amna :  ^ 

ÜU6Ü.UL '.  ^it6cc/fl . 


i^^^äßu 


i-jnL 


•nZoi 


dl£mu.n.rtu- 


Aäa.K.fm 


a.mM.(\) 


^oMu. 


Ja  Ä/MMaJOi  Tiizza. 


3* 
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in 


4f,  tiT»- 


jMe^ivente. 


Mlf,,  sdfi 


al 


^w^ 
z'«:;^ 


5^  ^'- 


Vii6üi:  Jlat,  Intsdeiiiuna. . 
zima:fnade, 

yjwÄaJü. :  sdliae/n.. 

ah'/itfsLatz.  aMl):  ScLiß- 

■i)Mu.:pttMt>.  ^eAt/^- 
mi:  7&^e  da  M>n  meis ,  ä^fu. 

^UX(f^ud  ^.J7zd\). 
/fia/LSu :  ^dot. 

Jus  KU :  'üott  äeA.  !md'  od£/L 

ttü  ifjz  ^au-tn-j  ^jü^.  and 
'i^e/iÄtMnmL.-JfL  nn.^fuu. 

^in/UL :  ^mie/Ljott^  JoiOl  . 

alfui-.Sicrui. 

nie£saeß(4U . 

na/^aJtu:  liQe/ri. 
4u»dci :  aditrmae.1^  XiM.cn . 
y^tjiäadj  ÄavimZn. . 


M 


<f"tCrt- 


■cta 


JdMu  -  üeSlM  -  iwtä- 

'3         r^-^„ 


^a.iCu^ 


'IJm 


.uUu. 
■htaAAU 


4  ^ 


4;   !^i 


i^'jm.m 


fp)  m 


ifi)  ^ 


i?)m 


ijj  ^-,  ^^ 
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^^;^j. 


^    (^) 


KAI. 


IL-^dM, 


r 


?fT^   HX^I 


/i^tcKä.[,/  Ayn.oüie/1  -  Jand '). 
^cSu. :  jjacdm,  Je/elion. 

ntoti. 

MÄa/ui.-.  f^fe/L. 

nl/u.'.  &,  ^  T^-^  nlsi: 

Jdciu. :  fiui  mdS-fnonln . 
Jznad:  ^edo-fnuA  tm 

mma.iu.'ZaM..  ma.)iu.'ze^ifk- 

AÜmWCKXL :  9u^. 
dufisami. :  JotäÄ,, 

ajcdfu.-.Jiiimna.  JlminuL: 
amntxtu:  £ile,. 


.Aa* 


a/ni&n. 


a 


Ja  jCiUaKKu.  a^a.  i-du. 


Jt/iiamMii- 


/f^Ui 


m&su. 


^a^miL 
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/c^itä^el. 


JaiviAiei.a.e^ 


fp)  mt 


qij    mt^M. 


qt    ^< 


ip)  m 


^Ij)  f=TH,*^^f 


m)  m 


yiz6M^>v»ite. 


m(aud/cU^a) 


H.^i(^) 


^  tirri  n^ 


HM  r^^lSM 


u 


J^-  ffl?  ^t 


tiaSu.:  ^^d^Se/rij  tis^e/n.^  n&A- 
moi .  /äjcü.-.  Aod.jein.. 
äufilCKicu^  /Kädwi/ui. :  Ajdn.- 

AoA-äuK-  Mtfi^e^M  ^aßi^n.. 

Aiytlstet^  JoK^tum.  u.i. 
(aud  ^^  rf?K;. 
cLüilna :  irLxdä4  Sein  ödez 
wcidm.-  n-.jtam  modm.- 
dUnnu :  mädti^(äul  ^  f^FTi}. 

USU,(£Su)'.£cn  ^fCffStS^l&S 

Mi:^^(yii^  M-d^i-)- 
Aatdiit:  /icnaen,  Äa.nn . 

dATüiatu.:  Jfdt. 

Jidu.\  '^tceuoit(äJjJicdj  - 

H.f-  MW  d^tieAJO^s. 
Jttcq/ujMM.e):  i^W. 


■Jan 


'am-en- 


p-'m^ 


^u.ft//c)a3i 


qwLä^jJu 


AitujtL 


^'tyA  eZÄe^ 


TÜCeMhieyitt 


/gl). 


«2) 


^  ^w- 


^mi{  '«^^^ 


n^ 


(}^^) 


ZCL 


'v/Z^-fi^j) 


^tß',^:,,^[S 


fci^i^i^eZ. 
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if' 


^^;^^ 
t^^^"^  ^ 


HKTV^^fff^ 


Asioitem/id  (^SMd  xnMsu/i). 

ytsuAJUmfidi/aia.  m  jtfS(vt . 
^oädt/c  'kasfe/äiefe  Sa. 

jtatu. :  Ziimof /reizen . 

zaAäSä :  /lieAsdivtfn  %m  . 
^a :  ^ia£itSa/L,ptKc^/s£- 

fdwTL  (Jc^vmAe^. 
^u/idu.:jaLct. 
OM^ilu.  -./^enSci^  Äa.nn.  3^- 
teA.PUruitci/  WZ  J^£iu^-iLni 

iTOi^et^i). 
amliula :  Aemdieii. 
oAu  ^.  Stades  .  nasdtu.:  Je- 
^Cnüti&n,  ItivaAze/n- 
Ihc^aMa :  ein.  Jame  Ju4ä£s. 
m^/j£u.  \  Zilie  sdi  ^e  !^e- 
stuwäidt. 


Ja> 


antC/n- 


fiu,n-  nindU.  ne/uc, 


ncuuL 


/^O-niL-aunu. 


■^unu. 


tcuut 


'\  issa . /mcrüuc 
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^Xufti^d. 


5>cCufciUc4e 


/»]) 


fss) 


9«)  ^ 


fi)  ^^,M^ 


yi£icnvgt£e 


^^i^.iH 


Uft,t 


M 


dfta 


04 

ma. 


Ä 


aZ 


HP  ^ 


llzu-Ja^i.9ixdt2k. 
läa  -.^h,  ^i^s  .ftäiuila- 

jininu :  .eine/fti  andcin  4^eii(- 

u.df 

Ziri  Jcst.  MitMilnsttumcnt. 
maitz  ^ii/u  ••^i^dÄte^'i, 
Xdatdf,W7M  d&flußMßs). 

ÄondfüJtn). 
/du:^andyeiit.,Aack.£- 

naJuL^sun.  mu.):  Jd/u- . 
/t'a.  -.jizM]  mä/dtiä.. 

ä4äm:ii :  £in  Xuiutleli!jda.  - 

dam :  daue/ind,  endo. . 
dan  num. :  mkßdlJ. . 
slScitu,:  '^nSjA,  %ÄAn^e/n. 

7na.niL:Aint. 
madu:  ^>iit- 
dä.n.uS^  moLßnl'.AdjL. 


idcL         ^ 


% 


itu  -  muna 


[dadju  ^  daclda 


■möttrM 


'A 


i^ 


S^^ta/d. 
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^4^f^yuc{.i*> 


2M) 


106) 


yCfif<.ivt/vie. 


TTÜA, 


Mwi 


dui,tufi 


yKät 


XcCche/n-t  %uf^t  n. 


E^  0-^r 


mcumn^  yfia.nl  (/^n.  tiza)  .- 
'^'a^mizdtrdt£dM.('^^^  Jim- 

dod :  XioftE .  mu.  •  fimMSm. 
Astvo^i). 


yKita  -.^md-  a/jiA,  t^W 
hdUiu :  ßaJd. 

StatnXurti. 

ßisctrimaAU :  '3fd.äeifia£mt . 


Jai. 


Ä»t«tJ. 


^a/uc/c/ca. 


Med'  aunu. 


4^ 


tun  -aunu. 


aCiffU'dunu. 


Idi-düna 


i^L^jü/wm.^  ^dsu. 


4u,^Ju/u 


iwfnd/ui 


'TUl/UL  ^noAx. 
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MufUo^ 


2Ji)     \ 


m. 


■<)  ^ 


2  a) 


u.a.. 


^cJ^n-nsA/^e. 


ii^^:^^ 


st 


Mit 


"^    ^^ 


1^  t^  ^rr 


ji^^^ .  ^/z: 


^<H^  ^^ 


JeMu-.fuds. 

AfCKndu:  Jfözdi'Lßuionxe/H'^ 


^fai 


Ä-mfi>t^ 


au-u[cl-mln.aM-  7iUM\ 


£i/ia.  Sktu-mirLo/cv  Wl  ^n- 
äu^  and  ßMätiAfnem..  Mutu'- 
(ktm .  iJcaitu  X  ^Ast.  ^'i- 
du. :  £ueidm. .  [li,  £)  ein.  mL- 

zuncf,  ^  Mj<^iT^/.<r:  tcisä-ii 
JCtzii :  9ieß.  lUfiaAu :  au^adtn. 
/vm  du.  %nn£)- 

Jeu.',  ■^.d/tecdt.  7naxju.\^ett. 

^izcL\  aicKsti^,  ^^nei^.  Jemd, 
Äöze^j  uldun .  /iind:  ^f  - 

Ja  niaj/am  nuL :  Suaryi . 
^ida,\  Mnle/n . 
Äl^u:  ju.yiä.t. 
jiiiSiila :  £ln£  ^ditidtOAt 
a/nin:  J!)zotiGitHj  Jbzot. 
a/i/ca  '.An^,  md  i^  ^JT; 
Jidddci'.jceAtn. 

,jia.sfuisa(^^n.Ci'sut  zaJc): 
££n  J^t.  Xxu^voßel. 


Je '[■um.].  /i'Um/}) 


mdaßra 

Ja  mu-fe- . . 
Sil  'auna 


fdu^t^^. 
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^c^f(^utie*i- 

^/c^e-n.  nriAZ-t 

Ze^c^e  n-g  'Ui//^  n. 

Ti'nnyjeA^ 

J^am.t.yi-' 

Zii)    ^AffK 

maJ-^  fLz. 

JLZizJtcSdian^t. 

'>nu/a 

tq)  ^tm 

tÖL 

aaiArraiSitem.^ 

mtu\  Jl^. 

■fti/äi. .  ieAÄic- 

m)  i<T 

tt 

"^"(f 

iaAu.:  Jid  näMin.. 

iemmenu  tcfnat 

11^)  VFFf 

JttVL 

[^)  vn?  ^ 

,Aa/ä-ntiu. :  ^^lodule- . 

/imM-ena^a. 

22^)  "T 

M^ 

2ii)  t 

JzeKnu.nA4^üdat . 

2«;ir 

idm-fLOJi-fu-Z; 

U^i)u  .  adu. 

'M-M>P7^ 

Hf^TXIf 

lultu :  ^1t. 

äLSu.:/LeAM.s^ei&n,  au/^eJUn. 
[vm  du  janH&)^  an^oMpn  ■ 

jttJaml[fa)n/c):  ^/omin/ml- 

^  dodoMÄMi^ai. 

fujid.tLLx£iifizaZ- 
Mfcndtu :  ^LCäj  TtcamftÄ. 

n^  ^y 

XMnic:  IMa..  md  iT«^.  Sin. 
jf£den.nu(/r. 

/;eJ/£ta.rui 

rvt,  n/ii:  CL 

^]^if-f- 

j'UJcm'fu^  tiinmu»uL\tzid. 

IV^)   ^ 

m,  /l) 

%T 

Mga 
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SSCu^ic^U- 


22S)  ^rK 


nf)  / 


nj)  A^ 
2ii)  4"^ 


Ä^  4fl^ 


5t«(;f««'<MÄ 


zin 


Jli.tl.fJoA,) 


/Kam 'Ami. 


^w. 


ZcCch.eK3iu^en 


4(f'=^-; 


M^4 

M  «f  4  ^ 


UienJcd,  S>ucd-  Micöinmitn.a 

M-nnlnnu, :  J^^  ^/ß^. 
fiidt  Assut . 

Tiamazu  '.Äeil-feln .  nemzu-Jäi. 
ummabüL  -.^et^  ^.  icmmlm- 

naji  zaxu :  ^ixi^e/ij  nizazaäc 

mqt, 

dsä-zw.  Atißiütae^d  ^eln 

jtä£u '-(^j ^^yi-  usrü..  -äMiL'. 
!/itudt,  fmndeiipn^.  li). 


tc/t'nitKdwÄcnlM.  JkdCtuiZ' 


y/rfÄi 


hien- 


MiSU 


M&X 


'jMimnuL 


liMu 


Mmufi/n)ti 


immu 


fcL^tafd- 
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ift^t^^c«^««. 


233)   A^- 


HS) 


m 


s)< 


yu^e^net^ 


Ze^menfzufÄ^en. 


4^  ^^ 


AwI'AwI'Alz- 

Jtln 


iL 


ttiu;  Jon,  /eKm .  i^iUfifai  :^>t- 


4^ 


^ 


Aam 


^(mh.  InJaiaj:  ßifcayt. 
na  ^dÄu. :  MAiJe.n.  sctttj  na.  'C- 

la^.  fiddt  Xa/iiccim[\). 

/ddu. :  J^,  f^^' 

JoA^pzniß.  zuJsu.:  a^^äid^- 
Mmmata:  äynjdA^su.n^, 

ma.'xdu:  dd.  AutAMucd- 


^e/iiO. 


/a.  duaitca/eai-zÜL 


A. 


USäU. 


fßwul,^e;/uL 
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in 
in. 


2»)    ^^. 
2*S)    <^ 


M)  <^r 


2sS)  <:<Tr,  <:i^ 


ISi) 

2Si)  << 


^.' 


^/(,t}^i^ 


ml 


§/A 


9        i  ' 


nintjnum./iun^ 


/um 


>^^^z. 


^<Ä 


^  <ilT 


•^^l^r 


^,ß€ßen,j  J^n.  Mäifd. 
^eäcn  Utvi. 

OfiJdSil  ^^yi*ffOit). 

mufu.  :JSdt.  saimu-.jdiüivij- 
ada.za(kta£u)'.  tek^njlmiiw 
(j.d.im.  ^nne^.^nd).  duiuL 

(Tudi)siiim.xt  KMvadi'.dit 

jwi'jla  dsw.-.JluAelzße/L- 
£iii'../wd  seüi.ziüriU-'J^e-. 

ÜvKLL-.Mä^stza^ti- 
ßiita:iin.  S^ozfi^tyvjiJU'. 
Elinitu.:  £lat7t. 

TnäAtzu.:  KaulfizuS. 
^iu\  Janjez  Jfadödu, 


ais/iu-AOz^dKa. 


Mssatuni 


Tiurui 


licüyuL 


ZdmnuL 


di[ml].amajL 


Ä^fe/«^- 
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T^-U^ieiiAeyi. 


^)  <Ä 

zs^)   ^ 

w)    <^ 

isi)  <(m 


2i^  <^  ^>I> 


i?/^ 


is^  4^M 


^/jj  ^t^ 


S^£>Ln>e^jte. 


4 


UJl 


dm  MffLjt^hn 


Ml 


f^,M 


■KÜC 


JI.JlMj^M) 


Z&Lcii 


•tetttuMen. 


i^tu/^& 


^^ 


M.f--^  ^S [un- 
genau y^)  ^ 


ÄM-.!i 


:^y^j 


(ccifinv. 


■A^ti 


m^n. 


r  ^u 


,rtL7nä '.  wte.,  ^äArvii . 
Unu-J/umieiiM..  l^.SlJJf. 

/ifiu. :  J^  W  <|af .  ßd/i . 

^Imta :  Knocim,  fdecn. . 
Jäfc/can  ajcica :  Aadilaie/t . 
^iza :  ^d^  £^ene.  Aud  dsA. 
^o&  des  ^dcf  Ainä-äa  7üu 

^■^^öti  %di'/.i.  desfiJeJ). 

'mä.idfä.'.MjifUcsein  od&t  wei- 
de/n.mMsa:Märu(.  ntcoüic' 

fnamsäf.  flfi,  UnAeli-. 
Inu^  tniL  '-Au^t,  äjidt  4^.  a- 
m£za:seiat  .fidnu-.A^itlcl^.^ 
.fmi{%äfL)-.iroz.  mdAia :  tÖi- 
deucäe;  wilzä.\.^ulle^M..  - 

'dem.d. 


Jldim?>2M 


äizu. .  aoUkiccl 


m^^' 


32 


J^<5/tW<5£/fi 


;«*;  -<Hf 


i//) 


u(^d^) 


y.^ 


^.ti/z 


4'^-   ^l^i 

4-  ^^ 
4^  f- 


4'i:gr  ^W 


ff-<?^g[jg: 


(f^4^-  ^ 


Mmu'.Mlnd. 

iß/lßiiMä.  -.(cpniu^cß^  weise 
JmJ1\  .^die^j  Jidt&n.. 
,ii6f€tu,  Uku:  Mideda^e. . 
laösiL'.vesdenK. 
ämo-zä. :  -seAin.  a^isdEn . 

ais  ilücmoAiL  ^esdzi£lejt). 
na^u.\  icuiu:lhyi.izmu:j;£wözm. 

Ajcuäa-.däJtand.  iÜu.-.'^e. 

JclitK  ^edd.sime/i.  iöfUm). 

me/i.  dßi^):yv^ve^coL  o.a.. 

ä^miKU'.anÄdiß  sein.Er.fwi- 
id£  ein;eijen..  da.mfcu :  4nddi4, 

alada:  ^iwn.. 
laSiui  :aiiMn  odi^  melden 
^Jonie/i.  Miz);  JxSö!^ :  (ßtcäL- 
na/(d£iis  /xcmfi/a/i). 
äJuAu. :  ziv.e  fe^twit. 

Adf  .md  4>^  >f4i:, 
JäiiU^UL :  vüästznJLJ^  yvnfiße-lii- 
im.  <f(iin.  li  ^au;&l/d^t  e/dd- 
/en. .  Sii/niu. :  Ü'Qt/i/idden-  fa^- 


yfeir, 


a.tneK' 


ißl-  tälluL 


dama/cu 


dji'-dlMa 


/SaMz/tzuddtz,  salcud, 
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^ii/^t6äi£>L 


ZfCcbe^tive^tc 


169)    ^^  -^ 


tu£.(til) 


2^)  ^,^ 


M'UiJßLz  fl 


170)  ^J^ 
Iji) 


dliln 


-^  ^^ 


-0:  ^fr 


Jeädocen,. 

cuiia'.Szde/dud  Uni&zmi:£i). 

Jlniei  ^^lite-  und^nämu- 

/CLSfUi :  ymiz^v^i£icd&:' 

dis  Jd^jazamm.). 

/ctfiA :  Mnttz&t  Mi.  Mfiiu:, 


jfAm 


^es'iui.  äucuMfui 
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s.  uyilu  den  ivccten.  ^eä^n. 


Mach 
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in)  ^.%. 


2p)  4^ 


^t)  « 
l}t)  «< 


m 


Je^6n.»re/iie- 


fn^i.fmn-  ms 


eljJ^lri./M) 


at).ana{inau- 
Ituici). 


<T  ^«-TT 


Ja> 


m-Ot. 


Kudd/^in  nui:  '^o^.  lodfii- 

4twi(u.'m^niatu :  J{cst. 

int  nu :  Z£c^(if^  äji^c^&ft- 

JT.321). 

'^Säc'n  Lfcaz. 

/#.  2ü. 

/#^  ^0. 

^cn. :  y^/id,  Äond^ot. 

und  Cj(^<^d  c.  /oJ-Zif^). 
S^dcnnCyiäiia  mz  mdn/iSüfu'n. 
!:iotJOnenn.xine/rL.  iim.{^i^): 
}ia.d,^e^&n .  fe&cK{fa^  Ja- 
na ^iixxäen  laM do) AncitK: 
^m>n.eIjaott  utid dunn  lIu: 
^üä  uSedaufdjdaie/i  TT 
ö6xyi  :jmei  ^öäe^(yA  iddi  uiC. 


SüCKU 


Juäu. 


nindafC/cu.  Su^cjcu. 


JtMOU'  nundii 


äÜUytCL-  ^Idi/ciL 


des/u 


Mu^tr/el. 
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yaUcfi^iCLMeA 


JSO, 


>)   T 


20t 


3)J^ 


iti 


iti 


iwetXe. 


MJd 


(u) 


dJl 


Mn 


?f  ^ 


£l)  und 

Jjuciäc:  tvJüi(/ri,7(dJai.sam- 
äiL :  :i)udin/LCn.-  JtmLäu:  ^e  - 

Maan.  fCami:  tjCndui^^MjeK. 
iam^u :  zeace^n,  zicfitcn .  rmiu: 

dCe-rund). 

d.  i.  MiKi/L.ac6-  iL^öx  10:  ncz, 
saJuiui. :  UtLos  umsciltj^e/n 
zitiäj  um^cA/^Sin). 

fsS,  £,3). 

Mdu:£zdfi£d^  .fdfAi/ia(/u- 

/oArui :  Jlutt&uda/.  [ru^u: 


JQ) 


attteti^ 


Jaqag^ 


5* 
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fM4tt4d 


2^0}    ^ 


me;/a/^^sa/^ 


■mcSj  rm 


«^]Wf>- 


^w 


afifuiUL-.  Tfche^JlMsd. 

/J^fi  ■  Ml :  JäiiAiit  .e/i  ist 

/estijftui  u&ikclefi,  ^ta/ucem.. 
n^zfiAnt :  yu.ntnui(irä£.Jz.2S'l). 

m.a.'adjlia:  Aeii^c.  MmlI- 
7dclm  /kern,  ^eli,  JdiajioirürL 

iuKultu.:  i/t£mej3-elstand, 

sct^c/n. sidiiu-.TCleU,  ^- 
■njahd.  ^e&mUnzti'tm/JzJi^- 
äii.nj<f4tüi7cen.-und  4tö^&rL. 
Su/a:  Jcd/ica.. 
iina:  Adand. 
naMafitu.:  jemand. 

Idjßls'u. :  Jid.  Jefc£dcde/H- 


M 


anteru- 


Id.  A^aMaJCu.  a-a  i-du. 


%^^%Ä  ^.  ulS- 


icms^LL 


iu/fa 


^iiu^tCi^* 


S^envciie, 


ijt  ^ 


^A.ß 


^U.ll. 


i'U.M^u.x:} 


m.Jc/^Ln 


v^^M^ 


ZuSitit:  JuA4tLn^^.jtt5öj^), 

4t u  11.  X:  züacefij  mi/udxe.ze/n. 
mäa  (ho  If):  .iallm,  ttd- 
ß&n.  imm.&tu :  :^nim.l'dmi 

immem:  ^m.in(i;a£.Jz.  ß^). 
S£na :  J^einviek . 

.jidßut:  stdj.nj.nt. 
/l^ul:  'Mnäu.nßßzl^.miU' 
Zü.\  sdiiam. 

/öfia.tu. :  Aojtiißej  i^äti  ws^i^ 
ten.fnliidtv  Vdz  idfCu.  :M'^^'^'^ 


na^  toKc^iu.  u.a.'^n.MiJi/M.. 
tu:  AeJUuU  Zzitt  desAs'n- 
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./amen- 


aä-Lc-äiMu. 


ACcmuL 
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ig^V^. 


^^i)^ 


yc^Scnwette. 


/Sil 


^i/llyZä^/^ 


;!a^,xlu€Au/W' 


ZCLChe*igiM./k^  en. 

U 


mei^tinli^et.  ^ 


M£iUta  :Mät,  däjM. 
'^oltAudwc. 

IJs/.). 

Jcfitit:  ^dmtun^. 

/aidfuL :  ue/i&zttin.em. . 

ntzu :  focA. 

,Aadu.:  sä£  ^zeu&n. .  jMuia: 

Jieudt. 

IfÜi.  ^.C^J^aud  MCaic: 
/^tAnranieu  JnauerL .  Sfe/^mi- 
lultiv  voi  weii&dem.  fusöncii'^ 

^es,  Unied. 

Mtii:  jiästemi. 

Jöei  ntme/zi  :^  ds^  ^vLun  - 
//i^zänäiüAct  '^eiA£ii''jd.l. 

Mdhi :  P&-H.  du  ilyitemeä. 

Mimma. :  lia&nd  ^ü-os-^  a£- 


M 


ÖLfi^ll, 


Ifhl/^-iSfdKU, 


§ 


'ertiu. 


^ämmu 


Schti^J  CÜ-&»- 


MO' 


/;  Iri 


i^<, 


3/2)  Ir"^ 
3/5)  Xr< 
3/f)  Irl&i 


3/^)  J^M^i 


3/^;  TT 


39)  JE^ 


i:^)'^ 


und 


famät) 


3g 


MüSU.,  Mi&fä:  JMon. 


jf^> 


tK&n. 


Jummu. 


y^f 


iikäii:  Jafiiioacerwi 
Ileadu/nte^idndun^). 

"^  XM^^         XßiuuL'.UtmcLtidütiß^  fofd. 

te/L)  fc^e. ....  IfLedtnAö^cüt^s- 
rsicictt.  ^(P^de^  llie^iMi- 

A^  wCe.  ^,  <^^  <^  OJi^e- 
ä.w/^lia:A&nsJL,  :S^ccn£/i. 


pun(a.) 


tiuciX 


.Wl/zjiL 
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Ä^V^- 


$c^/u£(ie6Äe»i. 


tfi.nrtiiz- 


iii)  Fr^ 


m 


323)  Tf 


a. 


jE&i£^6fi^u^en. 

Jtn.n.tj/e'Ltc. 

Pi   ^^^ 

Ia/i£xm^dltl:  ^izjcd[lr 

na.iAAndeA.cyi  ^ojtnuid.^ 

^    W^ 

ji:<u(yi)diL :  jz^i^  t'/fi^e^.. 

m   tX 

■ynäAiioS'.  üiaeinjtiyntnind. 

'^osa.m.mtrL. 

M"^ 

^4caMu:Ziyvi. 

^^ 

Jalo-Kii:  7a  ^ff.KöntmtrL. 

^tr-Je^nr.^^ 

^mn.  :jQ-yn.d. 

«fFTTP^i 

^oitJ/wL. 

JumiÜL ;  ^rmslv^i.  ddjc 

jMiKzjö). 

■ynilf^.  ml:  M^/e/ii^Mick  ?T 

ff^.  äfiiiL:MK(-S(/i£^ 

ffTT) 

IT    Kf 

'^animix  Z£ß^t&fi-^amuL:^oi 

Mi/^^x.':  2feäm£naä'iT  JifL' 

tu  ^dA/e/h  undJ^fW.-  mii 
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III 

GLOSSAR 


(iLOSSAR 

mit  Ausschkil-i  der  l'ronuniina  (siehe  p.  VIJ),  tler  Monats-  uml  Zeiciieniiaineii. 

S|  ^^  S,  Sj  =  Ü,  i<3  =  rii  ^,  S<4  =  "i  #.  Xj  =  "2  f--  —  Die  doli  assyiischcu  Veibis  in  Klaiiiiin.in  hcii^LsclnicIx-ncii 
Vokale,  z.  B.  («/„),  bezeichiien  die  A'okajausspraclie  dieser  Veiba  im  Prt.  f«)  und  l'rs.  (a);  iv.)  nm  Kiii  \'nkal  ^e- 
naiint  ist,  ist  dies  der  Vokal  des  Präteritums.  —  Die  assyrischen  Infinitive  sind  nur  da  .genannt,  wo  sie  mir  be- 
Icfjliar   sind.    —    Den  verglichenen  hebräischen  Wörtern  wurde  die  Bozeichuuuj;  „hebr."  nicht  besonders  vorgeset/.t. 


a',  a  (urspr.  aiii-f)  im  Betrag  vun  (oft  in  den 
Kontrakten;  ..je  im  Betrag'';  ta-a  ,  ta-iiii^Hi). 

a-a  wehe!  s.  u,  na. 

u  und  (urspr.  wohl  ii).  Kopula  zwischen  Nomi- 
nibus.   Asurb.  VI   HO   scheint   //   etw-as  wie 

da  {da.  auf  einmal.   j|)  zu  bedeuten.     Nicht 

zu  verwechseln  mit  ii  „oder',  s.  INj . 
abu  (S|>  Vater  (2N)  S^  93;  vgl.  auch  S''  i  II  18. 
mein  V.    aöi  und  abüa-   PI.  abc  Vater,  Vor- 
fahren,    ab-ba-ia  meine  A'äter  133,  2  Z.  8. 
nas  (Prek.  3.  Sg.  IHnb)  hell,  glänzend,  rein  sein 
oder  werden. 
I  2  rein  werden. 
ebbu  hell,  lilänzend. 
abübu   Südsturm,    Wirbelstnrm.    Sturmilut   i^Sint- 
llut)  S^  26 J. 
abübis,  abübänis  Adv.  sturmllutieniglcich. 
r!2S|     für    etw.   .sich    entscheiden,    etw.    wollen, 
.Stamm  von 
abitu  f  Befehl,  Bescheid,  Erlaß. 
abütu  Wille  i.  S.  \-.  Wohlgefallen  S^  358. 
i;2N  II  I   fesseln,  Stamm  von 

abbuttu  Fessel   S^"  195   (vgl.  I2'"i2J>,  doch  auch 

12S  abäku  (" ,/)  wenden;  wegführen,  in  die  Ge- 
fangenscliafl  fortführen. 
I  2   (Prt.  itäbak)  weg-,   fortführen. 
abiktu   Niederlage    (vgl.   riDBn).     abikta    sa- 
käiiu    (auch  I  2)    jem.   eine  N.    beibringen, 
ihn  .schlagen. 
baX|    III  2   (Inf  siitäbulu)  strotzen. 
abullu  Stadttor  (aram.  Sb^2S). 
ibile  Dromedare. 
pXi    wahrsch.  spitz  sein,  Stamm  von 

abnu  f  Stein,  kull.  Gestein  (pS").  abnii  akartii 

a-aii-ba    Ideo^r.    lür   tamtu    (ZXjD    Mclm'  (s.   Sclnil't- 
tal'el   \r.  323J.  —  iitilu  =  iV'ila  (b^li. 

Delitzsch,    Assyr.  Lcsc^lücke.     5.  Aufl. 


Ei,lelstein  s.  u.  np"i.   nbaii  nisikti  oder  //tsik/i 

abnaiii  u.  ä.  s.  u.  po:. 
ubänu  Spitze,  spez.  Felsen-   oder  Berg.spitzc. 

PI.  iibanäte. 
"12S|    (li)  abäru  urspr.  stark  sein,  dann  dauern, 

langen  Bestand  haben  ^vgl.  lab'. 
IDSi   eberu  (',,)    fürbaß  gehen,    dahin.schrcitcn; 

einen  Fluß,    ein   Meer   überschreiten   (l3J>). 

III  I  kausativ:  überfahren  lassen,  überschreiten 
lassen. 

nibiru  Fähre,  Fährschifi. 

nibartu  Überschreitung. 
ebüru  (X4)  m.  Feldfrucht  (T'isn  TaS>). 
~3X,    abätu  (Prt.   i.  Sg.  äbiti,  Prs.  ci)  zugrunde 
richten,  vernichten  (vgl.  "i2S)  S''  336. 

II  I  (I'rt.  iibbif)  zerstören. 

IV  I    i^Prt.    iiiiiabit,    Part.   )iinniiabtn)     llieheu 
(eig.  verschwinden,  vgl.  Iialäkii). 

IV  2   tlielien. 

abtu    zugrunde   gerichtet,    zerst^lrt;    von    Bau- 
lichkeiten: PI.  fem.  abtäti  Neb.  Bors.  II  10.  13. 
5JX  agägu  («)  heftig  sein  oder  werden,  ergrim- 
men, zornig  sein. 
aggu  heftig,  zornig, 
aggis   Adv:  zornig. 
uggatu   Zorn. 
agü  Krone  S''  i   II  15.  V  37. 
agü  m.  Flußlauf,  Strömung, 
agalu  F'arre,  junges  Kind  (vgl.  bj").    l'l.  c. 
agammu  Sumpf  (3JS  PI.  ='2JS).     l'l.  c. 
aganni  Adv.  hierher. 
ugnü  (iikniiT)  Lasurstein;    als  Adj.:  lasurfarben, 

blau  (Fem.  ?tgiiitu). 
igise  m.  Gaben,  Geschenke  Saiili.  II  55,  geschr. 
mit  dem  Ideogr.  SI.DI  bezw.  IGI.SA,   also 
igise-e. 
n3iS;j   egeru  umschließen,  Stamm  von 

igaru  m.  Wand,  auch  koll.  Wände.  PI. /;,'■''■'''■'''''■ 


ü-hal-itiiiiili  .Sanh.  V  75 
ub'tü  lies  äy-his. 


e-bi-sü  =  L'pi'su. 


I ;: 


Cikissiir. 


egirtu  f.  Brief  (woraus  ri"!3S  entlehnt). 

ugaru  m.  Feld,  Flur. 

agurru  f.  (koll.)  im  Feuer  gebrannte  Ziegel, 
Backsteine,  agurni  ugnitti  lasurfarbene, 
blau  emaillierte  Backsteine. 

agargarü  (st.  cstr.  agargar)  Gewimmel  der 
Fische,  Menge  der  Wassertiere  S'^  131. 

agarinnu  Mutterleib,  Mutter  (vgl.  S''  193). 

edu  (S3)  einer,  jt>ius  (aram.  in)  S''  66,  mit  fol- 
gender Negation:  keiner. 
edis  Adv.  allein. 

edis(s)u  Adj.  einzig,  alleinig,  unicus  S''  171. 
cdissika  du  allein. 

iddü  Pech,  Erdpech  S^  i   III  i. 

uddü  Not,  Drangsal. 

rnXj   Stamm  von 

adi  [ad!)  Präp.  während,  bis;  nebst  (ly).  adi 
niahri  vor  jem.,  coravi.  adi  lä  vor  Ablauf 
von  148,  c,  7. 

a-di/u  niit  Kardinalzahl,  der  zumeist  das  Pro- 
nominalsuffix hl  folgt,  zur  Bezeichnung  des 
Mal :  adu  Itniisu  tausendmal,  tausendfach ; 
adi  sihisu  zu  sieben  Malen  (vgl.  Sanh.  II  56). 
Ein  Wort  mit  adü  Zeit?  (vgl.  seven  times). 

adü  Adv.  nunmehr,   nun;   auch,  wie  jaiii,    Jlj, 
zur  Bekräftigung  des  Geschehnisses  dienend. 
bis  edelu  (/)  verriegeln. 

II  I  dass.  (intensiv)  Sanh.  V  7. 
^        edlu  verriegelt,  verschlossen  (syn.  lä  pitii). 
^edlu  m.  Herr  (Ritter  u.  ä.).  Mann  S^  174.  120. 
admänu  (urspr.  ivadniänitin'^)  Haus,  Tempel, 
adamatu  (S?,)  dunkelfarbiges  Blut  (vgl.  nnS«)S'' 225. 
adannis  Adv.    (gleicher  Bed.  wie  dannis)  sehr. 
edinu    Niederung,    Ebene,    Wüste    (syn.    serti) 

Sb  I    II  8. 
idku  Schaffell,  Vließ  Si^  240. 

I.  "ilX  adäru  («/«)  scheuen,  sich  fürchten. 

II.  niS  adäru  verfinstert,  getrübt,  betrübt  werden 

oder  sein  (wovon  wahrsch.  auch  der  Monat 
ms  Addaru   als    der  „trübe"  benannt  ist 
i.  U.  V.  n'S  Aiiaru  der  „helle")  S"'  i  IV  41. 
adirtu  Traurigkeit,  Trauer  S'^  i   IV  42. 
tädirtu  Trübsal,  Trauer. 
ud(u)ru  Dromedar.     PI.  ndrate- 
llJlSj   edesu  (/)  neu  sein  oder  werden  S''  14. 
II  I  erneuern  (jClt"). 
essu  (=  ed^Ji)  neu  (vgl.  TTin)  S''  13. 
essis  Adv.  neu. 

essütu   Neuheit,    eine    Ortschaft    aita   cVsuti 
sabäUi  in  neuen  Gebrauch  nehmen,  sie  neu 
besiedeln. 
IS,    ü  oder  (ix),  auch  ü  In  (vgl.  IL  lii). 
üa  Interjektion:  wehe!  ach!  (vgl.  lis,  ■'in,  H'^i«), 
gleichbetieutend   und   bisweilen   gepaart  mit 
a-a  (vgl.  nns  oder  -'S). 
I.  blN|   vorn  sein,   wahrscheinl.   der  Stamm   von 

a-di  s.  auch  u.  I.  mv  —  idu  s.  Ti.  —  ü-di  d.  i. 
udi  s.  11.  m\  —  ud-di  lies  lam-di  und  s.  DXjn.  — 
iid-dti-ka  85,  c,  24  lies  lilj-dn-kii  (mn).  ~  adi'i  Gebot 
s.  u.  I.  mi.  —  udliijfi  lies  tamlüä  und  s.  u.  Xibu. 


ellamu  urspr.  Vorderseite,  Front  (vgl.  das 
.ezechielische  Db""!«,  sonst  OblX;  zu  m  als 
Bildungselement  vgl.  e/avni  hoch,  ahamu, 
puriuin  Wildesel,  siuiuwiu  Durst,  hitnäiiiu 
Plimmel  u.  a.  m.),  daher  ellamua  \^=  iiia 
ellamid)  vor  mir,  mir  gegenüber. 
II.  bis  Stamm  von 

awe,'ilu,  ameilu  Mensch;  auch  Mann  i.  S.  v. 
Knecht  (vgl.  Azvü-Marduk  IJ-'TO  biis)  S**  (1 
(vgl.  322).    S''  I   IV3Ö.  V18.    PI.  r?;«f?^  und 
aiiieliiti. 
yiS  Stamm  von 

isütum    {i-zu-tii)    Beschränktheit,    Dürftigkeit 
■  o.  ä.  S^"  I   II  27. 
"IISj   licht,    hell   sein   oder   werden,    wahrscheinl. 
der  Stamm  von 
urru   (=  ürti)    Licht,    spez.    Tageslicht,    Tag 
(Tis),     ^irra  u  iniäa  bei  Tag  und  Nacht. 
STSj  ezebu  ('/;)  lassen,  verlassen,  im  Stich  lassen ; 
übrig  lassen;  überlassen  (373?),  vgl.  S^"  VI  40. 
e-zi-ha-ak-ku-sü  (=  ezibakkuisu,   czibak- 
kiunsit)  ich  überließ  ihn  dir   145,  c,    11. 
III  I  (Prt.  nsezib,  woraus  aram.  QTi©  entlehnt 
ist,  Inf  SHZtdni)  retten  S"^  315,  bes.  napisttc, 
napsäte  das  Leben. 
III  2  dass.  tdtezib  er  entkam,  ^y  (►•"i  \ 
TTS.i   ezezu  (Prt,  /  und  ji)  zürnen  (syn.  agägti). 
Grundbed.  stark,  heftig  sein?  vgl.  TT?. 
ezzu  grimmig,  furchtbar;  gewaltig  S''  i  IV  44. 

Fem.  ezzitu. 
uzzu  Zorn  S''  i  II  16;  Furchtbarkeit. 
azlu  {s,  sr)  Wild,  spez.  Hochwild? 

azlis  Adv.  gleich  Wild. 
uznu   f    st.    cstr.    7iZ!/)i   Ohr:    Sinn   (ITS).      Du. 

HZnä,  auch  jtziüiä. 
azzaru  (.w?)  ein  best.  v]erfüßiges_Tier,  Sanh.  III 48. 

I.  ahu  (Sp  zweikonson.  Subst.)  m.  Bruder  (ns) 

S"^  279.  Si»  I  II  19.  mein  B.  ahi  und  ahita. 

ahu  —  alm  der  eine  —  der  andere, 
ahätu  Schwester  (nins). 
ahis  Adv.,  siehe  unten  u.  ahaiiiis. 

II.  ahu  (zweikonson.  Subst.)  Seite  (des  Körpers); 

Rand,  Ufer,  Gestade  S''  32.  ah,  ahi  auch 
präpositioneil:  am  Gestade,  am  Ufer,  ahc 
f.  die  Seiten  (des  Körpers). 

ahannä  diesseits,  ana  ahanna  nach  dem  dies- 
seitigen Ufer. 
ahu  fremd,  Fremder  ,55  Z.  i. 
Tris,  ahäzu  ("',i)  nehmen,   zu  eigen  bekommen, 
emjifangen  (erlernen);   zu  eigen  haben,   be- 
sitzen (THS). 

III  I  kausativ:  nehmen  lassen;  zu  eigen  geben. 

ahaztu,  sonst  teils  Besitz,  teils  Umschließung, 
noch  unsicher  in  kiina  ahaztiiiiina  Sanh. 
VI  36  {atartiiiiiiia  kaum   'm  bevorzugen). 

ahhazu  ein  Dämon. 

ihzu  Überzug, 
uhiilu  Alkali  o.  dgl.  S''  i    111    \i. 

i'inni    Tat;  (.St>irm),   ü-nm-a  s.  01''.    —    i-ii-si  s.  TI3. 
—  ü-hi-ili  lies  ü-el-iti  [V^'J).  —   e-hi-ir  lies  Itlr. 
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ahamu  (aus  ahn  weitergebildet,  vgl.  zu  ellaimi), 
\vo\'on 
ahame/is  Adv.in  aiia  ahaines  gegenseitig.  Auch 
aha'is  und  ahis  beiderseitig,   zusammen    (vgl. 
zu  p^l).     Mit  der  Priip.  issi.   issahil  mit- 
einander, gemeinsam  88,  c,  9. 
niiS-,  etü  einhüllen,  verhüllen,  umnachten  inuy). 

etütu  Finsternis  S''  103. 
etimmu  m.  abgeschiedene  Seele,  Schattengeist; 

Gespenst  S''  51.  '' 

niiS,  eteru  ('/V)  schonen  (das  Leben  eines  andern), 
retten  (sein  eigenes  Leben),  unversehrt  er- 
halten S')  313.  In  den  Kontrakten  oft: 
schadlos  machen  oder  erhalten,  zurück- 
zahlen, wiedererstatten. 
etirtu  Schadenersatz. 
ai   (geschrieben   a-d)    und    ia    (55  Z.  32)    nicht 

(Prohibitiv-Partikel,  mit  Prt.  konstruiert). 
aiäbu  und  äibu  fi?, )  Feind  (vgl.  a"'is).    PI.  '>*. 
ekallu  (aus  sumer.  c-gal  großes  Haus)  f.  Palast 

(ba-'H).     PI.  eka'lläte. 
enu,  mu  (X^)  f.  i)  Auge.  'Dw.iiia.  2)  Quelle  (T;2?i. 
T^X    äru  aufbrechen,  gehen,     aiar  !ä    äri  un- 
gangbare Gegend. 
II  I  schicken;    regieren.     Part,   jiiii  irni   Vor- 
steher, Direktor  u.  dgl.  S''  127. 
tertu  (Bildung  wie  taklhiitii)  urspr.  Schickung, 
daher    i)  Befehl,   Geheiß.     2)  Offenbarung, 
Vorzeichen.     PI.  tcrcti. 
ikkibu  Missetat,    ikkiba  tiu-ru  bestrafen?  Sanh. 

Jll  22f. 
ekdu  (^?)  kräftig  o.  dgl. 
akü,  ikü  Fem.  ekütu  darbend,  notleidend  (auch: 

verkrüppelt). 
akü  S''  2S5. 

;dS,  akälu  (Prt.  ekul,  Prs.  ikkal,  e-kal,  Imp.  akiW) 
essen,  fressen  (bDS),  aus  etw.  iiia  libhi  (wie 
hebr.  3).    ein  Feld  genießen  (von  ihm  leben"). 
I  2  (Prt.'  I.  Sg.  atäkal)  dass. 
akälu  (Inf)  Essen,  Speise. 
32S;;   finster,  trüb  sein,  Stamm  von 

eklitu  Finsternis  S'^  104. 
ikkillu  Wehklage,  Schreien. 
22N  ekemu  {''i)  nehmen,  wegnehmen  S''  314. 
I  2  an  sich  reißen,   entreißen?    Babyl.  Chron. 
III  3. 
ikkaru  Landmann,  Ackerbauer  (^^s")  S'^  290. 
alu   m.  menschliche   Niederlassung,'  Stadt,    Dorf 
S''  2(n   (vgl.  5="  II  i).    VI  alaiii.    hl  sarruti 
Residenz,  Hauptstadt. 
ilu  (S,  .   zweikonson.  Subst.)  m.  Gott   (bs)  S''  2. 

ilütu  f.  Gottheit. 
nbSj  elü  hocli  sein,  in  die  Höhe  gehen,  empor- 
steigen (nb^);  zum  Vorschein  kommen,  auf- 
tauchen; auch  überh.:  die  Richtung  wohin 
nehmen,  woraus  dann:  sich  davonmachen. 
Sb  I  IV  33. 
I  2   ersteigen,  emporsteigen. 


aljaiTÜ  <1.  i.  amiirrii  s.  ii.  ileii  Eigcnnaincii  fS. 
—  akkaii:)  s.  ebenda. 


1821. 


II  I  erhüben,  aufsetzen  (die  Spitze  einer  Mauer, 
eines  Turms). 

III  I  kausativ:  heraufführen  (Prs.  i.  Sg.  nsella). 
Auch:  weichen  machen,  wegschaffen,  weg- 
nehmen, z.  B.  den  Riegel,  den  Türpflock, 
daher  Part,  iimselü  (syn.  petii)  mit  oder 
ohne  sikkati:  Pförtner. 

III  2  (Prt.  3.  PI.  iisiliciii  =  iistc/i'iiii)  herauf- 
bringen, heraufholen. 

eli  Priip.  {e/ii  urspr.  Subst.*,oben  Befindliches") 
auf,  über;  wider,  gegen  (wechselnd  mit  miih/ii) 
S''  I  V  17  und  siehe  113,  45 — 50.  Auch: 
auf  etw.  anderes  darauf,  zu  etw.  hinzu  (siehe 
z.  B.  ruddfi);  mehr  als.  ina  eli  betrefüs; 
auf  Grund  von. 

elis  Adv.  droben. 
_    uUü  Adj.  entrückt,  fern  (von   der  Zeit),     ultu 
imie   iilluti    seit    fernen  Tagen,     ultii   ullä 
{nlläina,    wichtig    für    den    Ursprung    von 
-biy)  von  alters  her,  von  Ewigkeit  her. 

ullänu  Vorzeit,  jillänüa  =  ina  ullaiiia  vor 
mir  (zeitlich). 

elänu  (Höhe. 

elenü  (Adj.  auf  aia  von  eleiauu)  oben  be- 
findlich, oberer  (opp.  saplü).    Fem.  elenitu. 

melü  m.  Aufstieg,  Bergwand,  Abhang  (nbyo) 

,,S'>36i.  '  ^  "    ^    "'-■' 

sülütu    vidi.    Garnison    (von    sfilli    „hinauf- 
geführt"  sc.   in   eine   Festung,    hineingelegt, 
Garnisonssoldat,  vgl.  Asarh.  IV  6). 
alü  m.  ein  Dämon. 

7bS2  aläku  (Prt.  illik,  Prs.  illak,  Imp.  alik) 
gehen,  ziehen;  kommen  (ijbn)  S*^  15.  16. 
liillik  (Prek.)  ich  will  gehen,  lillik  er  möge 
gehen,  kommen,  älii  nia/u-i  Vorgänger. 
ina  aläk  im  Verlauf  von  — .  ^ 

I  2  (Prt.  ittälak,  Inf.  i\atalltiku)  dass,/''^ 

I  3  hin-  und  hergehen  bezw.  (von  Wagen) 
—   fahren. 

III  I  (Prt.  usalik)  kausativ. 

alaktu  f.  Weg. 

alkakäte  Wege  (der  Götter)  i.  S.  v.  Weisungen, 
Vorschriften. 

allaku  rüstig  gehend. 

ilku  Pflicht,  Verpflichtung.    Auch  90,  g,  g? 

I.  bbS,   alälu  (Prt.   i.  Sg.  älnl,   Prs.  d)   binden; 

hängen,  aufhängen. 

II.  bbs,   stark  sein.  Stamm  von 

ellatu,  illat(u)  Macht,  Heeresmacht.  Vgl. 
S''  79.  Auch  Familie  (wie  kiintii),  Haus- 
genossenschaft? 55  Z.  23.     PI.  elläte- 

III.  bbS|    nichtig  sein,  Stamm  von 
ul  («/,  h-ul]  nicht  (Negation  in  Aussagesätzen, 

doch  auch  in  Verboten  wie  ul  iinakkar  er 
soll  nicht  wechseln,  urspr.:  er  wird  nicht  w.). 

IV.  bbX2  elelu  (Prek.  3.  Sg.  lelil)  hell,  glänzend, 
rein  sein  oder  werden. 

II I  hell  machen,  reinigen.  Part.  ;//«/////^  Priester 
S''  I   II  II. 


y 


? 


altii  = 


•  asiu  i::tt;vi, 


ellniuu 


II.   1.  b-X, 

20* 
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ellu  licll,   glänzeml,  rein  S''  iod.     Fem.  cllitu. 
V.  ;bs    (oder  bb",'-')  alälu   iuheln   Asurb.  W   iü2. 

ullu  Jubel  S''  .)8. 
allu  S''  226. 

ellammü:  Sin  cl-lam-mi-e  S7,  d.   100. 
alpu  i  X| )  Rind  (qbs)  S''  9(1. 
elpitu  Verselimaclituni;  o.  ä.  S''  i  V  zii. 
elippu  .SchifT  (aram.  XE5S,  U^)  S''  283. 
"bs,   e'.esu  (/')  iubeln,  jauchze]i  (^^by). 

II  I    dass.    (intensiv).     Inf.   ////;/ .f    libln    Froh- 
locken des  Herzens. 

ulsu  Jubel  S''  gq. 
ultu     l'räp.    aus,    weg  —  von    (S''    102),    ;.;ieich- 
bcdeutend  mit  iitii,  s.  d.  Als  Konj.:  nachdem. 
amtu  (S, ,  zweikonson.  Subst.)  .st.  cstr.  aviat  Maiid 

inrs),  vgl.  S''  V  25. 

imtu  (/  Femininentlung)  f.  st.  cstr.  iiiiat  Speicliel. 

Geifer  (vgl.  n^n  Gift?    St.  =m)  S''  i  V  7. 
emu    (S.j.    zweikoiison.    Subst.      Schwiegervater 

(cn)  S''  278.    Fem.  emetii   Schwiegermutter 

emu  ursp'r.  (.wie  asni)  Ort,  Wohnstätte  (aucli 
präpositionell  wie  asar:  in,  an),  dann:  wo 
(wie  asar)  und  endlich  relativisch  ^wie  nlCS 
und  vereinzelt  auch  asar^  w-as,  was  immer 
84,  b.  18.  8,S.  c,  12.  20  (Var.). 

ambäsu  Baumpflanzung,  Garten  o.  ä.  78  Z.  88. 

imbaru  m.  Sturm,  Orkan  (syn.  zii). 

-rSj  emedu  ('',)  urspr.  stehen  (lisy),  dann 
stellen,  c.  d.  a.  jem.  etw.  auferlegen,  sadä-sii 
i'-;«/<'/ Sanh.  II  37  (anderwärts //««/c/:  Sanh. 
Konst.  11:  i-tnid  sad-da-h()  i.  S.  v.  „er  .seg- 
nete das  Zeitliche". 

II I  stellen;  legen,  kntsn  lunmudii  seine  Hand 
anlegen  s.  v.  a.  ans  Werk  gehen. 

IV  I  (Prt.  ,v  PI.  iinioidü  =  iniicin{i)dri)  sich 
stellen,  einhertroten. 

emittu,  imittu  Auflage,  Gebühr, 
nimedu  Wohnstatt,  Gemach,  in  kussc  iii- 
iiie-di,  der  Bezeichnung  des  eigentlichen  (auf 
Füßen  stehenden)  Zimmer-Stuhls,  Sessels, 
i.  U.  v.  kiissü  liarrcDii  dem  Rcisestuhl.-  Er- 
klärung unsicher, 
rtlii?  (unspr.   rT^S?)   Stamm  von 

amätu  (urspr.  m^'ätimi    f.  Wort;  Befehl:  An- 
gelegenheit, Sache,  iua  amtit  (wie  iiia  kibif) 
auf  Befehl, 
atmü  Rede,    Wort    (urspr.   Inlinitiv   I  2,    vgl. 
Babvl.  Chron.  III  31).  \ 

rreSj    emü  gleich  sein  oder  werden  (ni2y). 

III  I   kausativ. 
imhullu   (aus  sumer. //«-;,'■/// böser  Wind)  glcich- 

beileulend   mit  al'tdui.   (s.  d.). 
ammatu  (S, )  ein  Längenmaß,  Elle  (n^SS'l.  l'rspr. 
Vorderarm,   daher  kisir  aviinali  Ellbogen? 
ummu  (S|)  f.  ]\Iutterleil>,  Mutter  (vgl.  BS)  S'-  IQ3, 

vgl.   118. 
umämu  Tier,  (ietier., 


ummk   ijiicht  seilen  inn-iiia-a  geschrieben)  Par- 
tikel  zur  Einführung  der  direkten   Rede, 
ammeni  (=  au{a)  iiinii)  warum? 
I.  ummänu  Werkmeister,  Künstler  (woraus  "jTSS 

Lehnwort),     mär  Miunaid  dass. 
IL  ummänu  Volk:  spez.  Kriegsvolk,  Heer.    PI. 

inii7ii<)iü-,  öfter  uinniänate  f.  'I'ruppen. 
umsatu  ^Si     Mangel,  Hunger  S''  117. 
pT2S|    tief  sein  (p)2y),  übertragen  auf  unergründ- 
liche Weisheit    und    unerschiiplliche   Mailit. 
erlnku  {emgu),  enku  weise. 
emüku  Kraft  S''  i   IV  14.     emiiki-  f.  Kräfte: 

Streitkräfte. 
nimeku  {iiimckkii)  ^\V■isheit. 
L  "1^X1  amäru  (Prl.  ' uniir,  Prs.  iijiiiiar,  Liip. 
ainiir)  sehen.  Auch  (wie  nS"n,  z.B.  Ps.  41,  7) 
einen  Kranken  besuchen.  Ein  Schriftstück 
lesen  (vgl.  tämartii).  arkä  nl  ännir  ich 
sah  nicht  hinter  mich  d.  h.  ich  zauderte 
nicht,  vgl.   u.   cbE.  fV 

I  2  sehen.  /   ' 

IV  I  (Prt.  iuiiaiuir)  gesehen,  gefunden  werden. 
IV  2  (Prt.  3.  PI.  eigentl.  ittaiiirtt,  geschrieben 

etaiiirn  02,  d,  14)   gesehen  werden, 
tämartu  Sehen ,    /;//  täiiiarti   Observatorium, 
Sternwarte;  Lesen  (eig  Ansehen,  Durchsehen  1 
eines  Schriftstücks). 
IL  irX  \  oll  sein  (w.  .hl  So.  vgl  r^irni?  Ps.  140.  11). 
Stamm  von 
amir  (st.  cstr.  \cin  aiiirii.  äniiric  oder  aimnt'f) 
voll,  triefend  von.    a-viir  dävie  Sanh.  V  11. 
ammaru  Fülle,  daher  aiiiinar  (wie  ina/.  mala) 
so  viel   als. 
amäru  Umfassung.  Wand?  87,  e,  2. 
amurrüi'i  Westen  78  Col.  VIII  4. 


PI. 


i/lniiii  .s.  ii/ihiii.   -      i'i-ma-a  .s. 
11.   9-S. 


i!tn:lH,  anniii 


I.  imeru  (S3)  Esel  (>U^.  T'sn). 

IL  imeru  ein  best.  Hohlmaß  (sowohl  für  Wein 
wie  für  Datteln)  und  Flächenmaß. 

immeru  (S|)  Schaf,  Lamm  (bibl.  aram.  ~rt3S) 
S'^  I   III  II. 

immat  wann?  ammate  s.  TIC. 

ana  Präp.,  der  Bedeutung  nach  dem  hebr.  b 
und  bS  entsprechend,  i)  örtlich:  nach  einem 
( )rt,  in  einen  Ort  gehen,  bringen  u.  dgl;  zu 
jem.  sprechen  u.  dgl.;  an  N.  N.  (in  Brief- 
eingängen): mit  Dativ-Bed.  nach  iiadäiiu 
geben  u.  a.  Verbis  m.  ana  kirib  bezw.  ///;/;/. 
kabal,  maliri.  tarsi  s.  diese  Substt.  2)  zeit- 
lich: für,  auf  die  und  die  Zeit.  3)  modal, 
z.  B.  ana  lä  maiic  nicht  zu  zählen.  4)  final, 
z.  B,  ana  niran'iti  aläkii  zu  Hilfe  kommen. 
ana  mit  Inf.:  um  das  unil  das  zu  tun.  — 
Wie  b  dient  ana  zuweilen  auch  zur  Ein- 
führung des  Objekts,  z.  B.  92,  d,  S  f.  1  ,,4  Z.  30. 

enu,  inu  (S,,  zweikonson.  Subst.)  Zeit  (bibl. 
aram.  ys_  in  "yi\  i-nu\-um\,  c-nu-nia  Konj. 
zur  Zeit  da,  waini,  als.  /-nn-M/-in  zu  jener 
Zeit  s.  u.  CT",  i-nu-ü  Ad\.  rechtzeitig?  neu- 
lich?  145,  d,  6. 


(M()ss;ir. 
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ina  I  in  1  l'räp.  in  (S''  loi),  der  Bedeutung  nach  dem 
hobr.  3  entsprechend,  l'rspr.  i)  zeitlich 
(denn  etymologisch  doch  wohl  eins  mit  ii:ii 
Zeit,  also  eigentlich  zur  Zeit,  vgl.  ina  sarnrui 
zur  Zeit  der  Könige  Sanh.  11  ,^0.  VI  64) :  in, 
bei,  während,  auf  (z.  B.  meiner  Rückkehr), 
dann  2)  räumlich:  in,  bei.  Die  Verba  heraus- 
gehen bezw.  herausführen  aus,  essen,  trinken 
aus  etw.  werden  mit  ina,  ina  iibbi  kon- 
struiert, ina  kirib  bezw.  Iibbi,  kabal,  vialiar, 
iarsi,  pän  s.  diese  Substt.  ,^)  instrumen- 
tal: mittelst,  durch,  mit,  z.  B.  ina  isäti  mit 
Feuer  (verbrennen),  ina  kakke  mit  den 
Waffen  (niederwerfen).  ,4)  modal:  z.  B.  ina 
liidate  in,  unter  Freude 


2:X|    keimen.  Frucht  tragen  u.  dgl, 


II  I  dass.  (intensiv^ 

inbu  Frucht,    bes. 

.  S''  65. 

unütu  f  (Xj)  Gerät, 

und    ■'b;   Jes.  il 


S'^  I  IV  : 
Obst    (vgl 


3S  =  ibb,  inb) 


Hausgerät   (vgl.  ""iS  einer- 
,  2    andrerseits),      nmitiji) 
lahazi  Sclilachtgerät. 
n:Sj   enü  (Prt.  i.  S.g.  cni)  beugen,  unterdrücken. 

vergewaltigen :   ändern. 
enzu  (Sj)  Ziege  (^ry)  S''  286. 
anzillu    (oder   an   rAlluy)    Missetat.    Frevel    (so 

zuerst  Zi.mmern). 
I.  n:S|    [a)  seufzen  (vgl.  nixpi 
I  2  (Prs.   I.  Sg.  ataiia/j)  dass. 
tänihu  m.  Seufzen, 
n.  n3S|  I  Prt,  iiiali,  Prs.  ennali,  auch  enuh  i.i3,  2 
Z,  13)  ermatten,  erschlaffen,  ii.ichlassen;  ver- 
fallen (von  Baulichkeiten). 
I  2   laß  werden,   ermatten, 
anhütu  Verfallcnheit. 
anihu  ermattet,  ermattend. 
mänahtu  Ermattung  .S.-inh.  1 1 1  70.    i ;;  |  7..  24. 
III.   n:S  sich  abmühen.  ^ 

sünuhis  Adv.  mühselig  .Sanh.  IV  lo. 
anaku  (s,)  Blei  (^fSS). 
anumma  Adv.  siehe! 
IIS.;   geneigt,  gnädig  sein. 

annu  m.  Bewilligung.  Zustimmung  (diese  Be- 
deutungsnuance auch  in  hebr.  Wjn  Jer.  \i\ 
13'-'),  (7«;/(7(;;/)  (7/(?//i' zustimmend  antworten, 
Ja  sagen  (opp,  nlla  Nein);  jem.  etw.  zusagen 
(145,  c,  101. 
annu  Sünde. 
unninu  Gebot. 
eninna,  inanna  Adv.  jetzt  (aus  enu  Zeit  -f-  annu 

dieser),     adi  inanna  bis  jetzt. 
annürig    Adv.    soeben .    eig.   diesen   Augenblick 
i^wenn  rig  =  regn,   7?"!).     Beachte  an-mi- 
rig  (Zeiclien  sii)  K.  655  Rev.  6.     Eins   mit 
an-nii-ri'f 
P'Sj    Stamm  von 

appu   =anpu)  Nase:  Gesicht  (qs)  S''  i  IV  41 


insablu  i^auch  ansabtn.  Stamm  wohl  21") 
ring.     Auch  n.  pr.  f 


Ohr- 


11. 


/-/'/  iSir:,L 


i-fdu 


unku  f.  Ring. 

I.  ir:S|    enesu  (' ,)    schwach   sein    oder    werden. 
II  I  (Prs.  luinas)  schwächen. 

assatu   (^  ansain)    f   Weib,    auch    Elu-frau. 

Gemahlin   (nüS,  syr.  lL:Ji ). 
ensu  schwach  S''  316. 

II.  ir:X|    Stamm  von 

tenisetu    PI.   menschliche  Wesen.    Menschen, 
Menschheit  (vgl.  CJijs). 

asu  S'J  I   IV  12,  w<ihl  ein  'J'ienianic 

us(slu  ein  Vogel  S''  i   IV  4. 

nCNj    .Stamm  von 

äsü  (Part.)  m.  Arzt  (eig.  Helfer). 
usätu  Unterstützung,  Hilfe. 

asak(kiu  ildeogr.  AZAG.AN)  in  /v7  )isak{k')i 
asar  Ici  aniäri  ,54  Z.  13. 

usallu  (.f?j  Marsch,  Wiesengrund. 

asmarü  (auch  ismarii;  -,j?)  Lanze.     PI.  e. 

isinnu  Fest  S''  34Ö.     PL  isinnati. 

is(s)i  (in  der  Briefliteratur)  Präj).  mit.  is-sa-//i- 
is  s.  u.  a//is  iahaviu). 

res,  esepu  (Prt.  i.  Sg.  csipa)  sammeln  82  Z.  98. 

aspu  (.f?)  in  ieniirc  as-pi  hnrasi  rnsh' Ringe, 
Fabrikat (?1  prachtvollen  Goldes  (d.  i.  ge- 
macht   aus  — )   Sanh.  V  73:    ähnlich  VI  3. 

^D^{|    eseru  (Prt.  esir)  einschließen,  in  etw.  ina. 
kirib  und  ana  (nOS). 
mesiru    Einfassung,    l'berzug  (eines Tores  mit 
Metallplatten). 

aptu  (zweikons.  Subst.)  Fl.  apäii  ^\■uhnung,  Be- 
hausung S"^  188. 

ipu  Mutterleib;  Erbarmen,  Liebe  (vgl. /vV///^  eben- 
falls mit  beiden  Bedd.)  S''  i  V  40. 

apkallu  (b?)  Meister  o.  dgl. 

5DS  apälu  ("/„)  kundtun,  das  Wort  nehmen, 
reden:  spez,  antworten,  anna  apälu  zu- 
stimmende Antwort  geben,  einwilligen. 

aplu  m.  st.  cstr.  apil.  rt/^// Sohn  S''  307.  S'^  V  52. 
apil.  gewöhnlicli  mär  sipri  Bote. 
aplütu  (altbabyl.)  Erbberechtigung. 

apluhtu  Panzer  S''  135. 

epin(n)u  Bewässerungsmittel  S'^  291. 

apsü  Wassertiefe,  Ozean  S''  128. 

uppu  Umschließung  S''  256. 

nBS<i  ('//,  Prt.  I.  Sg.  äpira)  ein  Kleid,  spez.  eine 
Kopfljedeckung  anlegen.  V'j}.  lEX  K'ipf- 
binde.  Kopfbedeckung. 

apparu  iS?,)  Röhricht,  Binsen,  Marsch.  PI.  appari- 
und  apparäte. 

epiru,  epru  (^"-, )  m.  st.  cstr.   tpir   Erde.    Staub 

(-iBy'i  si'  123. 

I.  li'ES  II  I  in  seine  Gewalt  bekommen,  in  seinen 

Besitz  bringen  (S.  Q3f). 
apsänu  Joch. 

II.  CEX    epesu,    auch    epäsu    (Prt.  'jpits,    Prs. 

cp\ p]i(s'  machen,  bauen,  tun  S''203.  S''  i  II  24. 


ist  ^.  issi.  —  ttS'kc  [111  p.  2.  t. 
In-iii  s.  nbSj  II r  2.  —  asniini  -•,. 
";''.  —  i.isaljis  s.  u.  nhi.^  \ahaiini\. 
liim.  —  fl//«  s.  -:X|. 


l.  \oii     |C..  —  u-.^j- 

Z\   —    :s/ni.\-  =  is/i- 

a-pi-ttiiii  lic-s  a  7üe- 
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(Ilossar. 


sarrittu,  ardütu,  iukiuatii.  tahazu,  saltu, 
denn  usw.  epehi  siehe  zum  Teil  u.  d.  betr. 
Substt.  '■'"""■'■  llikc  cpcill  OpferlHmmer  dar- 
bringen. 

I  2  (Prt.  etdpiä)  dass. 

II  I  maclien,   bauen   (intensiv).     Noch   unldar 
uppiil  Bab}-!.  Chron.  IV  39. 

III  I  (Perm,   lupid    mit   Pass.-Bed.)    kausativ, 
epsu  lix  und  fertig  (von  einem  Haus), 
epistu    Tat.   Werk:    Bau,    Bauart.     PI.   epscti 

Werke,     epsit  kdti  Händewerk. 
nipistu  Bau,  Bauart. 
HI.  CJBS   wahrscli.  eins   mit  II.  l»ES  und  beide 
gleichzusetzen  dem  hebr.  niCn  (be)rechncn, 
sinnen,   denken,    wovon  2isn  künstlerischer 
Arbeiter,    spez.  Weber,    Damastwirker  (vgl. 
spätlat.    ingeina    Kriegsmaschinen,    wovon 
iiigaiicur).     Stamm  von 
itpesu  umsichtig,  klug. 
IV.  ttJES  ("/?/)   epesu  behexen. 
III  2  behexen  lassen. 
ipsu  Hexerei.  Behexung, 
upsasü  Sg.  und  PI.  m.  Machenschaft,  macltina- 

üo,  Behexung  u.  dgl. 
isu  (S4,  weniger  häufig  issn)  Baum,  Holz  (}^i>): 

Holzgerät,  Gerät  überh, 
"ISS.    esedu(/)  ernten   ^^aram.  isn)  S'' 272. 
ussu  (S.,)  Pfeil  (T-n).     PI.  i'. 

issüru  {^=ispüni'i  vgl.  -.Jt-io^.   lias'-')   Vogel. 
PI.  issürdte- 

•    issüris  Adv.  wie  ein  Vogel. 
f^  jfhkln  (S,)  m.  St.  cstr.  cke/  Feld,  Acker;  Gelände 
ff'/i     "      (aram.  sbpn,    vd.  cixe^.öatia)  S-->  I  ()8,   vgl. 

akkullu  ein  best,  metallenes  Pionniergerät,  Hacke.-' 
PI.  akknlläte. 

akrabu  (Sj)  Skorpion  (2^p?),  syn.  zukakipu. 

am  (rt?)  Blüte  der  Dattelpalme  S''  211.  —  Ein 
antleres  am  S''  200. 

irtu  (zweikonson.  Subst.)  st.  cstr.  irat  Brust  (des 
Mannes^  S''  342. 

SISi  die  Felder  verwüsten,  verheeren.  Stamm  von 
äribu,  eribu  ni.  Heuschreckenschwarm,  Heu- 
schrecken  (vgl.  n3ns.   mit  Kollektivendung 
a/',  ä  wie  nii  u.  a.  m.). 

ans.2  IV  I  (Part,  iniouiarbu  st.  cstr.  jimniiari/i} 
ausbrechen,  entwischen. 

3^^55  erebu  (Prt.  ernb.  neben  crub-iita  aucli 
cruinma;  Prs.  irriiU)  l)  eintreten,  einziehen, 
eingehen,  eindringen  (3"lJ>)  (in  etw.  ana,  ina 
iiA^-r  kiri/i)  Si'  i  IV2.  Auch  vom  „Eintreten" 
von  Witterung.  ^2)  von  der  Sonne:  unter- 
gehen. eveb{ii)  Sainii,  iainsi  Sonnenunter- 
gang S''  82. 
I  2  (Prt.  etend)\  etarba  =  ctdniba.  auch 
iterbi  =  itcnibi)  hinein-,  hereinkommen  (in 
ina.  Ina  libbi). 
III  I  (Vrt.n.fnib.  Vr'^.jiiernb)  kausativ:  hiiuin- 


bringen,    einziehen  lassen  {ana.  kirib.    ina 
kirib). 
niribu   Paß,    Gebirgspaß    (woraus   i^ii-J     ent- 
lehnt).    PI.   ncribc    m.  und    niribcti    f.   (es 
findet  sich  auch  nirabn  PI.  nirabäni). 

yy&Q  aT»?)  aräbu  mehren  (in  nn.  prr.  wie  Sin- 
alic-crba,  A'abji-ahe-erba) . 

urigallütu  Tempel vorsteheramt,  Patronat  o.  ä.? 
(vgl,   Schrifttafel  Nr.  186). 

argamannu  roter  Purpur  CjajnS,  T131S),  sipdta. 
rot]iurpurne  Wolle. 

irdu  (/?)  Weg,  Gang  84,  b,  5  1  ||  isdiJin].  Oder 
von  m-l? 

mSj  ^'"^'  ^""^  schwanger  sein  (tTItl)  S''  57. 
eriiäti  PI.  fem.  :^  (rT^'~n  I  schwangere,  poetisch 

von  regenschwangeren  Wolken, 
täritu  f,  schwangeres  Weib  S''  119. 

erü  m.  Bronze  S''  114  (vgl.  S"  III  4). 

I.  mx    (Imp.    arnh)    fressen,    verzehren,    vom 

Feuer  gesagt. 

II.  mx  (wohl  S?|)  schnell  sein.  Stamm  von 
arhu  Wildochs    (von    seiner  Schnelligkeit  be- 
nannt) S''  254. 

arhis    Adv.    (eines    gleichbedeutenden    Adj.) 
schnell,    schleunig,    eilends,    flugs,     dr-ltis 
Sanh.  II  68. 
urruhis  dass.  (eig.  beschleunigt). 

arhu  und  urhu  (st.  cstr,  vrnJi)  m.  Weg  (n")S). 
PI.  arlic.  urh'c. 

uruhhu  Haupthaar  S''  i   IV  38. 

■flS(    aräku  (/)  lang  sein  oder  weiden  (tflS)- 
II  I  verlängern. 

urkarinnu  ein  best,  kostbares  Holz, 

arallü  Unterwelt,  Totenreich. 

armu  Junges  der  Gazelle,  junge  Gazelle  Sanh, 
IV  77.  87,1,^25. 

arammu  eine  Kriegsmaschine,  aiies  oder  dgl,.-* 
PI.  <••. 

urumu  {wiivnt''!^  ein  best.  Baum  des  Gebirgs. 
PI.  <". 

arnu  st.  cstr.  aran  Sünde,  Missetat. 

erinu,  ernu  Zeder  S''  i  III  21. 

urin(n)u  Tig.  VII  57. 

urpatu  und  e  irpitu  (Sj)  Gewölk. 

irsitu  (=  arsatu)  f.  Erde  (}ni{)  S''  183.  Auch 
Land  (/;■.)•//  /d  tdri  Land  der  Nichthcim- 
kehr  =  Scheel,  Hades}.  Gebiet. 

erikku  Lastwagen,  Karren  (syn.  sninbn).    PI.  c. 

mSi'(/0  verfluchen  (lIS). 
arratu  Fluch  S''  338. ' 
irritu  dass.     PI.  irrcti. 

TIS.,   Stamm  von 

arürtu  Dürre  55  Z.  28. 

I.  lCn!Ä|  (';/)  entscheiden:  wollen,  verlangen,  be- 
gehren (vgl.  nc'"iX  Ps.  2r,  3^, 


(trit:i  Kneclil  s.  u.  II.  T,:.  —  oihii  Munal  .^.  m.  — 
iiiki.  (irkfUit.  iirkhi  s.  u.  ~11.  —  w-lit  lies  f,i,r-/it  und  s.  u. 
n^S.  —  ai-sii-ka  lies  ar-iii.i-Jta.  —  ui^ilii  s,  \i.  p"i"|.  — 
iirrii  Tay  .s.  ""iSi.  —  ur-ni-hii  lies  likrii-liu  (aSsV  — 
lit-iti-Uii  lies  ut-tti'liiL 


1'^ 


(llossLir. 
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II.  ths.s   eresu  (%■)  pflanzen  S''  2tj2. 
merisu  Pflanzung,  spez.  Kornpflanzung  (auch 

''///c/isu). 

III.  1C1N  iresu  riechen,  Geruch, 
irsu  (S,)  Bett,  Lager  (i25"i:?). 

isätu  (Sp  zvveikonson.  Subst.:  is-A-tii,  zum  ä  vgl. 
ak-a-tii  Schwester)  f.  Feuer  (vgl.  H'S)  S^  ii. 

212!S4  keimen,  Frucht  tragen  o.  dgl. 
II  I  dass.  (intensiv)  S''  i   IV  1 8. 

esgurrurn  Name  eines  Fisches  S''  JOi. 

isdu   Grundj    Fundament  S''  i8.     Auch    isdä   f. 
(eines  Gebäudes,  vgl.  resa). 

nUJS-  esü verwirren;  vernichten,  cvcrtcrc,  Stannn 
von 
esitu  Verwirrung,  Anarchie  u.  dgl. 
tesü  Unnihe,  Aufruhr. 

usü  (auch  esü)  ein  best,  kostbares  Holz, 

askapu  etwas  wie  Schuhmacher  Si^  i   Col.  II  28. 

aslu  Sb  I  III  41. 

aslaku  ein  Berufsnanie  S''  ,^28.    (Vgl.  den  Orts- 
namen Har{J li/r'i)-ri-aHakc  Sanh.  IV  57). 

usumgallu  Alleinherrscher  S''  125.  85,  c,  7. 

usmänu  Feldlager  (vgl.  n.  pr.  niilCffin). 

esmarü  m.  ein  glänzendes  Metall  (Elektron?). 

asamsutu  Orkan  55  Z.  28. 

asnän  eine  Getreideart;  Brot  (8,3  Z.  29). 

issinnu  Fest.     Vgl.  isiniiäti. 

isittu  (=  iUntu,  PI.  ilnäti)  S''  203. 

ispatu  Köcher  (nSlTS).     PI.  ispätc. 

I.  "IfS  (Si)  asäru  heilbringend  sein. 
II  I  begnadigen  Sanh.  HI  7, 

II.  nilJS  («)  urspr.  (wie  ~pS)  in  Obhut  nehmen, 

Acht  haben,  dann  mustern  (in  militärischem 

Sinn). 
asru(Si)  m.  st.  cstr.  ciJür;- Ort,  Stätte  S''  182.  asar 

auch    relativisch:    wo,    sowie    präpositioneil: 

am  Orte  von,  in,  bei. 
^113X4  Stamm  der  Zahlwörter  für  ..zehn",  ,, zwanzig". 
eserit  zehn  (nniC?)  S'^  i  III  31.     rab  eser-ü 

einer   der   über    zehn    gesetzt    ist,    decnrio 

92.  c,  3. 
esrä  zwanzig  S''  i   III  ,i2. 
asare/idu  (urspr. erster  Platz,  dann  —  vgl.  niUJia  — 

konkret)  erster  an  Rang,  oberster. 
assu(m")  Präp.:  um  —  willen,  von  —  wegen ;  Konj.: 

weil. 
ussü,  usse  (Sp  Pliirale  lantiuit)  Grund,  Fun- 
dament (bibl.  aram.  '("'ISS!;). 
issakku    m.    Tempelherr,    Pfiesterfürst    (sumer. 

fia-tf-si,- 
istu  Präp.  aus,  weg  —  von,  gleichbedeutend  mit 

iiltn    und   der  Bedeutung  nach   dem   hebr. 

ya  entsprechend,     i)    räumlich,    auch    istu 

bezw.   idtii  kirib.     iiliu  lapan  s.  u.  pämi. 

2)  zeitlich:  seit. 
istänu,  iltanu  Norden. 


narA-iat  d.  i.  Pnrät  s.  Sclirifttafel  Xr.  "-z-}.  —  nsuzzu 
s.  1T5.  —  aihi  s.  aUJI.  —  usimina  d.  i.  ülitnma  =  ü'sili- 
ma  s.  aiül.  —  äsifu  s,  q\!!1.  —  essn.  esiis  s,  tinSj.  — 
iissitru  .s.  T.  n'i'X.  —  isittu  ^=  isinfii. 


isten  einer,  itniis  [\%\.  "iW  "'^10?  elf);  auch  „ein" 

in  indefinitem  Sinn. 
isinis  (=  istcins)  Adv,  allein, 
Istaräte  PI,  Göttinnen  (i.  U.  v.  iläiu  Götter). 
itu  (S| ,  zvveikonson.  Subst.)  Seite. 

ittu  (Fem.  des  vorigen)  urspr.  Seite  (PI.  itäte). 

dann   als  Präp.  itti-  (TiS)    mit,    vgl.  S''  iSi 

und  siehe  112  f..  30 — 44.     salainii  itti  s.  u. 

salämu.     ^'gl.  auch  it-ti  S''  i  V  23  ? 
atüdu  (S?,|)  Ziegenbock  \-^V\'t)  S''  49. 
atä,  attä  Frageadv.  warum? 
nrs  atü  sehen,  ersehen,  erwählen  {a-tii-ii  d.  i. 

äth  Part:?  84  Z.  35). 

II  I  dass. 

itütu   Erwählung,   Ausersehung;    konkret:   Er- 
wählter, 
utütu  Erwählung,  Ausersehung, 

utukku  m,  ein  Dämon  S''  53. 

utlu  die  Gegend  zu  jemandes  Füßen;  Stätte 
überh.  S''  277. 

etellu  Herr  S''  130. 

utullu  Herdenbesitzer  o.  ä. 

atmu  Junges   eines  Vogels  (z.  B.   einer   Taubel. 

atänu  (xj  f.  Eselin  CjinS). 

utünu  (auch  atünu)  Feuerofen,  Schmelzofen 
S''  95  (woraus  aram.  1WS  entlehnt). 

pnSj   ('//)  eteku  rücken,  marschieren;  abrüclcen, 
sich  davon  machen  (pry);   verrücken  (ent- 
fernen 84  Z,  39.''). 
I  2  dass.  (Imp.  2.  f.  PI.  itattujnkä). 

III  I  kausativ:  marschieren  lassen. 

metiku  Vorrücken  (intrans.);  Fortgang,  (^weite- 
rer) Verlauf 

itkuru  Subst.  S''  295, 

at'taräte  (mit  Determ.  '')  PI,,  zwischen  Streit- 
und  Lastwagen  genannt  Sanh.  VI  56, 

ittü  Si"  197. 

at-tu-ki  dir  (Fem.)  zugehörig,  dein  (87,  2,  6), 
s.  Grammatik^  ij  74,  a. 


nSj^  II  2  suchen,  fi.rdern. 

3S43  belu.  auch  pclu  geschrieben  (Prt.  i.  Sg. 
abel)  unter  seine  Herrschaft  bringen,  be- 
herrschen; in  Besitz  bekommen. 
I.  belu  (aus  bähi)  Herr  (b»3).  sarru  be-li 
der  König,  mein  H.,  aiia  sarri  belia  an 
den  König,  meinen  H.  bei  narkabäti  der 
Befehlshaber  der  Streitwagen,  bei  pihati 
Statthalter  s.  pihatii.  bei  küsse  Thron- 
inhaber, thronberechtigt.  Oft  wird  auch 
einer  der  etwas  tut  als  bei  der  betr.  Tätig- 
keit bezeichnet:  ^f/ j//«' Aufrührer,  bei  hitti 
Sünder,  Rebell,  bei  sali)ue  Bundesgenosse, 
bei  ade  u  maiiieti  der  Gesetz  untl  Eid 
(Assurs)    bewahrte,     bei   dabäbi   s.  u.  am. 


\ 


it-kit  lies  ä-kit  und  s.  u.  Sjil 
—  atmu  s.  mjS.  —  i-tii-hit  s.  rp 
itii  Seite. 


—  H-tii-lti  s.   sSi: 
l   2.    —    iltii  s.  H. 


I5.S 


(Ilossaf. 


beltu  St.  cstr.  bclit  f.  Herrin.     I'l.  bctcti. 
belütu  Herrschaft. 

]1.  belu.  mit  oder  oliiie  Detcnn. '■.  ^\'afTe  (als 
..bezwingende",  ,, herrschende").     PI.  c. 
"iSiS  graben,  Stamm  von 

büru   (aucli   bürtu)  Brunnen,    Zisterne   (1X3, 

bäbu  Tor  (i-jLj)  S^'  23,^  PI.  bälnvii  und  babäte. 
In  Verbindung  mit  dem  Verb,  nittü  be- 
festigen (näml.  Türflügel)  bed.  bäbniii  aucli 
oline  Präp.:  in  den  Toren.  Zum  Fehlen 
der  Präp.  s.  auch  u.  Ugaru  und  vgl.  ~iys 
nrS  treten  in  die  Tür  sowie  2  Kö.  7, 9.  1 1  usw'. 

bubu  tu,  bubütu  Hunger  (eig.  Verlangen);  auch 
Nahrung  (wonach  man  verlangt). 

;32  babälu  (Prs.  a)  bringen,  tragen  S''  355.    Zu 
lä   babil  /dilti   mit    keiner  Sünde    belastet 
Sanh.  ni  6  vgl.  Hamm.  Cod.  J-  inS  f. 
biblät  (PI.  V.  bibiltii\  libbl  Wünsche  des  Her- 
zens. 

bibrü  Si»  48. 

S,  ia  Hill  I   über  ctw.  (Al^k.i  kommen  3,5  Z.  30. 

bülu  Vieh,  vierfüßiges  Getier  S''  i   IV  16. 

büru  Sprößling,  von  Menschen:  Kind,  Sohn,  und 
Tieren:  Tierjunges,  spez.  junger  Wildochs, 
junges  Rind  S''  157. 

buhadu  (/?)  junges  Böckchen  S''  i  V  43. 

bahüläte  die  Mannen,  Kriegsmannen. 

nna  I  2.    bünrtitm   ibtcliir  Bab3-1.  Chron.  IV  4. 

bua  (Prs.  /)  aufhören:  in  Wegfall  kommen  (2U3 
feiern). 
III  I  abschaffen  14  [  Z.  14  [sa  snb-tu-lii,  Zi.m- 

batlu  in  lä  batju  ohne  Aufhören,  unaufhör- 
lich Sanh.  II  46. 
batläti  (PI.  von  baiiltu  Abschaffung,  Wegfall) 
Sanh.  III  :i,y.  rasü  hatlati  d.i.  viell.  in  Weg- 
fall kommen  i.  S.  v.  entlassen  werden?  Vgl. 
VR  2,  n.-?:  snrsit  batilta  in  Wegfall  kom- 
men lassen. 
binu    'J'amariske   S''  i   IV  25.     Für    bi-}ii   kisse 

Sanh.  VI  i  s.  kissu. 
rr^n  bitu  m.  Haus^rra)  S'' 232.  vgl.  S»IVo8. 
S''  189,  desgl.  S'>"i'  V32.  bit  ilu  Gottes- 
haus, Tempel;  /;zV  j^rr/'M  Königssitz,  Resi- 
denz, bit-diiräiii  (Apposition  zu  aläni^s 
ummauert,  bit  nisirti  Scliatzhaus,  u.  a.  m. 
Vgl.  auch  bit. 
riDn  bakü  weinen  (n33). 

bikitu  Weinen,  Wehklage, 
bukru  St.  cstr.  bukiir  Enstgeborcner  ("lb3). 
balaggu,  balangu  viell.  Klageruf,  Wehegeschrei 

u.  ä.  S''  15(1. 
nba  zunichte  sein,  wovon 

11  I  vernichten,  austilgen. 
"Jb2  balätu  (",'„)  leben  S''  108.  1,53.  Auch:  wiedcr- 
leben.  genesen. 
II  I  lebendig  machen,  genesen  machen, 
balätu  m.  (Inf.)  Leben, 
baltu  lebend,  lebendig.     I'l,  baltiiti. 


baltütu  lebendiger  Zustand,  balliisiinu  \  biil- 
/iit-hmii)  sie  in  I.  Z. 

rsba  III  I  zum  Abfall  reizen,  aufwiegeln. 

billudü  gcUtliches  Geheiß,  göttliche  Ordnung  u, 
dgl.  S''  215. 

baltu  Vollkraft,  Kraft;  Reichtum  (vgl.  den  Orts- 
namen Balti-lisir  Sanh.  IV  61);  Scham, 
Schamteile. 

bamate  (zweikonson.  Subst.)  PI.  Höhen.  Ati- 
höhen  (niüS). 

binu  (zweikonson.  Subst."i  Si.>hn  (•]3'i  in  bin  biiii 
Enkel  (syn.  mär  inäri). 

I.  n:2    banü    bauen    (n;3);    schaffen,    zeugen; 

machen  S''  i   II  23.  ' 
IV  I  erzeugt  werden, 
nabnitu  Erzeugnis. 

II.  n:3  banü  hell,   licht  sein;   lieiter  ,^ein    (aucli 

Adj.:  hell,  licht). 
II  I  hell,  licht  machen. 
binitu  Glied,  Körperglicd  S''  308'"  (vgl.  K.  31)88 

Obv.  18  f:  wenn  ein  Weib  binit  rji/carihQZVi. 

siiinisti  gebie_rt). 
bassu  (bäsu!  Wüstensand. 
bartu  Aufstand:  epis  si-lii  u  bar-ti  70  Z.  30  f 

Doch  vgl.  auch  sa/iinastii. 
S"i2  (Prs.  ibcri)  hungern,  Stamm  von  • 

nibretu  Hunger. 

I.  ma  barü  ceriiere,  sehen,  schauen.;  scheiden, 

entscheiden  (beachte  Sm.  137 1  Obv.  4:  ein 
Richter  bist  du  und  gleich  einem  Gott 
tabarri).  Part,  bäi-ii  Seher.  Magier  (vgl. 
riTPl)  S''  202.  In  den  Tafelunterschriften 
bed.  barii  viell.  auch  sichten,  sclieiden  (s. 
u.  pDO);  Perm,  bani  (mit  Passiv-Bed.)  Babvl. 
Chron.  IV  3g. 

II  I  offenbaren?  (vgl.  kuliuinii.)  89.  e.  14. 

III  I  kausativ:  sehen  lassen  (einen  Traum), 
tabritu    Gesicht    [tabrit   iiiiisi   Nachtgesicht). 

PI.  tabräti  Anstaunen.  Anschauen. 

II.  m2  binden,  fest  umschließen  o.a..  Stamm  von 
biritu  Fesselung,  Fesseln. 

birtu  Burg,  Festung  (n"1''3),  vgl.  den  babyl. 
Ortsnamen   Birat  90,  f.  7. 

birtütu  (nom,  abstr.)  Festungszustand, 
birku  f  Knie  (?I"!3).     PI.  birke.     birkäir  meine 

Kniee. 
burku  90,  g,  2i)  (^für  das  Verbuin  liiitii/i.  =  /iin- 

tulif.  wage  ich  nocli  keine  Erklärung). 
m3   II  I   weben,  spez.  von  Buntweberei. 

burrumu  bunt,  buntgefiedert,  scheckig. 

birmu  buntgewobener,  bunter  Stoff.    PI.  birmc 

(vgl.  D'^ia'ia). 

p"l3  (Vi)  blitzen;' mit  dem  Blitzstrahl  treuen  ^p"t3V 
III  I  dass.     Zum   ||  ismus  mit  un';  Sanh.  I  Sf 

vgl,  Ps.  07.  ,U. 
birku  st.  cstr.  bcrik  Blitz 
barraktu  Smaragd  irpiai. 

nil."3  basü  sein,  existieren;   werden  S''  1    111  .-.i. 


biltn  .s.  u.  *>31.    —    l<t-la-ti  Sanh.   III 
ba(lSti.  —  liii-ma-lu  lies  ^it-ina-lii  (^b'SSi. 


Ik- 


eil. 


(ildssar. 
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III  I  kausati\-:  sein  iassun;  ins  Dasein  nifrn, 
in  Szene  setzen,  hervorbringen,  \  erüben  u.  ä. 

IV  I  werden,  sein.  , 
busü  Habe,  Besitz,  Eigentum  ^deogr.  SA. SU 

d.  i.  wörtlich  sa  käti  in  jeni.'s  Hand  befind- 
lich,  ihm  gehörigV 

^123  (/)  bilden,  bauen. 

basmu  Bild  (als  Sehrift/.eichen)?  V\.  Ihisiiiii  c, 
in  II  ismus  mit  scvitakkc  (s.  d.).  Die  ., "Weis- 
heit Nebo's"  ist  die  Tafelschreibkiinst  (vgl. 
dagegen  IV  R  34  Nr.  i,  30b). 

bit  ifiit'f  an  sich  auch  l)id  möglich)  was:  dann, 
wie  sa  oder  "nöS!.  Konjunktionen  bildend: 
ic/tii  bit  seit,  iidu  bit  bis  daß.  Auch  die 
Grundlied.  des  Wortes  war  vielleicht  asar 
analog;  beachte  K.  499,  13:  l'.sagila ...  iiia 
bit  (bit'r')  Bei  etc.  iissabiaii  woselbst  Bei  usw. 
wdhnen  (und  vgl.  Neh.  2,  3   mit  v.  5). 

bithallu  Reitpferd  und  Reiter  (wie  12J1E). 

batülu  Jüngling,  batültu  Jungfrau  (nb^n3). 

pr2  batäku  («)  durchschneiden,  abschneiden, 
lostrennen  (vgl.  pP3i. 
batku  Riß  (eines  Hauses,  einer  Wand  oder 
Mauer),  batka  .uibätit  (oder  kasäru)  einen 
Riß  ausbessern  (pia  p-TH).  PI.  batke  Risse, 
schadhafte  Stellen  einer  Baulichkeit  88,  c,  5, 


gabbu  Gesamtheit,  ganz,  all. 

gü  S'-  I  V  30. 

guhlu  ein  kostbarer  Tributgegenstantl  Sanh.  TU  35. 

gukkallu  Mutterlamm  S''  i    III  u. 

gallabu  Scherer  (a'sS)  S''  i   IV  26. 

3^5  ('■'  55)  II  2   bestallen,   ernennen  (zu  einer  .Stel- 
lung ana). 

gallü   m.  ein   best.  Ijiiser   Dämon,    etwa  Teufel. 

b'CJ  gamälu  (' ;)  vollkommen,  unversehrt  machen 
oder  erhalten,  spez,,  mit  oder  ohne  napisUt: 
das  Leben  schenken,  schonen  (Pardon  geben). 
Vgl.  bl33. 
gitmälu  \ollkommen  S''  Ö7. 

gamlu  ein  Werkzeug  zum  Einreißen  o.  dgl.  (etwa 
wie  sKpii-    s.  d.~)   S''  372. 

gammalu  Kamel  (b'OJ).     PI.  c. 

^^^^  gamäm  i^«'«)  vollbringen  \!ya\  TCV);  voll, 
vollständig  machen,  abmachen. 

I  2  vollbringen,  verbringen  (die  Zeit), 

II  I  vervollständigen, 

gamru  st.  cstr.  gamir  vollständig. 

gimru  st.  cstr.  gimir,  ginier  Gesamtheit,   pal 

giinri  s.  u.  päiu. 
gimirtu  dass. 
gumurtu  Vollständigkeit,     iiia  guinurtt  libbi 

von  ganzem  Herzen. 
gunnu     Zeltlager?     (wie    rriiu?!     PI.  giinimi. 

54  Z.  2:^.    134  Z.  y:,. 


bu-ti   s.    ttils  pütu    teils    lies    sir-ti   und    s.    ii.    sertu 


(,-l5fi-). 


^ababu  s.  u.  p.  —  sti'ii  s.  ir 


Delitzsch,    .\ssyr.  LesesIÜLke. 


Aufl. 


ItJSJ   (/(')  sich  verdichten:   vom  Herzen:  sich  ver- 

stucken. 
gapsu  dicht,  massig,  massenhaft. 
gipsu  st,  cstr.  gipis  Masse,    Massenhaftigkeit. 
gipsütu  Zustand  der  Massenhaftigkeit,    gifih'i- 

.\7P/    massenhaft  wie  sie  waren,    in    dichten 

Scharen  Sanh.  V  39. 
gissu    eine    Pflanze    (vgl.    den    Ortsnamen    Bit- 

gissiu'  Sanh.  IV  54). 
ni5i    jem.    befeinden,    bekämpfen.      Part,    gär/'i 

Feind.  PI.  gä/T  i. 
IIJ  garäru  (//i   laufen,  ilavonlaufen. 

girru  (urspr.  Lauf  daher)   i)  Feldzug.  m.  inid 

f.     2)  Weg.    pän  girria   sabtii    sie  hatten 

sich   mir   in  den  Weg  gestellt,    vgl.  maskit. 
Girru  Feuergott  (geschr.  ''GIS.B.XR),  Feuer. 
gishappu   Schurke   (schlechter  Mensch)  S''  330. 
gisimmaru  Dattelpalme  S''  i  III  2\„  vgl.S''\'40. 
gasru  st;irk. 

gusüru  m.  Balken.     PI.  (". 
gasisu  Stange.     PI.  '* ;. 


S~  du.  urspr.  di  u  Göttergemach. 

2X1?  di-e-bit  S'^  9  (auch  /  und  /  möglich). 

da  ätu,  dätu  Bestechungsgeschenk. 

"S ,~  da'ämu  finster,  verfinstert  sein  oder  werden 

"  S''  I    in  i;. 
23"  dabäbu  (/';'«)  reden:  klagbar  werden;  sinnen, 
planen,  intriguieren.  Dsh&r  bei ciababi  Ränke- 
schmied. Feind  {].^^'-z.). 
I  2    (Prt.  iddibub)    gegen   jem.    (////)    klagliar 

werden, 
dibbu  m.  Rede  (vgl.  n3'^  Verleumdung). 
131  viell.  (d.  h.  wenn  iiadbaku  nicht  erweicht  ist 
aus  natbakii,  wie  p"D  aus  batkii)  Stamm  \on 
nadbaku  Gel  lirgswand ,    Absturz  eines  Berges 
(vgl.   uic/ü    von   nbS4):    nah{al)lc    itadbak 
sadi  Bäche   der  Bergwand  d.  i.  Gießbäche. 
bj"  dagälu  ijiii)   schauen,   anschauen   (vgl.  bl>'^ 
bewundernd  angeschaut  HL  5,  10).    dagälu 
päiii  das  Antlitz  jemandes  schauen  s.  v.  a. 
seines  Befehles  gewärtig,   ihm  Untertan  sein 
(vgl.iJB  nST  „bedienen,  aufwarten"  2 Kö.2  5,19. 
Esth.  I.  14);  aber  auch:  jemandes  Kommens 
gewärtig  sein,  auf  jem.  warten. 
III  I  kausativ:  Vtwas  sitdgnlii pliiii  jemandem 
Untertan  machen;  auch:  etw. jemandem über- 
gelicn,  übertragen,  anbefehlen. 
diglu    St.  cstr.    digil   worauf  man    hinschaut, 
Ziel,  Panier  o.  ä.  (vgl.  bS"). 
dag-gäs-si  {dak-käs-si'-t)  ein  Schmuckgegenstand 

aus  kostbaren  Steinen  Sanh.  III  35. 
dadme  PI,  Wohnungen,  Wohnstätten,  Länder. 
■jn    däku    (Prt.    iduk.    Perm,    pass.    dik^    töten 
S''  207. 
I  2  (Prt.  iddnk)  dass. 
diktu  (Fem.  von  ^///t'?/)  getötete  Schar,  Getötete.     \ 

ainct guy-hu-ti  lies  niuttr  pttti  iiiul  s.  «.  11r. 
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Glossar. 


tidüku    ^eig.  Inf.  I  2    sich    gegenseitig    töten) 
Kampf.     sii/>c  tidüki  Krieger. 
ni~  däru  (Perm.  där{i))  dauern,  ewig  sein. 
däru  Dauer.  Ewigkeit  (vgl.  li'l). 
därü    (Bildung  auf  äia)    dauernd,    ewig.     PI. 

fem.  darate  ewige  seil.  Zeiten,  Ewigkeit, 
därisam    Adv.    dauernd,    für   ewig   (vgl.  sat- 

tisaiiuna\. 
düru  Dauer,     ana  düri  dari  für  immer  und 
ewig. 
düru  Mauer  S''  349.     PI.  düräiii. 
'i"'~  dänu  (Prt.  idin,    Prt.  idmi)   richten,    Recht 
schaffen  (■j'i'i). 
dinu,  denu  Gericht,  Recht  S^'  185.  der  König 
deni  lefiiis   schaffe   mir   Recht,      dini  dini 
schaffe  mir  Recht  1 
daianu  Richter  (]^'l). 
Tr'i~  zertreten   (iSl'^,  ttji'n). 

II  I   (Prt.   tiddis)    dass.    (intensiv:    massenhaft 
zerstampfen,  überfahren). 

SDT  dikü  cxcitare,  aufbieten  (spez.  Truppen); 
eilends  holen  (aus  etw.  ina). 

III  I  bereit,  willig  machen   (das  Herz  etw.  zu 
tun\ 

HD"!  dakü  stürzen;  vgl.  Babyl.  Chron.  I  i8.  dakk 
idä  sich  ducken,   sich   drücken  Sanh.  VI  8. 

diktu,  Var.  tiktu  S''  1 116  (/wohl  Femininendung). 

daltu  (zweikonson.  Subst.)  Türflügel,  Tür  (nb'l) 
S''  I   III  26.     PI.   dalate    (dagegen   Dinb^). 

nb~  dalähu  stören,   verwirren  (nb'l)  S''  i  III  8. 

I  2  sich  beunruhigen. 
duluhhü  Verstörtheit. 

bbl  dalälu  ("/«,  ti)  abhängig,  unterwürfig,  gehor- 
sam sein,     dalilu  dalalu  Gehorsam  leisten. 

dalilu  Ergebenheit,  Gehorsam. 

dullu  m.  Arbeit  (vgl.  bibl.  aram.  Smiay). 
dämu  (zweikonson.  Subst.)  m.  Blut  (vgl.  3~  mit 

urspr.  a.  wie  ^ai  lehrt;  -3)  S''  223.  PI.  dämc. 

Si^O"  Stamm  von 

dimtu  Träne  (nya^). 

dimgalle  PI.  m.  Baumeister. 

pai  damäku  (/)  urspr.  hell,  licht  sein,  daher 
rein  sein;  freundlich,  gnädig,  günstig  sein 
S"^  I  III  22,  vgl,  S''  V  63.  ebüru  deki 
(=  ddiki,  da^lmiki)  die  Feldfrucht  steht 
günstig  (wiederholt  belegbare  Form  der 
Vulgärsprache). 

II  I  dass     (intensiv);    glänzend,    rein   machen, 
läutern,  freundlich  stimmen. 

damku   lauter,    rein    (von  Silber,    vgl,  dessen 

Namen  .frt;y>«);  gutgesinnt,  fromm  Sanh.  III 31. 
damiktu   (Fem.  des  vorigen)    Gunst,    Gnade; 

Frömmigkeit.     PI.  damkati  fromme  Werke. 

\\xi  der  Vulgärsprache  findet  sich  diktu  = 

dmniktii). 

i/aljädii  usw.  -■,,  u,  :;.  daljü  s,  laljii.  —  dini  SS, 

c,  8  s,  u.  pj.  —  di-e-ki  (Umgangssprache)  =  da'iki,  dawiti, 


dumku  Gunst,  Gnade;  Segnung. 

damk'garu,    tamkaru  m.  Kaufmann,    Händler. 

dimtu,  dintu  Pfeiler  (vgl.  die  Ortsnamen  Sanh. 

IV  56  f.   60  f.).      Ideogr.    (i^")  AN. ZA.  KAR. 

PI.  diniate.  Stamm  (gemäß  dem  Arabischen) 

dunnamü  schwächlich,  Schwächling  o.  ä. 
y:~  danänu  (';V)  stark,  mächtig  sein. 

II  I  fest  machen  (z.  B.  eine  Mauer),  befestigen. 

dannu   stark,    fest,    mächtig,     alain   dannüti 

feste    Städte,      sarru    dannu    der    starke. 

mächtige    König.     Fem.    dannatu    Stärke. 

Argheit  (z.  B.  der  Kälte),   und  siehe  unten 

besonders. 

dannis  Adv.  mächtig,  sehr  (syn.  ina-gat). 

dannatu  Feste  (vgl.  den  Ortsnamen  ."I3'l).    PI. 

dannäti. 
dannütu  Festigkeil,    fester   Stützpunkt   u.  dgl. 

60  Z.  7. 
danänis  Adv.  mit  Gewalt. 
dunnu  Stärke;  schwere  Masse  o.a.  Sanh.  V  46. 
dapinu,  dapnu  stark,  gewaltig  u.  dgl, 

dapnis  Adv.  dass.  (ungestüm?). 
dup(p)ussü    in  Verb,    mit    alni:    wahrscheinlich 

jüngerer  Bruder  (wie  ktdtinnii). 
duppu  (und  tuppu)  Tafel,  Tontafel,  vgl.  S''  III  2. 

PI    duppaid  und  duppäti. 
dupsarru  Tafelschreiber   (vgl.  nCEü  Jer.  51,  27. 
Nah.  3,  17)    S'' 238.      Auch '""'''' A.BA    be- 
zeichnet bisw-eilen  dupsari?/. 
dupsarrütu  Tafelschreibekunst. 
durgu  m.  Weg,  Steg.     PI.  e. 
Siläl  II I  (Part,  inudelissu)  üppig  sprießen  lassen, 

strotzen  lassen  (vgl.  Slö^l). 
CjTC"  Stamm  von 

dispu  Honig  S''  105  (vgl.  ©nn.   j-.j^)- 

dussupu    (eig.    süß    gemacht)    süßer    Trank. 
Meth  o.  dgl. 


bai  abälu  (Prt,  i'd)i/\  ubla-su  =  übila-su)  bringen, 
tragen  (vgl,  b'S'^,  b'^ain).  kätsii  abälu  ina 
libbi  seine  Hand  bringen  an  etw. 

I  2  Part,  muttabbilu  beweglich,  geschäftig? 
idäki  (deine  Arme)  iiiuttabbiläti  87,  d,  98, 
iiniitu  innttabbiltn  (das  kleinere,  alltägliche 
Hausgerät,?),  inuttabbiliit  (PI,)  ckalli  Sanh. 
I  32   (die  —  niederen?  —  Palastbeamten). 

III  I  (Prt.  usebil)  kausativ:  bringen  lassen, 
schicken. 

III  2  (Prt.  ussibil  =  ustibil)  dass. 

biltu  f,  St.  cstr.  bilat   i)  Steuer  (woraus  bibl. 

aram.  "ba  entlehnt).    2)  Bürde,  Last,  kabittu 

biltu  eine  schwere  L.  Sanh.  I  29.    3)  Talent. 

S"  3C)S. 

I.  ml  festsetzen  (bes.  II  i  Prt.  uaddi).  Stamm  von 

adü  (Inf.)  .Satzung,  Gebot,  Gesetz,  Vcirschrifl. 
I'I.  ade  79  Z.  28.  a-di  d.  i.  adi  (Sanh.  V  4 1. 
141   Z.  14)? 


Glossar. 


i6[ 


/^ 


11.  n"i"i  (Prt.  üdi,  auch  üdä  =  üdi-a)  wissen  {ki 
dass).  Oft  in  der  Briefliteratur  {nüdä  wir 
wissen,  lü  üdl  er  wisse  usw.).  Auch  er- 
kennen i.  S.  V.  ersehen,  erwählen. 

S|D1  sich  (zu  Tische)   lagern.     Stamm  von 
akitu  Mahl,   Festmahl,    speziell  am  Neujahrs- 
fest:   ölt  aklti  Neujahrsfesthaus,    hit  a-kit- 
isu)  geschrieben  K.  891   Obv.  7. 

-bl  alädu  (Prt.  ?l/id.  Prs.  u//ad)  gebären,  zeugen 

i-r,:)  s"  58. 

ilittu  und  iittu  Kind.  Sprößling. 

littütu  i^vnn  Iittu  =lidtii)  Nachkommenschaft. 
"0"    asämu   schmuck,    geziemend,    würdig    sein, 
dccoruin  esse  S''  100. 

simtu  St.  cstr.  siinat  Zierde,  Schmuck,  Aus- 
zeichnung, lä  siiiiäte  Unwürdigkeit,  Ent- 
ehrung u.  ä.  Auch  Gegenstand  der  Aus- 
zeichnung, An.sgezeichneter:  simat  iläni- 

simänü  (Adj.  auf  äid)  einen  Schmuck  bildend, 
schmückend,  zierend. 
SjBT  glänzend,  lichtvoll  hervortreten,  wovon 

III  I  glänzend  machen,  verherrlichen. 

süpü  glänzend,  herrlich. 
S|2"i  asü  (Prt.  fisi,  Prs.  ussi)  ausgehen  (aus  dem 
Munde,  ina),  hinausgehen,  auszkhen  (SS^) 
S^^  84.  Auch:  weggeführt  werden.  ana 
napiäti  asn  sich  ins  Leben  hinaus  retten 
Sanh.  VI  23,  eine  Redensart  wie  ilC'BrbS  i^y\ 
(oder  03)   i  Kö.  19,  3.  2  Kö.  7,  7. 

I  2  (Prt.  ittasi,  Prs.  ittassi)  hinausgehen,  aus- 
ziehen, aus  etw.  iiia. 

III  I  (Prt.  7(sesi)  kausativ,  aus  etw.  ina  (daraus 
entlehnt  bibl.  aram.  Si^ilB  hinausführen  i. 
S.  v.  vollenden). 

situ  (=  si'tu,  nssa)  Ausgang  i.  S.  v.  Aufgang 
in  Sit  SIsamsi  Sonnenaufgang;  i.  S.  v.  An- 
fang in  sU  arhu  Neumond,  s.  u.  ml.  PI. 
säte  (=  si'äte)  in  luii  säte  fernste  Zukunft. 

müsü  m.  Ausgang;  von  Wasser:  Abfluß  (Siiiia). 
npi,  npi  akäru  (Prt.  ckir)   kostbar,    teuer  sein, 
auch:  selten  sein  (wie  Ip]'). 

III  I  (Prt.  Hsakit)  zu  Ehren  bringen ;  dezi- 
mieren (eig.  teuer,  selten  machen). 

akru  kostbar,  teuer,  hochangesehen  u.  dgl. 
ÖfJ^)  S'>  173.  abnu  akartu  Edel(ge')stein. 
PI.  fem.  akräte. 

I.  ~T1    arädu    (Prt.  ürid,    Prs.   i(rrad)    herab- 

steigen,   hinabziehen,     hinabkommen    ("!T) 
.Si>  I   IV  34. 
III  I  kausativ:  hinabbringen,  herabholen. 

II.  "ni    arädu    (Prs.    iirrnd)    dienen    (in    den 

Amarna-Briefen). 

ardu  i'urspr  wardu)  Knecht  S''  34,5.  S*  Col. 
VI  20,  ardatu  Magd. 

ardütu  Knechtschaft,     epes  ardütl  huldigen. 
m'  arü  (Prt.  nri)  führen,  bringen,    urassu  ich 
brachte  ihn. 

I  2   (Prt.  Ittdri.   Imp.  it(U-i)  führen,  leiten. 
ml  Stamm  von 

arhu  m.  Monat  \j\y^^  S''  80  f.  sit  arhu  Mo- 
natsanfang,   Neumond    S''  87.       ina    arali 


ihiiäte  in  einem  vollen  Monat  (wie  D^ia"'  riT). 
sa  arhi  monatlich.   PI.  arhani. 
■711  Stamm  von 

arku  urspr.  Subst.  Rückseite,  das  Hinten  (vgl. 
!|"1\  nsn]'),  davon  l)  «;-/?•;  Präp.:  hinter,  nach,  . 
letzteres  sowohl  örtlich  als  zeitlich;  Adv.: 
darnach,  hierauf;  Konj.:  nachdem  Sanh.  V  5. 
ana  arkisu  hinter  sich  (lassen),  arkisjc, 
ana  arkiht  hinter  sich  (schauen)  s.  v.  a. 
zögern,  sich  verziehen,  siehe  u.  n^Sp  ObS 
und  vgl.  Gen.  ig,  17.  26.  2)  arka  Adv. 
hinten  78  Z.  71. 

arkü  (Adj.  auf  ciux)  hinten  befindlich,  später, 
zukünftig.  Davon  PI.  fem.  arkätu  Rück- 
seite Si'  161  (vgl.  S«  III  31);  Zukunft,  be- 
sonders arkät  iiine. 

urku  Zukunft,  wovon  sowohl 

urkis  in  ina  iirkis  in  Zukunft,  als  auch 

urkiu  zukünftig. 
piT  aräku   (Prt.  erik)   bleich,    blaß,    gelb    sein; 
erbleichen  (p"|i).    In  letzterer  Bad.  opp.  sädii 
is.  -IS). 

arku  Fem.  arnktu  gelb;  grün  (ph^). 

'urkitu  (Fem.  eines  Adj.  urku)  grünes  Kraut. 
311J1  asäbu  (Prt.  7'isil>,  üsib-ma  auch  mit  Assi- 
milation üiiinma,  Prs.  uisab)  sich  setzen, 
sitzen,  wohnen,  bewohnen  (IIB^).  sich  setzen 
auf  den  Thron  ina.  Auch  lauern,  im  Hin- 
terhalt liegen?  87,  o,  2.  3. 

I  2  (Prt.-  ittalab,    neben  ittuhb)    sich   setzen, 

auf  den  Thron  ina. 

III  I  (Prt.  uieHb)  Kausativ  des  Qal.  Auch  be- 
wohnt, bewohnbar  machen  (146,  e,  23). 

III  2  (Prt.  iiltesib)  dass. 

subtu  f.  St.  cstr.  hibat  Wohnung  S''  i  go.  nadü 
subtil  die  W.  aufschlagen. 

müsabu  dass.  (aisi^). 
UÜJI  Stamm  von 

astu,  altu  mächtig  u.  dgl. 

y&\  {^^y  Iffl';')  Stamm  von 

sittu  Schlaf  (n:iB). 
suttu  f.  Traum.     PI.  hiiiate- 
qi251  asäpu  (Part,  äiipn)  beschwören  (vgl.  CilBS, 
Lehnwort). 
siptu  St.  cstr.  hpat  Beschwörung  S''  43. 
in.  nni  (Prk.  Zetir)  zunehmen  (opp.  abnehmen), 
über    das    frühere    oder    gewöhnliche    Maß 
hinausgehen  (vgl.  "Ifli"'). 

II  I  mehren,  über  das  gewöhnliche  Maß  hinaus 
steigern. 

III  I  riesig  machen,  über  das  übliche  (frühere) 
Maß  hinaus  steigern. 

atru,  urspr.  watrum  (Fem.  atartu)  außer- 
ordentlich, riesig  u.  dgl.;  extrafein  (von  Sil- 
ber).    S^'  178. 


■JST  II  I  schmücken,  c.  d.  a.:  etw.  mit  etw. 
i?.,2T  Stamm  von 
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zibu  i;=  ^///;<')  Opfer  (nnT).     PI.  <•. 
zu  m.  scluvercr  Sturm,   ( irkan  ivgl.  Xl'IT.  U-e]). 
a-T  verfließen,  sich  verdüchtiseii  o.  ;i.    Imp.  2.  f. 

l'l.  :~li-l>d. 
T"T  zäzu  (I'rt.  /,o/}.;)  teilen;  als  'I'eil  erhalten. 

II  I  (lass.   (intensiv). 

zizü  l'l.  Teilung. 
zahalü  ein  best,  metallener  Überzugsstoff. 
zahannu  S''  i  11  7. 

p'iT  (Prt.  i:;ik)  losbrechen,   stürmen   (urspr.  vom 
Winde  gesagtX  auf  den  Feind  stürmen,  aiiu — . 

II  I    stürmen    machen    oder    heftig    stürmen? 
.■:iik  (Inf.)  sepi  Sturmlauf. 

"IIT  zäru  (Prt.  /i/r)  hassen.    Part,  zairti,  zä  cm 

hassend,  Hasser.  Feind  (wie  SDEJ). 
zakü  S''  I  V  ,:;5.     Ein  Verbum  rj.akii    bed.   rein 

sein ,    frei    sein    (von    Verpilichtungen    oder 

Schuld). 
TT    zakäru    (««'!'    nennen,    anrufen;    sprechen, 

kundtun. 

I  2  kundtun,  spreihen. 

zikru  st.  cstr.  zildr  Name  ("12TI;  Rede. 
zikaru    männlich    (opp.  weiMich),    Mann   (nri); 
auch   männlich   i.  S.  v.   heldenmütig  u.  ilgl. 
S''  344.  —  zikreti  s.  sigreti. 
rrat  II  i   ausschließen  jem.   oder  etw.   von   etw. 
[c.  d.  d}.     Perm,  mit  Passivbed.:  ziaiimn. 
zimü  PI.  Gesichtszüge  84.  b,  10.    Vgl.  l'^r  PI. 
Da.  5.  6.  0.  10.  7,  28. 
zamänu  (.y?)  bös.  feind.  Feind.     PI.  (". 
TS7  zamäru    Prs.  //)  singen,  spielen,  musizieren 
(~^T).     Substantivisch:  Gesang.  Lied, 
zammeru  .Sänger,  IMusiker,   Fem.  r:.a)iiiiu-rtu. 
zamar  Adv.  flugs,  eilends. 
zumru  st.  cstr.  ziimtir  Leib. 
S-tlT  zinü  zürnen,  mit,  auf  jem.  ;'///. 
2:t  Stamm  von 

zibbu     (==  ziiil'it\     und     zibbatu     Sclnvanz, 
Schweif  ivgl,  3:t), 
L  ".'  zanänu   i"«i  unterhalten,  fördern,  pflegen 

(reich  ausstatten  u.  ä.). 
^äninütu  Pflegerschaft,  das  .\mt  eines  zniiiiiii. 
'"^       eines  Fürsorgers  des  Heiligtums. 
IL  ■;:•  zanänu  (" »,  «)  regnen. 

III  I  regnen  lassen,  regnen, 
zunnu  Regen,  Regenguß. 

rpT  zakäpu  {"  „)  aufrichten  (ripT). 
zikku  S''  ige». 

zikkatu    zigatu)  beschrifteter  'lonknauf 
npr  zakäru   h.  .eh  ragen. 

II  I  h()i:h  aufführen  (einen  Bau). 
zakru  hochragend,  hoch. 
zikkurratu  (zikiiratii)  f  Tempelturm, 
tizkäru  ^statt  zitkäru)  hoch  erhaben. 

rpT  spitz,  schfirf,  sein.  Stamm  von 
zaktu  spiiz';'  scharf.    -'  '        i" 
ziktu  St.  cstr.  zikit  Stachel,  Spitze,  Sporn;  Stich 

(z.  B.  des  Skorpions). 
zuktu  f  Spitze  eines  Borges. 

;«  S;\iili.  \'i  2\  ~.  'ü    -s,;; 


S^IT  Stamm  vun 

zeru  (=  Siiru,  zarru,zar  li)  Same,  Saat;  Saat- 
land; Geschlecht,  Nachkommenschaft  (yiT  . 
3^T  II  I    pressen    i.  S.  v.  zurückhalten,    an    sit  h 
halten. 
zarbis  dumpf  (eig.  gepreßt). 
zirbäbu    ein    den    Pflanzenwuchs    verheerendes 

Insekt,  Heuschrecke  (•-)  S''  2,51. 
zaräte  (.y?  mit  Determ.  ")  Zelte  (PI.  von  zarätii  . 
riT  käuflich  erw-erben,  bezahlen!?). 
zirku  Schaf  134  Z.  40.    PI.  c. 
T1T  (s.  v.  a.  "ilDi   lügen.     Penn.  zar. 


n2n(?):  die  Wasser,  die  du  (o  Hexe)  täli-bi-i 
87,  e,  8. 

ban   habälu   (/)    rauben,    berauben    \to    spoilw 
\'erderben,  ruinieren  ("33ni. 
hablu  Fem.  habiltu  geschädigt,  ruiniert, 
habbilu  Räuber. 

hubuli  1  u  Zinsen,  Geldzinsen  (vgl.  aram.  S^b'^ari  1. 

hubüru  ein  best.  Gefäß  S''  301. 

ran  habätu  («)  plündern,  erbeuten,  in  die  Ge- 
fangenschaft wegführen  (insbesondere  Per- 
sonen\ 

I  2  (Prt.  ililabat'  dass.  Auch  mit  Obj.  Iptbut 
ali:  die  Beute  einer  Stadt  wegführen,  eine 
Stadt  plündern. 

hubtu    St.   cstr.   hiibiit  Beute,    s.   soeben   I  1. 

Speziell  von  Kriegsgefangenen  i.  U.  v.  sal- 

latu:  beachte    14'",  e,  15  f 

habbätu  Räuber. 

hegallu  i'berfluß  (Lehnwort  aus  sumer.  _i_'V'-^-<?^. 

n~n    hadü    (Prek.    lihdii)    sich    freuen    (rnn). 

HL'L-/^/  =  lilulu-ki  84,  b,  iS  (Vgl.  85,  c.  241. 

II  I  fröhlich  machen:  Inf.  Jiuddu  st.  cstr.  Iiud. 
lind  libbi  auch:  Antrieb  des  Herzens. 

hadis    eig.  wohl  liades)  Adv.  freudig,  gern, 
hidütu  ~  Freude  (n']-n)  S'>  47-     P'-  liidätc. 
T'n  Stamm  von 

mahäzu  m.  Stadt,  tldch  nur  von  großen  Städten : 
Großstatlt,  Tempelstadt  (vgl.  n"n^  Ps.  107,  3lt: 
aram.    srnTI   Stadt,    Marktplatz).     PI.  in  ti- 
li azc,  inahäzani. 
bin   sich    auf  den    Weg    machen,    weichen   o.   ä. 
Imp.  2.  f.  PI.  liii-la. 
hülu  \\"eg.  Straße  (siehe  90,  g,  31). 
S,'jn  hatü  sündigen,  sich  vergehen  (Sün). 

III  2  dass.  (eig.  sich  zum  Sünder  machend 
Part,  mnltahtit  IJbeltäter. 

hitu,  hittu  (=^ ////V)  Sünde,  Vergehen   (S^n), 
hititu  dass. 
'Can  {//)  einstechen,  iiißgi'iT.  Stan\m  \on 

hattu  f  Stab;  Szepter. 
i:"^?!  hätu  (Prt.  iliit)  sehen,  durchschauen,  prüfen. 
■'■^n  häru  (Prt.  f/iir)  ansehen;  ersehen,  erwählen, 
liäml.  ein  Weib  zur  Gattin,  heiraten.     Part. 
hiiirii  Gemahl. 


///-/., 


N.er, 


liii/-l,l-tli   \\i:>   H/-l,l-ln. 


C.lossar. 


l6^ 


hir(a)tu  Gemahlin,  Gattin. 
IDTI  häsu  iPrt.  i/iis)  eilen:  davoneilen  (vgl  nj'ni. 
ha-a-a-tu   Umschließung,  Bann  o.  ä. 
huliäm  Helm  ^vgl.  sirlävi  Panzer). 
halhallatu     ein     best,     metallener    Gegenstand 

"Sil  J58. 
ribn   haläpu  ("«)    bekleidet    sein:    sich    in    etw. 
bergen. 
nahlaptu  Gewand. 

tahluptu  Bekleidung,    Tberzug:    Verschalung 

eines  Baues. 

halsu  Befestigung,  Festung,  Schanze.    Gen.  auch 

hal-zi  geschrieben;  mitDeterm.  '""'  78  Z.711. 

rab  Jtalsi  Festungskommandant. 

pbn  halälcu  ('//)   zugrunde  gehen:    lliehen    (\'i;l. 

Pix,  'IV  I). 

II  I   zugrunde  richten. 
hulukkü  Verderben. 
sahluktu  das3. 
X12n  stamm  von 

hamma'u  Tl.  .•  ein  Schimpfwort  79  Z.  ,^0. 
mcn   zu  Boden   schlagen.     \'iell.  gehört   hierher 
14Ü,  e,  27:  die  Bewohner  alier  Länder  ana 
päni  sarri  Iiainit  liegen  zu  Füßen  vor  dem 
König. 

I.  Ulan   hamätu  («)   eilen. 
hantis  Adv.  eilends. 
hitmutis  Adv.  dass. 

II.  "'2n  hamätu  ("W  brennen,  leuchten:  llam- 
men  S''  70. 

■  [.  Das  näml.  Ideogr. 


..Regent"  o.  dgl.    ge- 


Tier    (syn.  f>ia:::ii, 


hamämu  ernten  o.  ii.?  S'' 

auch    für    haiiiniainii 

braucht. 
humsiru  ein  best,  vierfüßigcs 

s.  d.^  .S''  I   III  14. 

I.  ICTün  hamäsu,  anderwärts  mit  Bezug  auf  ilen 

Zahn  gebraucht.     So  auch  S''  i   IV  io> 

II.  "^lyn,    Stamm    der  Zahlwörter  für  .Sän'i"  usw. 

ivgl.  JiaDiissfrit  fünfzehn). 
hansä,  hassä  fünfzig  S''  i   III  35. 
hassu  (^^  kaniiiSH)  fünfter. 
handüru  im  Xamen  des  5.  Westtors  vonNinewe: 

nbtil  ha-an-du-ü-ri  78  Cd.  VIII  3. 
ncn  (Prt.  ihsi,  Prs    Hielt)   etw.  in  seine  Gewalt 
bekommen,    von    Wegstrecken: 
winden,  zurücklegen. 
I2   jem.    vergewaltigen  Sq,  d,   14.- 
kompl.-').     Unsicher. 
DOn  hasäsu    («/«)    an    etw.  denken, 
sich   etw.  ausdenken. 
hissitu  (ledächtnis,  Erinnerung!-' 
riEn  iSSn!')  hipü  zerschmeißen  S''  208.     Perm. 
hihi  wohl  =  //t//  „zerstört"  und  ebendeshalb 
für  die  Abschrift    „nicht  mehr  verwendbar". 

I  2  (Prt.  ilitäpi,  ihtcpi)  dass. 

II  I  dass.  (intensiv).     Part.  st.  cstr.  mitliip. 
IV  I  zerbrochen  werden  ii-hi-pi  147,  b,  19  = 

ihhippi ). 
hisbu  st.  cstr.  Iiisib  Überfluß. 
■(Sn  I  2   iPrt.  i/itesiii)  jem.  bei  sich  aufnehmen!?) 

146.  e,  12. 


sie  über- 
[/a  phon. 
gedenken; 


husannu  (.;?)  Leibriemen?     PI.  ^)?. 

2nn  (Prs.  u)  wüste,  verwüstet  sein  oder  werden 

III  I  kausativ. 
harübu  (/?)  ein  den  Pllanzenwuchs  verheerendes 

Insekt,  Heuschrecke?  S'^  252. 
harbasu  Schauer  (auch  Schüttelfrost). 
iui-ribCA-ta  {lia-lap-ta'^)  Tig.  IV  1)5,  unsicher. 
hargullu  Jjurgu/fn'?)  Schloß,  Verschluß  o.  dgl. 

(an  den  Mund  gelegt)  80,  a,  54.    (Das  Wort 

erinnert  an  hn-ku-gu-iil-la-a-tini.  parzilliiit 

Neb.  79,  2—1.  i   Col.  II  7). 
hardatu  S''  160. 
mn  harü,  hirü  graben. 
hiritu  (jraben;  Kanal, 
hurrü    (ein    Inf.  II  i)    S''  i    IV  22;    das    näml. 

I  deogr.  anderwärts  durch  urrü  wiedergegeben. 
huräsu  m.  Gold   (vgl.  fT\r\\  'S'  TI2. 
"lin  haräru  (Prs.  d)  graben,  höhlen. 

hurru  Loch,  Schlucht  (nh,   jj>.)  S''  184. 

harränu  f  Weg,  Straße  (vgl.  y-Xi);  Feldzug 
S''  78.  'Ina  harräni  unterwegs,  ^'gl.  auch 
den  Stadtnamen  Harränu. 

hursu  m.  ISerg.  Gebirg.     PI.  hursäni. 

nirn  hasähu  ('//,   doch  auch  Prt.  u)  Verlangen 
tragen,  nach  jem.  oder  etw.  verlangen. 
husah(h)u  Hungersnot. 

;Cn  hasälu  ("«)  zerschlagen  (bttJn)  S''  206. 

nnn  hatü  vernichten  (syn.  saptxliii)  S''  275. 
tahtü  Vernichtung,    vernichtende    Niederlage. 
talitd  —  sakänu    (Qal    und   I  2)  jem.    den 
Garaus    machen:     jem.    eine     vernichtende 
Niederlage  beibringen. 

hutpalü  eine  best.  Waffe,  Keule? 

hattu  Schrecken  (rn). 


ZS4I;  Stamm  von    / 

temu  Verstand,  Wille,  Einsicht  (oyi:,  aram. 
2712)  S''  I  III  0.  teinii  sakcinn  Befehl  tun, 
befehlen.  Auch  Bescheid,  Nachricht,  teviu 
zum  Ausdruck  des  „Selbst"  1  vgl.  IBBZ)  87,  e,  7. 

naü  tabähu  {71)  schlacliten  (nn"j).    Part,  täbihii 
Exekutor,  Vollstrecker  der  Todesurteile  (vgl. 

(na-j)  S''  120. 

II  I   (Prt.  /ifebe/i)  ma.ssenhaft  .schlachten. 
tüdu,  tuddu  m.  Weg.     PI.  fnde  und  tiidätc. 
~T\'C  tahädu  strotzen,  triefen  u.  dgl.  S''  341. 
II  I    (Inf    tiiJihudu)    strotzend,     überfließend 

machen. 
tuhdu  strotzende  Fülle,  t'berlluß    ygl.  tit-iih- 
di-iiii  Hamm.  Cod.  I  56). 
nni2  tahü,  tehü  sich  nahen  S'^  312. 

tihu  anstoßende  Seite,  nächste  Nähe  S''  30. 

a'^i:  tabu   (Prt.  ittb,    Perm,  täb)    gut    sein    (vgl. 

aiU).    Mit  eli  der  Person:  jem.  Wohlgefallen. 

Vgl.  qo.  g,  o  r :  cli  .  .  .  li-it-bi  (doch  wohl  für 

litihi'f). 

II  I    gut    machen;    herrichten    i^eig.    gut    her- 
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Stellen);  fröhlich  machen.    Inf. /i/Mti  st  cstr. 

hib  Erfreuung,    Fröhlichkeit  (des  Herzens); 

Gesunderhaltung,    Gesundheit  (des  Leibes). 
tabu  gut;  fröhlich.    Fem.  täbt7i  Wohltat,  aber 

auch  Salz  S''  i66.     "Vgl.  Luk.  14,  34:    „Das 

Salz  ist  ein  gutes  Ding"-' 
bc:;  tapälu  (',/)  viell.  verdächtigen  o.  dgl.    Auch 

S'^  r   III  10? 
tipäru  f.  Fackel. 

~r'2  I  2  (Prt.  attaiiiti)  jagen,  treiben. 
tarkuUu  S''  284! 

titallu  Feuerbrand,  Flamme,  wovon 
titallis  Adv.  flammengleich. 


la  s.  u.  at. 

T"  idu  (zweikon.son.  Subst.)  Seite  S''  29.  31.  dakii 
idä  s.  riD".  ida  Präp.  an  jem.'s  Seite, 
jemandem  zur  Seite;  s.  auch  u.  saharu  I  i. 
IV  3.  Arm  8-,  d,  q8  f.  {idä,  idc);  Schwinge 
ides  Vogels)?  79.  16.  /(//  biti  Hausmiete. 
PI.  idäti  in  idät  aläni  Tig.  IV  02:  Um- 
gebungen der.,  Ortschaften? 

S4~''    idü   (Prt.  idi)    wissen,    kennen,    erkennen 
(y""!).    Zuweilen  geht  „kennen"  auch  in  die 
Bed'.  ..eignen,  haben"   über. 
müdü  klug,  verständig. 

r"  ümu  m.  Tag.  Zeit  (;zii}  S''  81  ift.-mu.  UD 
mit  phon.  Komplement  mit).  Vgl.  auch 
S''  I  IV  13.  PI.  („Tage")  nnii',  doch  auch 
iimäte.  ina  ümile  mina  zu  ebenjener  Zeit 
(eig.  zur  Zeit  von  ebendiesem  sc.  Gescheh- 
nis), i-nu-mi-h'i  (d.  i.  in  imii-hi)  zu  jener 
Zeit,  iim  pani  frühere  Zeit,  ina  arah 
hmäte  s.  u.  arJni  (ml).  Auch  Wetter  (z.  B. 
Unat  fäbii  gutes  Wetter,  in  den  Amarna- 
Brlefen).  und  von  dieser  Bed.^aus  Wetter, 
•  Sturm  (vgl.  tcinpiis,  tempestas).  ü-mu  imii- 
dii7-u,  ein  Epitheton  des  Feuergottes  80.  c, 
114,  vgl.  Z.  121:  iim-ka  czzii'. 
ümä  (mit  demonstrativem  ä,  Form  genau  dem 

hebr.  npy  entsprechend)  Adv.  jetzt,  nun. 
ümes   Adv.   gleich   einem   Sturm   Sanh.  V  U2. 
ümesam  Adv.  täglich, 
ümussu  Adv.  dass. 

ycr  imnu  rechts  (vgl.  '|"'Ta^\ 

:;2i  esepu,  auch  asäpii  (Prek.  3.  PI.  Icsipü,  Prs. 
iäsap)    hinzufügen,    speziell    doppeln,    ver- 
doppeln S*>  68.' 
II  1  hinzufügen. 

sip  btu    St.  cstr.  sibat    Mehrung  des  Besitzes; 
Zinsertrag. 

nir"'  isü  (Prt.  und  Prs.  /.v/l  haben  (vgl.  r'^V  lä 
iyfl  nicht  haben. 

-111)1  asäru  (Prek.  //sir,  i.  ."-^g.  liäei-a)  recht,  ge- 
recht sein;  recht  werden,  gelingen,  Gelingen 
haben,  gedeihen  (llC^)- 

i-il!i  2.  f.  S^,  Imp.  villi  rr;:. 


III  I  in  den  richtigen  Zustand  bringen,  recht- 
leiten, segnen. 

III  2  (Inf.  hiteiuru)  recht  leiten,  zurecht 
bringen ;  richtig  besorgen ,  gchiirig  unter- 
bringen; Gelingen  geben,  segnen. 

isaru  recht,  gerade,  gerecht.  Fem.  iiar/ii  und 
iiirlu  (eig.  isertii). 

me 'isaru  {}>iexerti)  Recht,   Gerechtigkeit  (vgl. 

a''ni2j"'i2). 

meseris  .Vdv.  nach  Recht,  nach  Gebühr. 


■jS:    III  "  I    (Prt.    mkeln)    huldigen,    sich    de- 
mütigen.    Davon  Part, 
muskenu    unterwürfig,    abhängig,    arm    u.  ä. 
(Grundform  der  Lehnwc'irter  yzZtl  etc.). 
C2r  kabäsu  ("/,7)  treten:   zertreten,  niedertreten 
(vgl.  12522). 
III  I  kausati\'. 

kibsu  St.  cstr.  kibis  Tritt:  Niedertretuna;.  S''  i 
V  24. 
122  (1)  mächtig,  dick  sein  iider  werden. 

II  I  dick  machen  (eine  Mauer). 
kibratu    (vgl.    £1122    st.    cstr.)    Himmelsgegend. 
kibrät  arbdi  oder   irbittiii/i)   die  \-ier  H., 
Gen.  kibrätini  arbdiin. 
kubsu    Kopfbinde,    Kopfliedcckuni,'    o.  ä.    S''  i 

IV  43. 

1^22  schwer  sein  (vgl.  123). 

kabtu  schwer,  gravis;   gewichtig,   hochange- 
schcn,  mächtig  u.  dgl.  S''  151 :  vgl.  63.  S^  VI  2'). 
Fem.  kabittu. 
kabattu  Gemüt, 
kidininlu  Schutz,  Schützling  S''  351. 
kudur(r)u  Grenze,  Mark;  Gemarkung,  Gebiet. 
312  II  I  halten;  erhalten. 
212  Stamm  von 

kümu,  kummu  Stätte,  Wohnstätte.  Baulich- 
keit, Gebäude  S'' 83;  i.  U.  v.  der  Verschalung 
eines  Baues  dessen  Kern,  Rohbau, 
küm,  ke  ima  Präp.  an  .Stelle  von.  anstatt. 
"':  känu  feststehen,  fest  sein  (^IS). 

II  I  {VxX.  ukiii)  feststellen,  festsetzen;  festigen: 
gründen,  niederlegen;  mit  eli,  s/r  oder  ina 
»iiihlii  jemandem  etw.  auferlegen.  Inf.  kiiniiii 
St.  cstr.  kiiH  Festigung;  kuii  libbi  Festigung 
des  Herzens  viell.  s.  v.  a.  fesler  Wille.  Part. 
iiiukiiiini  Zeuge  (eig.  bestätigend). 
kenu  urspr.  fest,  daher  wahr,  recht,  treu,  ver- 
lässig; bleibcnil,  ewig.  Fem.  kettu,  kit/n 
(=  käitit)  Wahrheit,  Recht  (auch  ki'tii  80. 
e.  13  geschrieben?),  ap/u  kenn  Urenkel.  — 
F.in  anderes  ki-nn  (kinii'^  S''  do. 
kenis  \t\\.  von  kam. 

kaianu  Adj.  stehend,  beständig,    ka/an   Perm, 
er.  es  ist  beständig;  Adv.  beständig, 
käru    TeiK"-')    eines   Schilles   1  FährschiHes'i   85,  2, 


kiiiidhinii   ^.   kuttiinni. 
keiiiri  s.  u.  X."?. 


i'iini 
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;i,  I.  Auch  im  Namen  eines  nach  dem 
Tigris  zu  gelegenen  Stadttors  von  Nincwc: 
ahul  ka-a-ri\e  78  Z.  95. 
ki  (13)  Konj.:  als,  cmii;  dass;  auch  hypothetisch: 
wenn,  und  (146,  f,  6.  7)  ob.  Präp.:  wie,  gleich. 
ki  sa  wie  (der  König  befiehlt). 
kiam  Adv.  so,  also. 

kima  als  Präp.:  wie,  gleichwie,  gleich  (\gl.  1^3); 
als  Konj.:    wann,    sobald  als.     Ein  anderes 
kima  s.  u.  313. 
kiru  ."Schmelzofen  S*'  04.     Ein  anderes  kirn  wohl 

S-^  257. 
kitu  51^  234.     Ein  Subst.  kitu  „Ende"  s.  u.  nr~. 
kakku  m'.  Waffe.     PI.  c. 
kukku,  gukku  s.  u.  p. 
kak(k)abu  Stern  (ns^s)  S''  4. 
kakkullu  ein  best.  Gefäß  (Truhe?)  S"'  167. 
kakasiga  (anderwärts  ka-ka-sig-gd)  ein  sumer. 
lexikalischer  tenninus  iechnicus  S''22.  227. 
Xjbs  kalü  absperren;  zurückhalten. 

III  2  eingesperrt  werden?  Babyl.  Chron.  II  28. 
kilu  Gefängnis,  auch  bit  kill  (sbSi. 
kalbu  Hund  (253)  S''  5,  vgl.  S^II'20. 
rt53  kalü  aufhören,  ablassen  (nb3). 
kalü   St.  cstr.  kal  Allheit,   Ganzheit.     kalämti\a 
(verallgemeinerndes   nuia)  alles,    insgesamt. 
kalis  Adv.  insgesamt,  ganz  und  gar.  allzumal. 
kalü  Magier,  Priester  Si^  288. 
;b3  ganz  sein,  fertig  sein. 

III  I    (Prt.    tisaklil,    Inf    sukiulu)    vollenden 

(daraus  entlehnt  bibl.  aram.  bbDIC). 
kullatu  Gesamtheit  (vgl.  Maskulinform  53). 
kilallän  beide. 

sukiulu  vollendet,  vollkommen.    S"*  236? 
killu  S'-<"IV  24  s.  V.  a.  ikkillu  (siehe 'dort). 
nbs  II  I  sehen  lassen,  zeigen,  erleben  las.sen. 
kalümu  Lamm,  wovon 

kalümes  Adv.  gleich  Lämmern  79  Z.  27. 
S12'33  IV  I  anblicken  (speziell  zornig,  opp.  imp- 

lusu)  55  Z.  22. 
kultaru  siehe  klistärii. 
niSD  kamü  binden. 

kamütu  Gebundenheit  ^Zustand  des  Gcbunden- 
scins). 
kimmatu  Umschließung.    Einschließung;    Hülse 

".  ä.  S''  357. 
CT23  (''';■)  sich  beugen,  niederfallen. 
"1123  kamäru  überwältigen,  niederstrecken  u.  dgl. 
kaDiärsunu  askitn   ich   rnachte   sie  nieder. 
kimtu  lurspr.  kiintu,    wohl  vdn  einem  St.  rras) 


Familie. 
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kä-nu-ü  d.i.  ka\)i>im  zum  Tor  gehörig  ?Sanh.  VI  60 
(kisallu  kanü  Platz  vor  dem  Tor,    äußerer 
Vorhof.'). 
7:3  kanäku  («0)  siegeln. 

kaniktu    (Fem.    von    kanku)    abgestempelt? 
146,  d,  17, 

ki-kii  Ideogr.  für  subtu  (L'.r",i,  s.  Schrifttatel  Xr.  269, 
—  kak-ri  lies  da-ri  (^11).  —  kalbaiinate  s.  ii.  T,  ",;:;.  — 
himifiu  s.  w.  D12. 


kunuk(,k)u  m.  Siegel;  Kechtsurkunde. 
kinnatu   Senkung,    Beugung   8^56    (vgk  92693 

Col.  II  36).     Zum  sumer.  gu-dii  vgl.  K.  40 

Col.  III  17. 
kinünu  Kohlenbecken,  Herd  (aram.  ijii=.  '^'^-'^J 

Sb  10. 
q:3  Stamm  \on 

kippäti    Enden    (der    Himmel),    ^gl.    ~rx.'.Z 
l'nsn  Jes.  II,  12  u,  ö. 
ir;3  kariasu  (",?<)   «ich  unterwerfen,  einer  Person 
oder  Sache  aiia- 
I  2  (Perm,  kitnns)  dass. 

III  I    kausativ;     unterwerfen.       Hsaknisunüti 
{=usaknis-suimti)  ich  unterwarf  sie.  Rosse, 
Maultiere  hckmisu  ana  «/r/ dem  Joch  unter- 
werfen d.  h.  sie  einfahren, 
kansu  (oder  kaiäti  Part.)  unterwürfig. 
n03  I  2  binden  87,  d,  99. 

kisaliu    m.    Plattform,    gepflasterter    Raum    um 
einen  Palast  her,  Vorplatz  eines  Tempels  u.  ä. 
S»^  231,  vgl.  S^  IV  ögf  V  I. 
nD3  kasämu  (/)  zerschneiden  S"^  265. 
kisimrru    ein    den  Pflanzenwuchs  verheerendes 

Insekt,  Heuschrecke  (?)  S^  253, 
kussü  Stuhl,   Thron  (SB3.    bibl.  aram.  S^pn^lS). 

kiissc  ni-me-di  s.  u,  "laXj. 
kaspu  m.  Silber,  Geld  (sp?;  syn,  sarpü)  S''  V  45, 
\i;l.  51^   III.     Grund'bed.  des  St.  ?iD3  wohl: 
brechen,  abbrechen,  abstückeln. 
kispu  Totenklage  o,  ä. 
kusäpu  Bissen,  Brocken. 

1E3  kapädu  («,»)  sinnen,   trachten  (etw.  zu  ^tun 
and).     Jungbabyl.  kap-da'iu,   ana   kapädu 
imit  Fleiß,  eifrig,  daher)   eilends,   fi.\'. 
qB3  I  2  beugen  .(ClSS). 
kappu  (neben  kuppii)   (,>uell,  Brunnquell.     Fl.  r. 

78  Z.  94. 
nE3  II  I  vertilgen,  zerstören. 
n23  kalt  sein. 

kasü  kalt  (opp.  eminii). 
kussu  (=  kitsiii)  m.  Kälte, 
kissu  Wohnstätte  der  Götter  S''  i  V  38. 
kär'u   Wall.     Ein   anderes   kam  s.  oben  u.  113. 
3n3  karäbu  ("a)  jem.  huldigen.    Daher  i)  von 
der  Gottheit  gesagt:  einem  Menschen  (and) 
gnädig    sein,    Huld    erweisen,    ihn    segnen. 
2)    von    einem    Niedrigeren    dem    Höheren 
gegenüber:  jem,  huldigen  (ihn,  Akk,,  segnen, 
146,  e,  14,  21).     a-di  (=  adi'^)  Siizubi  .  ._ . 
ikrtibi'i  sie  huldigten  dem  Befehl  des  S.  =  sie 
unterstellten  sicii  seinem  Oberbefehl?    Sanh. 
V  42.    Speziell  \on  Menschen  derj^Gottheit 
gegenüber:  a)  zu  den  Göttern  beten  (daher 
ikribii).      b)    den  Göttern    etw.    darbringen 
(daher  kirbannii). 
I  2  beten,  für  jem,  ana- 

kirübu  Huld,-'  Schutzengel?  dein  (o  Istari  Name 
ist  wie  kiii).b  sarri  84,  b,  i. 


kap-ka-fu 
UuppK. 


kippnti  s.   u.   r3I 


kupifui 
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kirbannu  Durbringung,  Gabe  S'^  ^4!. 
ikribu  ni.  Gebet  ^''  i  V  g.     PI.  ■•  ?. 

kirbu.  kirib  s.  u.  p.  \     ^i^- 

kirbitu.  kirübu   s.  u.   ~.   V"  * 

karabhe  (i-"  PI.)  eine  best.  Art  Kointelder  '(>])p. 
nicrisc). 

I.   mr   holen,   laden. 

I  2  ^Prt.  ifcferi)  /-u  sicli  laden,  zu  sicli  bitten. 
herbeirufen  (,.zu"  jem..    wenn  noch   be.son- 
ders  ausgedrückt,  ///;\ 
kiretu  Gastmahl  (rTiS). 

Tl.  m~  in  Leid,  Not  bringen.  Stamm  von 
küru  (=  kiirni)  Leid.  Weh. 

karü  Tonne  (z.  B.  zur  Aufbewahrung  von  (ic- 
treide)  S''  i   III  20. 

kirü  Baumpflanzuni;.    Park.  PI.  kirn  und  kiratc. 

kurul(lu)  S''  I  III  3<)  (anderwärts  .syn.  fdssii, 
nagahbii). 

karmu  Ruine.     PI.  c.     Vgl.  S''  ,510. 
karmis  {kai'nwT)  ruinengleich. 

karanu  {a  ?J  Weinstock, Weinrebe;Wein,  Trauben- 
wein (i.  U.  V.  sikarii)  S*"  154. 

karäsu  Feldlager. 

karasü  S''  i   TI  ,3. 

~Z~  kasadu  ("«)  A.  intransitiv:  gelangen,  an- 
langen, ankommen.  B.  transitiv:  et«-,  er- 
langen, erreichen,  jeni.  einholen;  erobern: 
gefangen  nehmen;  besiegen.  Das  Prt.  aksiid 
wird  bisweilen  1  mit  phon.  Komplement  zum 
Zeichen  siid)  ak-sud-ud  geschrieben  (ebenso 
im  Relativ.satz  ak-snd-du  Sanh.  V  27). 

I  2  erobern;  gefangen  nehmen. 

II  I  fangen  (oder  verfolgen?). 

Uli  kausativ-:  erlangen  lassen.  eiTeichen  lassi-n. 
kisittu    Eroberung;    Gefangennahme,      kisitti 

käti  .Sieg.  Besiegung. 
kussudu  gefangen  (oder  \ erfolgt?). 
kisädu  Hals  (äth.  k^säd).    PI.  kisädätf-     Auch 
Ufer  eines   Flusses.  S''305;    vgl.  S=  V  ööff. 
kisäd  am  Ufer  Sanh.  V  48. 
TMCZ  wahrscheinl.  dicht  sein,  Stamm  \on 

kistu  (d.  i.  kiitu)  Wald  &•  i  III  40,  vgl.  S^  VI  38. 
~TZ  i'i)  behexen  (\gl.  affis  Zauberei  treiben\ 
kispu  Zauber,  Zauberei.  Behexung  (""'£02!. 
kassapu  der  einen  andern  behext,   Zauberer. 
Hexenmeister.   Fem.  kassaptii. 
"IC;  kiseru  (?)  stützen,  wiederaufrichten,  wieder- 
herstellen o.  ;i.  (z.B.  verfallene  Bauten),  kiseri 
abtäti  Neubau  tler  Ruinen  Neb.  Bors.  II  1  3. 
CIT"  massig,  mächtig  sein. 
kassu  massig,  gewaltig. 

kissatu  Masse,   Fülle,  Allheit,   das  All.     Vgl. 
S^'  IV  19. 
kustäru,   kultäru   (oder  /??)   Zelt.     PI.  kiiltäic 

uml  kultaräti. 
kitü  ein  best.  Kleiderstoff  S''  i    IV  2<j. 
kutallu  Seite  in  ckal  kutalli  Sanh.  \'l28  Seiten- 
palast (gemeint  ist  ein  gleichzeitig  als  Zeug- 
haus und  Marstall  dienendes  palastartiges  Ge- 
bäude'.    Auch  ekal  iiiakirti  (.s.  d.)  genannt. 
rn:  katämu  ("  a\  bedecken ;   überwältigen  S''  i 


III  Q,  c.  d.  a.  ctw.  mit  etw.  bedecken,  katiiti 
es  (das  .\ntlitz  der  Himmel  war  bedeckt 
von  (dem  Staub  usw.)  Sanh.  V  47. 

II  I  bedecken  (intensiv». 

III  I  kausativ. 

kuttinnu    (auch  dd  möglich)    in    a/ui   kultiiinii 

jüngerer  Bruder. 
ins  wahrscheinl.  unterstützen,  Stamm  von 
kitru  m.  Bundesgenossenschaft. 


la  !;i  in  lapänyi)  s.  u.  päiiu.    Vgl.  aucii  89,  d,  13? 
S|b    lä    nicht  (sb),    Negation    in   Aussage-   und 

l'rohibitivsätzen  i_Prs.).  Ideogr.  NU  S'^  i  V  20. 

ia  /ä  ohne   148.  d,  1 1. 
X|b  (zweikonsonantiger  Stamm  enthalten  in) 
lü    Stier,    Ochs,    Fem.    Httu    '^  //'///)    Kuh, 

Wildkuh  ins';)  S'^  134. 

I.  ns;  (Prs.  ilä'i,  ilc'i)  wollen. 

multa'ütu  Gewilltheit(>\   Lust,    Gefallen  o.  ä. 
(von   inultd ü  Part  I  2?  oder  /=  s'f). 

II.  nXjb  eig.  stark  sein,  daher  können. 
le'ü,  li'ü  stark. 

litu  (^Fem.  von  //'«)  Stärke,  Macht.  Sieg.    In 
der  letzten  Bed.  PI.  litate. 

li'ü  m.  Tafel.    hß-^-S- 

'Z'^.^'i  \u,  Part,  laii)  verzeliren,  fressen,  mit  Vor- 
liebe vom  Feuer  gesagt  Beachte  für  diesen 
die  Bed.  des  hebr.  i:ri;  entscheidenden  Wort- 
sinn K.  3641,  vvo  der  Löwe  zum  Fuchs 
sagt:  Komm  nur  herein  in  meinen  Wald, 
Ikkulka  so  will  ich  dich  fressen ,  lul  iitka 
so  will  ich  dich  verschlingen  ijd atu  ||  akälu 
wie  Jo.  I,  ig.  2.  13.  und  vgl.  Ps.  57,  5; 
""X'-ra  ""'"n;  würgende  Menschen,  mit 
voräusgestelltein  Part.  bezw.Adj.  wie Jcr.  16,  i<i. 
^  Ps.  03,  3-   145-  7  "•  ö.). 

CX|b   Stamm  von 

la'mu  Umschließung,  Umklammerung  u.a.  PI.  /'. 
li'mu,  limu  tausend,  a-du  li-i^-mi-sü  tausend- 
mal, tausendfach.  Nächstverwandt  ^sb^'ülk; 
vgl.  ;i'5S:  teils  Volksstamm  u.  ä.  teils  tausend. 

labbu  Löwe.     . 

labbis  Adv.  wie  ein  Leu. 

libbu  Herz,  Mitte,  Inneres  (35)  S'' 55  ylib-l»i). 
255.  iita  libl'i  in  (auch  bloß  libbi);  Adv. 
dort;  aiia  libbi  h\,  nach;  Adv.  dorthin:  istii 
oder  iiltH  libbi  aus.  ina  libbisunu  aus 
ihrer  Zahl,  von  ihnen,  ina  libbi  davon 
(Babyl.  Chrou.  1  26),  auch:  für  (eine  Summe 
etw.  erwerben),  libbi  ekalli  die  Bewohner 
(Insassen"»  des  Fahlstes,  der  kgl.  Hof  80,  d.  23 
(vgl.  sigrcli^.  PI.  libb/t  Mut  (Beherztheit) 
Sanh.  III  48.   VI   19. 

libbätu  S''  14g.  Die  Bed.  Zorn,  die  das  Wort 
(PI.)   sonst  hat.  scheint  nicht  ausgeschlossen. 

liblib(b)u  Sprößling,  Abkömmling,  Nachkomme. 

kpb  labänu  {' i)  platt  hinvAerfen  S'' 340. 
labnu  hingesunken,   zu  Fall  gekommen  S''  147. 
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libittu  (=  libintii)  Ziegel,  Lehmziegel  (nD2';), 
spez.  lufttrockener  Ziegel  (i.  U.  v.  ag7irnC\. 
auch  kollektiv.  PI.  lilniäti. 
labbannäte  (anderwärts  '! lab-lui-iia-te)  Werk- 
zeuge zum  Niederwerfen  \on  Mauern,  Bresche- 
stangen o.  dgl.  Sanh.  III  16.  77  Z.  80.  (Vgl. 
auch  den  Ortsnamen  La-ab-ba-na-aÜ). 

11.  pb  labänu  ('/)  Ziegel  streichen  fdenom.  von 
libittn)  S''  340. 

labasu  ein  Dämon    (von  labäsii    niederwerfen). 

nab  labäru  t)  (Prt.  u)  lange  währen,  langen  Be- 
stand haben.  2)  —  viel!,  denom.  von  labirii 
—  (Prs.  /)  alt  sein  oder  werden. 

III  I  altern,  alt  werden. 

labäris   (Adv.  vom  Inf.)    in  labaris  iuiic    im 
.Vltwerden  der  Tage  (oder:  infolge  der  langen 
Zeitdauer?),  mit  der  Zeit, 
labi/eru   (auch  labirru  geschrieben)   alt.     Bei 

Schriftslücken:  älteres  Exemplar,  Original. 
labi/erütu  Alter. 
labartu  (;'  =  s'^)  eine  Dämonin. 
TC3b    labäsu   (Perm,  labis)   sich    bekleiden,    ein 
Kleid  anziehen  (löab). 
I  2  dass. 

IV  2  (Prt.  I.  Sg.  attalbisd)  sich  anlegen  lassen 
(z.  B.  den  Panzer). 

lubüsu  Kleidung. 

lubultu  {=  lubustu)  koll.  Gewandung,  Kleider. 
lagaru    Priester    bezw.   eine    best.   Priesterklasse 

Sb    I     IV  27. 

lidis  in  ina  lidis  (übermorgen  ?)  90,  g,  20. 

L    lü  Adv.  wahrlich,    fürwahr    (vor  Prt.-Formen 

steht   es   mit  abgeblaßter  Bed.  und  braucht 

nicht  übersetzt  zu  werden).    Auch  Prekativ- 

partikel   (es  sei.   es  möge  sein  — ).    S''  363. 

Vgl.  auch  S''  ii2.     In  lä  (mit  Prs.)  es  möge 

ja  nicht  .  .  . ! 
11.   lü   Adv.   oder,     lü  .  .  .  lu    sei   es  .  .  .  sei  es. 

entweder  .  .  .  oder. 
lü  Gen.  le  ein  best.  Arzneimittel?    Sanh.  VI  1(1. 
lahru  f  Mutterschaf  (bm)   87,  f,  25. 
lahtänu  ein  Gefäß  "3^  300  (syn.  harü). 
litu  Geißel.  «»K-^e  • 

litütu  Geißelschaft. 
Hplipi  Urenkel. 
li-ia-ri   (mit  Determ.  '^)  Sanh.  VI  4g    ein   Baum 

mit    wohlriechendem    Holz.     ''^Ll    sonst  = 

buräsit. 
lalü  Fülle.  Überfluß  S"^  i   IV  10.    Verwandt 
lule  PI.  Überfluß,  Reichtum,  verschwenderische 

Pracht  u.  dgl. 
lilü  {lilii)  ein  Dämon  (Sturmdämon).    Fem.  liliiti. 

nib^b  Jes.  34,  14. 
lillu  Krüppel,  Zwerg  o.  dgl.?  S''  359. 
lilisu    ein    aus  Leder    oder  Kupfer  hergestellter 

Gegenstand  S''  2O0. 
ITOb  II  I  unterrichten. 
rt^b  lamü  (urspr.  laivii)  rings  umschließen,  be- 

lil'Sa'ki.  lU'Ul-si-ki  s.  u.  JlCiJ. 
DeUtzscli,    ,\ssyr.  Lesestückc.     5.  Avifl. 


lagern  (vgl.  mb.  wovon  nilb  Kranz)  S''  11,5. 
nituin  lanm  s.  u.  X"':. 
III  I  kausativ. 

limetu  Umkreis,  Umgebung  einer  Stadt, 
limu,  limmu  (=  liiuni)  urspr.  jifgioöog.  da- 
her Jahr,  Verwaltungsjahr  (Archontat). 
I'cb  limenu  (',V)  schlecht,  böse  sein;  traurig  sein. 
limnu  (urspr.  leiniin  =  laiiinii)  bös,  schlecht. 
Fem.  liinuttii,  doch  auch  /e'imnitu  (Asurb. 
VI  114)  feind,    Feind  PI.  limnuti,    limuttii 
neutrisch:  Böses,  Unheil, 
lumnu  Böses,     luviuii  libbi  Traurigkeit. 
lamassu  f.  weibliche  Schutzgottheit,  Schutzengel; 

Schutzgott  (vgl.  dagegen  scdii)  S'^  176. 
länu    äußere    Erscheinung,    Bild;    Leibesgestalt, 

Leib. 
aob  lasämu  (Prs.  21)  S''  ig.  Stamm  von 

lasmu  feurig,  galoppierend  (?),  von  Rossen. 
rsb  lapätu  ("/ß)  verkehren,  umstürzen;  anrühren. 

III  I  zerstören  ievertere). 
S.,pb  lakü,  likü  nehmen,  annehmen;    erwerben, 
kaufen  (ripb)  Si^  107. 
I  2  dass. 
npb  lakätu  ("/<j)  w'egraffen;  zusammenraffen  (vgl. 
"jpb  auflesen). 

lisänu  f  Zunge,  Sprache  (^L>»J,  vgl.  lilöb). 

lassu,  läsu,  kontrahiert  aus/«  zjä  (Nichtexistenz), 
es  ist  nicht. 


ma  enklitische,  den  Ton  auf  Ultima  des  betr. 
Wortes  ziehende  Partikel:  i)  Kopula  zwischen 
Verbi.s.  2)  hervorhebende  Partikel,  z.  B. 
attäma  du  (mit  Nachdruck).  3)  verall- 
gemeinernde Partikel,  z.  B.  iatimnma  irgend 
ein  anderer. 
mä  Partikel  zur  Einführung  und  Furtsetzung  der 

direkten   Rede. 
~S{|T3  ma'ädu,  mädu  ('/;)  viel  sein  oder  werden. 

ma'adu  viel,  zahlreich;  groß.  Fem.  7na  attu. 
PI.,  m.  mädiäu.   ^^ 

ma'adis  Adv.  sehr.*^?«;?  ma  adis  in  Menge. 

ma'adütu  Menge  S''  140. 

mu'du  Menge  (vgl.  -Sa). 
I.  "iSo^a  märu  schicken  (vgl.  TTl^  „geschickt"). 

II  I  (Prt.  umder)  i)  schicken,  senden.  2)  füh- 
ren, leiten.  3)  beordern,  jem.  etw.  anbefeh- 
len, c.  d.  a. 

tamärtu  (auch  tainirtii)  f.  Geschenk  (\  gl.  nri'c). 
U.  "lii.i''^  Stamm  \on 

märu  m.  Kind,  Sohn  S*"  305.  mär  inäri 
Enkel,  mär  ahi  bezw.  ahati  Neffe,  märe 
die  Kinder  einer  Stadt  s.  v.  a.  ihre  Bewohner. 

märtu  f  st.  cstr.  märat  Tochter.    PI.  märäte. 

märütu  Kindheit;  Kindschaft. 

müru   junges   eines   Tiers,    i.    B.   der   Eselin, 

littütu  s.  u.  -\•>^. 
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spez.    des    Pferdes   (vgl.   y^),    daher   mür 

niski  Roß,  als  „edles"  (junges)  Tier  so  be- 
nannt, PI.  Diuniiskc  in. 
ma-gal  Sanh.  VI  ()o,    gleichbedeutend  mit  Adv. 

dannis. 
njy    magäru   (";'a)    zu    Willen    sein,    willfahren, 
daher  teils  gehorchen,   teils  gnädig,   günstig 
sein,  erhören,     lä  magiru  ungehorsam. 
III  I  Gnade,   Gunst  erwirken    für  etw.  (Akk.). 
migru  St.  cstr.  niigi'er  Günstling. 
mitgäru  günstig.  \i\  ' 
madbaru  Steppe,  Wüste  (Lehnwort  aus  lana). 

I.  Ti^  madädu  ("/a)  messen  (lila)  S'^  205. 
namandu  (^  7ianiaddu)  Maß,  Maßstab  (~)aa) 

S''  iq6. 

II.  T;la  madädu  lieben  S''  205. 
namaddu  Liebling  Tig.  VII  56. 

mü,  gewöhnl.  me  PI.  m.  Wasser  (D'^ü). 
ma   mätu  (Prt.  inmt;    Perm,  viet,' mit  =  Ti'a) 
sterben  (£11^).  an  etw.  iiia. 
I  2  (Prt.  initiit)  dass. 
mütu  Tod  (n'Ä). 
mitu  tot  (rra)!  '  PI.  mitüti. 
nttt  Stamm  \on 

namzitu  ein  best.  Gefäß  S''  168. 
TT52.  wovon  vielleicht 

tam-zi-zi-is    (statt  tarn  auch  par,    hiz  mög- 
lich) gleich  einem"Sieb(?)  Sanh.  V  69. 
mehü  m.  Wolkensturm,  Südsturm. 
mahhü  der  von  Ekstase  Befallene,  von  Sinnen 
Seiende  (vgl.  yai»^).     Daher 
mahhütu  Ekstase,  \on  'Sinnen  sein. 
mahhütas  Adv.  in  cniü  mahJmtas  sie  wurden 
wie  von  Sinnen  o.  ä. 
mihhu    zur    Libation    oder    zum    Opfer    überh. 

dienend,    mihha  tanakki  84,  b,  21. 
muhhu   I )  Schädel  S''  i  IV  39.    Dann  allgemein 
2)  oberer  Teil,  Oberes,  Oberstes  (syn.  ehi). 
iita  imihhi  auf  (etw.  sitzen);   zu  jem.  kom- 
men;  zu  etw.  hinzu  (fügen).     In  den  Kon- 
trakten:   Geld    oder   Zinsen    itia    mnlihi   Y 
..belasten"  Y,  sind  von  ihm  zu  bezahlen. 
I^nü  mahasu  (ö/a)  schlagen,    zerschlagen,    zer- 
schmeißen; verwunden  i^lVd). 
I  2  (Prt.   I.  Sg.  amdähis,  älter  amdähas  134 
Z.  27.    Inf   mit/nisii,    Part.   7mmdahs7i  = 
mumd'itahisti)    kämpfen  (eig.  sich  gegensei- 
tig schlagen),  mit  jem.  ////. 
"inTa  mahäru  («/a;  Prek.  3.  Sg.  und  PI.  lihhurd,ii 
=Ainilmra\u)   i)  entgegennehmen,  empfan- 
'■'■"^'gen,    annehmen    {c.  d.  a.    etw.    von    jem.), 
2)  entgegengehen;  jem.  angehen,  bitten  (etw. 
zu  tun  and). 

I  2  (Prt.  I.  Sg.  amtahar ,   atta/jar)  jem.  (bit- 

tend) angehen. 

II  I  darbringen  (von  Opferdarbringungen). 


iiiug  s.  nntk  —  mii-iiii-ü  s.  11.  Xj"l".  —  miä  (//.', 
sh)-fa-nii  Bogen  s.  einstweilen  tilpnnu.  —  inüiu  s.  flUJ^a. 
—  mnhSzu  s.   Tlh. 


IV  I  entgegengetreten  werden.  • 

mahru  i)  Vorderseite,  ina  inahar  vor  jem. 
(hergehen);  {ind)  inahar  vor,  coram,  ana 
oder  adi  mahri  dass.  2)  frühere  Zeit:  ihr 
inahri  ein  König  früherer  Z. ;  ina  niahi-a 
vordem;  älik  inahri  Vorgänger  (zeitlich). 
mahrü  erster,  früherer  (Adj.  auf  ald).    Fem. 

inaliritu. 
mahirtu  (a?)  in  ekal[p^cx  ekalli'i)  ma-hir-ti 

78  Col.  VIII  2,  sonst  ekal  hitalli  (s.  d.). 
niihru  Gegenstück,  Pendant  (113,  13). 
mihrit  Präp.  gegenüber. 
mithäris  Adv.  übereinstimmend,  gleicherweise 

(einen  wie  den  andern),  allzumal. 
tamharu  m.  Kampf. 
iTü'a  matü  abnehmen  (opp.  zunehmen),  weniger 

sein  S''  142.    S.  auch  Schrifttafel  Nr.  280. 
lütt    (vgl.  natt,    T'Uttr!)    Grundbed.    bewässern. 
Stamm  von 
tamtiru  heftiger  Regen,     arah  tanitiri  Sanh. 
IV  75   (gemeint  ist  der  Moriat  Tebet). 
menu,  mini  wie?    mcnu  sa  wie  (der  König  be- 
fiehlt).   Auch  was?    a-na  mi-7iiin  warum? 
muk(u)  Partikel   zur  Einführung  der  or.  dir. 
mukku  s.  niiikku- 
makütu  S*»  333. 
l-tt  Stamm  von 

makküru  und  namkurru  Eigentum. 
Sibtt  malü  füllen  und  voll  sein  (sbtt)  von  etw. 
(Akk.).  Sb  141. 
II  I  füllen,   reich  ausstatten   (mit  dopp.  Akk.), 
voll  machen  (einen  best.  Zeitraum),    mullü 
kat  jem.  mit  etw.  belehnen,  auch  ana  gäti 
miillfi  (jem.  etw.  einhändigen). 
III II  I  auffüllen  lassen,  aufschütten  lassen. 
malü  (eig.  Inf)  Fülle,  daher  mal,  mala  (\\je^ 
aniniar)  so  viel(e)  als:  ina/a  baiii  .?o  vieleA 
existieren,  aller  Art. 
milu  (==  niil  n)  m.  Überschwemmung;  Hoch- 
wasser, Hochflut. 
tamlü    m.    Aufschüttung,    Terra.sse;    Füllung 
(eines  Rings). 
malahu  Schiffer. 
Ibtt  maläku  (';'i)  beraten,  beschließen. 

malku  m.  Fürst  (vgl.  tfbu  König).    PI.  malke. 

malkäni. 
malkatu  Fürstin.     PI    inalkäte. 
malkütu  Fürstentum  (n^Dbtt). 
milku  Rat,  Einsicht. 
melultu  Lust,  Aufgelegtheit  u.  ii. 
me/ilammu  Glanz.     Auch  PI.  mclamme. 
mulmullu,  malmalu  Wurfspieß.     PI.  c. 
mummu  Wassertiefe  o.  ä.  S''  90. 
mam(m)etu  Bann,  Eid,  F.idschwur. 
TiVC  manu  (Prt   i.  Sg.  amnu,  Prs.  iuiami)  zäh- 
len (nJH).     ana  la  mane\l  nicht  zu  zählen. 
manu  {ina)  kat  s.  u.  kätu.     ana  Sah/ukti 
ma/iii  dem  Verderben  preisgeben  54  Z.  10  f. 

minii.   iiiäiu  s.   fiZS.   —  nie-li-f  s.  meit'i  (.H-Si  ■ 
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Wasser 


menu,  minu  (=  miniii,  ininiiu)  Zahl,     ann 
[niiT)  //}  iiihii,   ana  la  mhiam  ohne  Zahl, 
menütu,  minütu  Zahl  Si"  239. 
manu  Mine  {t\V6). 
manzü  (St.  HT;?)  S''  259. 
munne  wahrsch.  Ehigeweide  Sanh.  V  78. 
TKXi  (X073?)  misü,  mesü  waschen  S''  76. 
TCTS   III  I  kassieren   54   Z.  10. 
musukkannu  ein  best,  wertvoller  Baum,  dessen 
Holz   als  Baumaterial   diente    (aus  i)tez-mä- 
gan-na.  z.  B.  Neb.  Bors.  I  21).     PI.  «;?. 
musaru  s.  Duisarii. 
^■TO  masü  finden,  erreichen  (XSia). 
nsia  II  I  (Prt.  utne  tsi  =  uinassi)  ausbreiten. 
"1.2^  II  I  abschneiden. 

namsaru  m.  Schwert  S"^  210.     PI.  e. 
misru,  mesru  st.  cstr.  misir  Grenze;  Gebiet, 
massaru  s.  u.  ns;. 

mukku    (so    viel),  i/iukkn    zu    fassen)    festanlie- 
gendes Gewand?  S*"  162. 
TipiZ  makätu  ("/«)  stürzen,  fallen ;  befallen  jem. 
(.\kk    oder  e/i'). 
I  2  (Prt.  ihikii'  =  itäkut,  imtakict)  fallen. 
III  I  kausativ:    zu  Fall  bringen,    niederwerfen 

(oft  ina  kakke  mit  den  Waffen). 
miktu   st.  cstr.  viikit   Abgrund    (..von 

und  Feuer")   87,  d,  loi. 
mikittu  Einsturz. 
SiH^   fett  sein.     Davon: 

III  I  kausatiw 
marü  fett,  gemästet  (\-gl.  X^lip). 

miränu    Nacktheit,    viiränidsu    nackt 
seiner  N.). 

I.  'Cnia  ("-•«,'")  steil,  unzugänglich  sein;  beschwer- 
lich sein. 
marsu  steil,  unzugänglich;  beschwerlich.     Als 
Ideogramm  dient  ebenfalls  S''  152   (s.  u.  II. 

r-1^). 

marsis    Adv.    mühsam,    unter    Beschwerden 

Sanh.  IV  1 1    (II  innukis). 
namräsu  Beschwerlichkeit,  eki/  namräsi  be- 
schwerliches Gelände, 
n.  yya  (Perm.  3.  Sg.  niaris,  fem.  niarsai)  krank 
sein  oder  werden. 
marsu  kiank;  leidvoll,  schmerzlich  S''  152. 
mursu  St.  cstr.  murus  Krankheit, 
"n^  bitter  sein.     Davon: 
marru  bitter  (la). 

martu  (^=marratii)  Galle  (vgl.  nvü)  S''  194. 
marustu   Adj.  fem.  bös,    unheilvoll,'  dann  neu- 
trisch: Böses,  Wehe,  Unheil. 
SOTi  masä'u  (Prt.  imsii)  plündern. 

I  2  (Prt.  iintasd)  dass. 
1CJT2  masädu  \iell.  streichen,  auch  i.  S.  v.:  jem. 
einen  Streich    d.  i.  Schlag    geben.     Davon: 

IV  I   in:    iniiittum   imisidsu    er   wurde    vom 
Schlag  getrofifen  Babyl.  Chron.  III  20. 


manni-ti  lies  nian-za/-ti  und   -..   u.  ii:.   —   wc>-j-Klies     |  miis&enii  s.\u   "S:.  —  «/a-j(J-;?<  Sanh.  V  S-?  s.  u.  IIa;. 

sip-su.  —  marii.  märtti  s.  II.  ^Sj^a.  —  »lartiim  s.  u.  T12.     1    —  mi-sa-rti,  me-se-ris  s.  u.  "ilü"'.   —  mesreti  s.  ii.  X^'fl.  

—  me-ru  lies  sip-ru.   —  viur-ni-is-ke  s.  u.  II.  1X2".2         !     '""'  ■^"  ''•  '■  iada-'su  Sanh.  II  37   s.  u.  n^Sj. 


(eig. 


maldu  {=  iiiasdu?)  Uferstrich?  Sanh.  VI  38. 
TW'Q  Stamm  von 

müsu    (=  inuhii)    Nacht     (wogegen    ä/atu 
Abend)  S''  150. 

masku  st.  cstr.  niaiak  Haut  (aram.  SSIZJü),  aber 
auch  (von  Tiria  in  der  Bed.  „ziehen",  vgl. 
^IlDTa  ziehen,  aufbrechen  Jud.  4,  7.  20,  37  u.  ö.j 
Zug,  Weg  Sanh.  V  49:  pän  inaskia  sabtü 
sie  hatten  sich  mir  in  den  Weg  gestellt, 
hatten  mir  den  Weg  verlegt,   \-gl.  u.  girni. 

maslu  St.  cstr.  niasal  Gesamtheit. 

mislu  St.  cstr.  mihi  Hälfte  (inisil  satti  Hälfte 
d.  i.  Mitte  des  Jahres).  Du.  milläni.  St.  htüll 
gleich  sein.  Beachte  die  nämliche  Bedeutungs- 
entwickelung in  ^iyr\  Jes  38,  ro:  ilo"'  ■ia~2 
in     der   Hälfte     meiner    Lebenszeit    f  ||  -iri^ 

irijizj). 

masmas(s)u  Beschwörer  (vom  Gotte  Marduk  86 

b.  143). 
llZJTa  II  I    (Prt.    Hmassi\er,    Perm,    niuisur    mit 

Passiv-Bed.)  lassen:  verlassen,  im  Stich  lassen; 

freilassen    (ebenso    II  2);    entlassen.      Für 

Sanh.  VI  21   s.  u.  ns,]!. 
mus  sarü  m.  (aus  sumer.  nm-sar  Namensschrift 

=  assjr.  litir  him!)  Schrifturkunde,  vgl,  u, 

iitru.  Seltene  Schreibung  mu^sarü  89,  e,  2^. 

PI.  Jnussnräni  Z.  19    (das   Schluß-/   dürfte 

auf  eine  Frage  hinweisen). 
mutu  (zweikonson.  Subst.)  Mann,  spez,  Ehemann 

(vgl.  u'^na). 

mätu  f.  Land  S''  247.  302.  PI.  imitäte.  Lehn- 
wort aus  sumer.  mada. 

inia  mate/i  wann?  (^n^),  auch  immat  (aus  in{d) 
niat)  syr.  ^j^j  {adi  im-mat  bis  wsmn?  144 
Z.  25).  am-tua-te  90,  g,  21  =  ait{d)  niate. 
matema  mit  folg.  Negation:  niemals,  ina 
tnathna  jemals,  ana  mate,:jjia  für  wann 
nur  immer  d.  h.  für  alle  Zeiten. 

mat(?)-nu  Riemen?  Si»  187.  (Vgl.  ma-at-nu 
Weltschöpf.  IV.  36?). 

matku  Süßigkeit  (süße  .Speise  wie  süßer  Trank); 
spez,  Honig,  (pn:i3).  S''  230. 

muttatu  SluTi,  Front  S''  i   IV  35, 


ni    hervorhebende    Partikel     (dem     betr.    Wort 
enklitisch   nachgesetzt   und  dessen  Ton  auf 
Ultima  ziehend),  z.  B.  anäküni,  ianiini. 
I.  IS,;  nädu  ("/«)  erheben,  lobpreisen;  erhaben 
sein  S''  20. 
nädu  erhaben. 
tanittu  Erhabenheit,  Glorie  S''  21. 


n.  IS]  3  Stamm  von 

nädu    (mit    Determ.    SU    d.    i. 
Schlauch  (-s:)  Sanh,  III  80. 


'''■  Leder) 


^V^. 

^^t^ 


22* 


\ 
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bS2:  sich  niederlegen,  sich  lagern  (3n;). 

II  2    (Inf.    Htülu  =  nutaiilu)    gelagert    sein, 
liegen  S''  374. 
T.   IS.):   .'^tanim  von 

näru  f.  Fluß,  Strom;  Kanal  (in:,  H^J). 
Näris  Ad\-.   wie   im  Strom    (vgl.  Hamm.  Cod. 
ij  2.   132)  Sanh.  V  81. 

II.  "!i<22  Stamm  von 

nüru   Licht  (iioiaJ,  v.;!.   TX^ITi  lob  3,  4). 

III.  1S:  neru  und  näru  (Prt.  inar,  iner,  Prs. 
/««;•)  schlagen,  töten,  niedermachen  u.  dgl. 
S''  I  111  25  ?  Part.  .St.  cstr.  ncr  (geschrieben 
ni-ii'). 

nesu  m.  Löwe  (=  ffi-^b)  S''  i   IV  1 1  i-- 
Si3;    nabü    (Prt.   ibbi,    Prs.  inambi,    Imp.   ibi) 
,, rufen,  berufen;  kundtun;  nennen,     miinvia 
ia  hinia  nabü    alles  was   mit   Namen  ge- 
nannt wird  s.  V.  a.  alles  was  existiert. 

I  2  nennen. 

nibu  (=  nibbii,  nib'?/)  Zahl, 
nibittu  Namen. 
nabiu  berufen,  Berufener. 
nabbu,  näb  S''  3. 

n2D  (Prs.  11)  bellen,  vom  Hunde  (nSi)-  (Die 
Ziege  iiiäbjiz,  das  Schwein  inainzjiz,  der 
Ochs  isanni,  das  Schaf  i/ebbiib),  der  Esel 
inamgag;  siehe  K.  2407). 

II  I  (Prs.  unambah)  dass.  (intensiv). 

533  nabälu  (Prt.  ibbHl)  zerstören  (vgl.  hebr.  in: 
welk  werden,  eig.  zerstört  werden,  vergehen, 
nbi:  Leichnam,  bl2^  Sintflut,  Form  wie  y^a^). 
II  i'i  Prt. //«//;//)  vernichten  (intensiv). 

nabälu  trocknes  Land;  Festland. 

nubälu  Fittig,  Schwinge  (Tig.  VII  57)?  Gemäß 
einem  Fragment  der  Etana-Legende  hat  der 
Adler  kappe,  abre  und  uuballe. 

naburru  (/''  opp.  iisse  Fundament)  Sanh.  \'I  01. 

nibittu  (/>?)  ein  Kleidungsstück  S''  220.  Nicht 
zu  verwechseln  mit  nibittu  vom  St.  Si^". 

nagbu  St.  cstr.  iiagab  Gesamtheit.  Verwandt 
mit  gabbii'^ 

nagü  m.  Bezirk,  Landschaft,  Land  (vgl.  targ. 
XT^  Sb  148. 

nigissu  Erdspalte,  Erdhöhlung u.  ä.  VX.nigissate. 
Vgl.  jsn3  caverna.  "Sv 

nangaru  (==  uaggani)  faber,  spez.  Zimmer- 
mann (aram.  SHM),  vgl.  S^  IV  24. 

nägiru  Befehlshaber,  Vogt  u.  dgl.    Si^  8. 

©5:  I2  (Prt.  I.  Sg.  rtZ/rt^/j*)  zurücklegen,  durch- 
ziehen Sanh.  I  69. 

m:  nadü  (Prt.  iddi,  Prs.  inäcii,  inavidi)  wer- 
fen, niederwerfen;  legen  (den  Grund)  S"*  i 
III  3.  JiaJu  hibtu  die  Wohnung  aufschlagen. 
c.  d.  a.:  jem.  etw.  (z.  B.  Fesseln)  anlegen, 
(auch  Akk.  und  ana,  86,  a,  54).  aussprechen 
(eine  Beschwörung);  so  86,  a,  55.  87,  f,  27. 
IV  I  gelegt  werden  (vom  Fundament), 
nidütum  unbebautes  bezw.  unangebautes 
I '.rundstück?   i^s.  .Schrifttafel   Nr.  269). 


•;~:  nadänu  i^Prt.  iddin,  Prs.  iitädin,  inamdi>i 
und  id\d)ait,  Imp.  idin,  in  der  Umgangs- 
sprache auch  dini,  88,  c,  8)  geben;  zahlen; 
mit  oder  ohne  ana  kaspim:  verkaufen  (hebr. 

■jn:,  doch  vgl.  Ez.  lö,  33  r"'?-?)  S'^  i  iv  7. 

i-di-ii-hi   verkaufe   ihn    145,  c,   15.      Auch: 
übergeben,   ausliefern.     Siehe  übrigens  'jn:. 

I  2    (Prt.    ittddin)    dass.    (woraus    ein    neues 

Vcrbuni  l'in,  s.  d.). 
nidintu  Geschenk.     Auch  n.  pr.  m. 
mandattu   (=  mandantu),    mandatu,    ma- 
dat(t)u    f    Abgabe.    Tribut    (woraus    rrir 
Lehnwort). 
niD  grimmig  sein,  wüten. 
IV  I  wüten. 
nanduru  wütend. 
n"3  nähu  (Prt.  ini'th)  ruhen,  ruhig  werden  (n^:). 
II I  (Part,  viunihu)  außer  Kampf  setzen,  kampf- 
unfähig machen,  bezwingen, 
nünu  Fisch  (aram.  1^;,  ij.j,   ^■gl.  n.  pr.  m.  ']i:) 

S''  I   III  29. 
TT3   nazäzu   (Prt.   izziz,    Prs.   izzaz,    Imp.   iziz, 
Prek.  3.  Sg.  liziz,   i.  Sg.  laziz  neben  luzzis) 
stehen,  sich  stellen,  treten,    nazazu  ina  pän 
iarri  vor  den  König  treten^  vor  dem  König 
stehen  (ganz  im  Sinne  des  hebr.  "'iSb  Toy). 
III  I    (Prt.   /dl/ziz    neben    icMjeziz)    kausativ: 
aufstellen:    aufrichten,    erhöhen    (über    die 
Feinde). 
nanzazu  {=  nazzazu)  zum  Dienste  (der  Gott- 
heit)   stets    bereit    stehend    (von    Engeln?) 
85.  c,   15.      Vgl.   VA  3031    Col.  VI  3    von 
Göttern,   die   kraft  ihrer   eingravierten   Em- 
bleme   als    dauernde   Zeugen    funktionieren. 
manzazu    Ort,    Standort,    Stätte    (wie   Oip^) 
S''  2^>j.  S''  I  V  19-'    manzaz  päni  konkret: 
Großwürdenträger. 
manzaltu   =  vianzaztii)  Standort  78  Z.  78. 
uzuzzu,   usuzzu   stehen,   sich  aufhalten  (aus 
uhiziz  sekundär  entwickelt)  S'^  17. 
nahlu,  nahallu  Bach  (bn:).    PI.  c.    Vgl.  u.  "jan. 
Cn:  nahäsu  reich  gesegnet  sein.  Fülle  des  Glücks 
haben  u.   dgl. 
nuhsu  Fülle,  Überfluß. 
nc:  natu  (Prs.  iudtii)  machen.     Pßrm.  natu  es 

ist  gemacht  für  etw.  d.  h.  dafür  geeignet. 
by;  natälu  ("/,?)  schauen,  anschauen. 
5?"'D  (Prt.  int)  zurückhalten,  hemmen. 

nitu    Zurückhaltung,    Hemmung,     nitn    laniü 
unentrinnbar  umschließen, 
nlru    Joch    (aram.  XTD,    ^tS)  S'"  45.    pän    niri 

tnrru  s.  u.  Tir.  '' 

ba:  {t\    Perm.  3.  f  nak/at)   arglistig,    klug   sein: 
kunstvoll  sein. 
naklu  kunstfertig,  kunstsinnig  S''  3Ö0. 
niklu  Arglist   \pZii). 
nikiltu  St.  cstr.  niklat  Kunstsinn. 
BDD  nakämu  ('<)  aufhäufen  (?). 

II  I   (Perm,  nukkunt^  dass.  (^intensiv). 

»ihn.  nüru  s.  u.  "Xjl.  —  tu-c-wii  lies  /c-e-niii  (DS^a). 
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nakamtu    Schatz,     hit   nakaiiiti   Schatzhaus, 
PI.  hit  uak{k)ainäti. 
niknakku  wohlriechendes  Holz  o.  ä.  zum  Raucher- 
opfer (s.  Schrifttafel  Nr.  330). 
c:3  nakäsu  ('/j)  fällen  (Bäume);  abschlagen  (das 
Haupt). 
II  I  durchschneiden  (die  Hälse  vieler  Schlacht- 
tiereV  abschneiden  oder  abhauen  (in  großer 
Menge). 
niksu    Loch,     Mine    (urspr.    Einschnitt'-'    syn. 
pmu)    Sanh.  III  16^^  ^     ^liv^^JUA'--" 
-'ZI  nakäru  {i)  urspr.  anders  sein  oder  werden: 
dann:  wider  (itti)  je"i-  sidj  empören. 

I  2  (Prt.  ittekh)  sich  ei^wefi  (gegen  jem.  itti). 

nakaru  Femd.    '^h"*^'"'^ 

nakiru,  nakru  fremd,  feindlich  (Fem.  nakirtit 
in  lisänu  nakirtu  ein  Fremdsprachiger  oder 
ein  feindliche  Rede  Führender  55  Z.  16), 
alsSubst.  m.  Feind  S''  i  II  20.  PI.  nakir'c  und 
nak{{)rüt. 
nakris  Adv.  feindlich.  j 

nukusü  Festigkeit,  Widerstandskraft  u.  dgl.  1 

nimgallu   in   nim-gal-le   düri  Mauerbrecher  (.-) 

77  Z-  79-    Vgl.  supü. 
Till*  IV  I  verfallen,  eine  Ruine  werden. 
IIa;   namäru   (/)    glänzen;    heiter    sein.      Urspr. 
iiazcäruin  (K.  40  Col.  IV  i). 

II  I  glänzen  machen. 

namru  hell,  glänzend.     Fem.  iiamirtii. 
namris  Adv.  heiter,  fröhlich. 
namriru  (Ehrfurcht  gebietender)  Glanz  (sumer. 
IM   d.  i.   NI.GAL);    herrliches,    glänzendes 
Erscheinen  84,  b,  10.  . 

namurratu  Schrecken,  Schrecklichkeit. 
NjOD  nisü  entfernen;  sich  entfernen  (703). 
II  I  wegreißen. 
nisü  Adj.  entfernt,  fern. 
nc;  nasähu  (",a)  herausreißen,    gewaltsam  ent- 
fernen; verpflanzen  (nO!)-  iiasälni  ina  aplii-    \ 
tivi  enterben.  Für  ^'iiusähe  nasähu  s.  TTlllJ- 
IV  I  passiv. 
"C:  ("  k)  setzen,  einsetzen,  feststellen;  legen,  tun. 
nasiku  {nasikkii)  Fürst  (^''O:).    PI.  nasikkäni 
und  nasikäti.  \ 

nisakku  sj-n.  nikü  Opfer?  S''  89. 
nusku  S''  212,  mit  Determ.  '■'  Nusku,  Feuergott. 
DC:  (Prs.  21)  wehklagen. 

nissatu  Wehklage. 
pc:  ("  rt)  erwählen,  auserlesen. 
nasku  erlesen. 
nisku  St.  cstr.  nisik  Erlesenheit,  Adel.  Für  miir 

inski  Roß  siehe  u.  IL  ISo'a. 
nisiktu  dass.    aban  nisikti  oder  nisikti  abiii. 
abnc  u.  ä.  Edelgestein. 


iia-mad  Tig.  \'U  56  s.  11.  ^^^.  —  nhncdu  s.  u.  1^X4.  — 
ni-tnat  lies  sal-mat.  —  namandu  s.  I.  ^^a.  —  nangaru 
=  naggaru.  —  ni-nu-iim  lies  t-mi-icn  und  s.  u.  cuu  Zeit 
(ebenda  s.  i-iiu-mi-sü). 


I.  nSD  napähu  {ii)  leuchtend  aufgehen,  von  der 
Sonne.  (Zur  Bed.  beachte:  a>ia  alika  kiina 
Satidi  ina  iipc  iipha  über  deine  Stadt  tritt 
leuchtend  hervor  wie  die  Sonne  aus  dem 
Gewölk). 

IL  nS3  napähu  (7/)   anfachen,   anzünden  (nBl). 
nappahu  Schmied  S'J  92. 

ob:  nipesu(?j  bekleiden  (das  Priestertum)  79,  2. 

'P'B:  napäsu  {"'a\  zerschmettern,  erschlagen  (f'BJ) 
S"  155. 

ITED  napäsu  (";!()    sich  weiten  S'>  z^,\    Luft    be- 
kommen, frei  aufatmen. 
napistu  f.  Leben;  Person  (iDE:).    PI.  napsäte 
Leben  [pira  Plural  vgl.  D^'n).    S'^  i  V  22. 

ÜSD  bringen;  anlangen,  kommen.  I  2  in  Verb. 
mit  ina  pühi  s.  d. 

-|S3  nasäru  («/a,  u,    Imp.  usur)  bewachen,    be- 
schützen, beobachten  (ns:)  S"^  280.    Mit  Obj. 
niasartu  Wache  halten,  bewachen. 
I  2  bewahren,  beobachten;  mit  (3bj.  niasartu 

Wache  halten. 
nisirtu  f.  Schatz,     bit  nisirti  Schatzhaus. 
massaru  Wächter,  urspr.  Wache  (vgl.  nabT). 
masartu   Wache,    Schutzwache;    Nachtwache. 
massarütu  Bewahrung  (zeitweiliger  Besitz). 

näku  (doch  wohl  Inf.  eines  Stammes  mit  mitt- 
lerem schwachem  Radikal)  S''  VI  43,  An- 
fangszeile der  nächstfolgenden  Tafel  bezw. 
Tafelserie. 

näkidu 'Hirt  ^(ipb),  näkidäti  Hirtinnen  im  Orts- 
namen Sa-näkidäti  Sanh.  IV  62. 

np:  nakü  (Prt.  ikki)  ausgießen,  näml.  ein  Trank- 
opfer (vgl.  ni'iJSTa),  dann  opfern  überhaupt. 
näk  nie  der  Wasserspender,  der  dem  Toten 
an  dessen  Grabe  eine  Wasserspende  dar- 
bringt. 
nikü  st.  cstr.  nik  urspr.  Trankopfer,  dann  Opfer 
überh.  und  mit  Determ.  LU  d.  i.  '"""«'■  Opfer- 
lamm. S^  158,  vgl.  89. 

np:  nakäru  (Prt.  ikkiir,  Prs.  a)  zerstören,  nie- 
derreißen, verwüsten  (vgl.  153,  welches  spe- 
ziell von  der  Zerstörung  des  Augenlichtes 
gebraucht  wird,  Jud.  16,  21,  ganz  so  wie 
das  assyr.  nabälu  ebenfalls  diese  spezielle 
Bedeutung  haben  kann:  unibil  inäsun). 

narü  m..  Steintafel.  Denkstein,  Schriftdenkmal. 

"n;  naräru  helfen. 

nararu,  niraru  Helfer. 
na/irarütu  Hilfe. 

I.  nisu  (zweikonson.  Subst.)  urspr.  \iell.  Wesen, 
dann:  Geist,  Persönlichkeit:  nis  .  .  .  taniii 
bei  jem.  schwören  bezw.  beschwören,  ade 
nis  (MU)  i/ani  sakäru  die  Gesetze  bei  den 
Göttern  beschwören,  sich  durch  Schwur  bei 
den  Göttern  verpflichten  (gegen  jem.)  79  Z.28. 

IL  nisu  (zweikonson.  Subst.)  Volk  Si"  246.  PI. 
nilc  f.  Leute,  Bewohner  (einer  Stadt,  eines 
Landes);  Völker. 

S|1B3  nasü  (Prt.  issi,  Part.  st.  cstr.  näs)  heben. 

ni-ir  .s.   u.    IH.   ~x:.    —    narSvut    s.   u.   11.  BSp. 
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nehmen,    tragen,    bringen  (SiCD)  S^  i   II  lo. 
käta  nalü  die  Hand  auflieben  (Gestus  des 
Gebets).  —  liaften,  für  {put)  jem.   148,  d,  5 
(lu-ui  =  /uHi),  sa  la  daß  nicht  etw.  statt- 
hat;  148,  c,  6  {nahhü  wir  haften). 
III  I  (Prt.  t/saHi)  kausativ:  tragen  lassen, 
nisu  (=  /ns'ii)  m,  in  ml  kati  Handerhebung, 
Gebet. 
pir:  nasäku  ('7/)   küssen  (pt'3),    besonders   vom 
Kuß  der  Füße,  lepä,  zur  Huldigung. 
II  I  dass.  (noch  häufiger  als  Qal). 
llfiij  («/«)  vermindern,  verkürzen. 

II  I  dass.  (intensiv). 
nasru  Adler  ("IBD). 
Sn:  II  I  zerschmettern. 
brj  ii)  sich  schlafen  legen,  schlafen. 
in;  (Prt.  ittatu  Prs.  2.  Sg.  tattanna)  geben. 


nSO(r')  Stamm  von 

sämu  dunkelfarbig,  yV/JCZ«  S''  179. 
sämtu,    sändu    (Fem.  von   sämu)    ein    glän- 
zender kostbarer  Stein  (vgl.  C~S?). 
S^ao    Stamm   der   Zahlwörter   für  ,, sieben"   usw. 
(hebr.  yniij). 
siba/i  (d.  i.  siba'ii,  seba'ii)  Fem.  sibittu  sieben. 
adi   sibi-hi    zu    sieben    Malen,    siebenmal 
Asurb.  VI  10  (vgl.  zu  li'imi). 
se/ibü  (Form,  faul)  siebenter. 
C2D  sabäsu,  sabäsu,  sabäsu  (",'«)  zürnen. 
sugulläte  Fl.  f.  Heerden  (hebr.  nJ3C  Eigentum).  . 
sudinnu  {t-t'^f)  ein  in  Felsspalten  nistender  Vogel 

(syn.  gilgidami). 
110    ('/«■)    reihen,    ordnen,    in    Schlachtordnung 
stellen. 
II  I    (Perm,    suddur    mit    Passiv-Bed.)    dass. 

Vgl.  lob  6,  4  (^j-iy). 
sidru  Schlachtreihe  (vgl.  TIO).    sidi'ii  iakänu 

i'I  2)  sich  in  Schlachtordnung  stellen. 
sidirtu  dass.  (nniü). 
sünu    die^  -Gegend    zu    jemandes    Füßen    (oder 
Seite)'   Si^  276    (vgl.    ntlu).      Auch:    Lende, 
Schenkel,  Bein. 
plD  säku  eng  sein. 

II  I  (Prt.  tisik)  einengen,  bedrängen. 
söku  Straße,   Gasse  S''  304.     PI.  siikani  und 
sükäti. 
no  (Syn.  von  uakciru;  vgl    r^^cn).  Stamm  von 
situ  der  andere  (gewöhnlich  sitlu  geschrieben). 

PI.  sittnte  die  andern,  die  übrigen. 
sittu  (d.  i.  sit-tu,  Fem.  des  vorigen)  Rest.    PI. 
sit[t)äti  und  sitcti. 
nno    (urspr.,    wie    iiakäru,    anders    sein    oder 
werden,    weshalb    II  i    ändern;    dann)    ab- 
fallen,  sich  empören  wider  (mit  Pron.  suff.) 
Babyl.  Chron.  III  7. 
I  2  (?)  dass.  Sanh.  V  5. 
sihu  (=  sihiu)  m.  Aufstand,  bc/  si/ji  Aufrührer. 

;/;'-/«  lies  fal-tii    ilocli  siehe  iii/iim  aiieli   u.  X'^:. 


bno  {"'ja)  durchbohren. 

sahmastu  Aufruhr,   Aufstand. 

Ijnc    sahäpu  {«,a)    niederwerfen    (r|no),    sumer. 

su.^'su. 

^^0  sahäru  («»,)  sich  wenden,  idä  .  .  sahäru 
sich  auf  jem.'s  Seite  schlagen,  um  etw.  herum- 
gehen (vgl.  "ino),  rings  umschließen.  Auch: 
um  etwas  her  sein,  etw.  suchen,  auf  etw. 
bedacht  sein  84,  b,  11.  sahiru  danikäti 
der  auf  fromme  Werke  bedacht  ist  Sanh.  I  6. 

III  I  mit  itti  jem.  veranlaßen,  sich  auf  jem.'s 
Seite  zu  schlagen,  jem.  mit  sich  verbünden 
(uselhir   133,  3  Z.  22). 

IV  3  (Prt.  ittanashar)  in  Verb,  mit  idn 
sich  auf  jem.'s  Seite  schlagen  (wie  Qal). 

sihru  St.  cstr.   sihir  ein   best.  Edelstein  (eins 

mit  subü'^)  87,  d,   102. 
sihirtu  Umfa=;sung,  Ringmauer;  Umfang,  Ge- 
samtheit. 
suhhurtu  (weibl.  Inf  II  i)  Umzingelung  (wohl 
besser    als     Zurückwerfung)     Sanh.    V    66: 
suhJiurtasunu  aikun. , 

simäne  wahrsch.  Speise-  und  Luftröhre  (wie 
targ.,  talm.  n'':)2''p,  welches  hiernach  von 
ITO'^p  Zeichen,  Omitlov  zu  trennen  sein 
würde)  Sanh.  V  78. 

"730  sperren,  versperren.  Stamm  von 
sikkatu  Pflock. 

suk(k)allu  m.  Machthaber,  Minister,  Aufseher 
u.  dgl.  S'^  77  (vgl.  S^III  41  f.). 

qDD  sakäpu  ('/;)  niederwerfen,  stürzen. 

silitu  Erbarmen  S''  i  V  41. 

nbo  (",(i)  besprengen,  bespritzen. 

Obo  salämu  (';';')    sich    (liebevoll,    hilfreich)    zu- 
wenden, jemandem  itti. 
salimuZuwendung,Zuneigung;Bundesgenossen- 
schaft.     bei  salimc  Bunde.sgenosse. 

su'iuppu  ni.  Dattel,  auch  kollektiv. 

summatu  Taube  S''  i   IV  3. 

yiyo  Stamm  der   Zahlwörter  „acht"  usw. 
samnu  und  samänü  achter. 

p20  sanäku  ('/:)  i)  zwängen,  festbinden;  die 
Rosse  und  Maultiere  isnika  sindehi  schirrte 
er  an  (eig.  spannte  er  in  seine  Geschirre) 
Sanh.  V  30.  2)  einengen,  bedrängen,  jem. 
hart  zusetzen.  3)  einschließen,  verschließen.  — 
In  den  Tafelunterschriften  ist  asiiik  abrema 
vielleicht  zu  fassen:  ich  brachte  auf  engen 
Raum  zusammen  und  sichtete  d.  h.  ich  stellte 
eng,  doch  übersichtlich  zusammen? 
sunku  Mangel. 

sinnis,   sinnistu  weiblich,  Weib   (opp.  zikarii). 

santakku  Schriftzeichen  (Ideogramm)?  PI.  san- 
tctkkc.  Beachte  die  Glosse  sa-an-tak  bei 
Y  =  awcln  VAT  244  Col.  IV  4. 

sisü  Pferd  (vgl.  C'D\     PI.  sisl\ 


saiiiu  s.  DXD.  —  sim/n,  simat  s.  DOI.  —  si-ma-ni 
Sanh.  \'  78  s.  sima/ie;  VI  2  lies  wohl  =  sim':iiAiii  d.  i. 
Siw.-in  (siehe  113,  3,  3).  —  si-ma-nu-ii  s.  u.  nOI.  -  su- 
iia-a-di  lies  ,SU  tia-a-di  und  s.  u.  II.  Is,:. 
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sisitu  Si^gi   (Bewässerung-'). 

sasinu  Edelsteinarbeiter,  Juwelier  S''  163. 

sisinnu  in  issiir  sisinni  m.  ein  Raubvogel. 

riEC  Stamm  von  .. 

su(p)pü  (Inf.  II  i)  Gebet.*-  V\.  sitpc. 

riED  sapähu  ("/«)  auflösen,  zunichte  machen. 
II  I   dass.   (intensiv):   zersprengen,   vernichten. 
IVi  aufgelöst,  zunichte  gemacht  werden  [naspuh 
matisH  55  Z.  24;  für  s  s.  sofort  u.  ISO). 

■(ED  sapänu  ("/«)  bedecken;  überwältigen.     (Zur 
Schreibung  isputm  52  Z.  18  vgl.  u.  HBC). 

sapsapäte  ein  Körperteil  (vgl.  CT  XXXII  pl  39 
Sm.   1906  Z.  10)  Sanh.  V  85.      - 

sippu  Schwelle  (qp,  PI.  D'^EO). 

siparru  Kupfer  S''  113. 

supüru    Umschließung,    Umfriedigung;    umfrie- 
digter Raum,  Pferch,  Hürde  S''  248. 

suptu  Sb  80. 

sukäkü  enge  Straße,  Gasse. 

^pD  {ji)  reden;  befehlen;  .schwören.    )iil  .  .  .  bei 
jem.  schwören  (vgl.  tamii). 
IV  2  (Prt.  attaskar)  nennen. 
sikru    st.    cstr.    sikir    Name    (gleichbed.    mit 
zikrii).    Zu  61   Z.  22  vgl.  78  Z.  93. 

serdü  Joch  o.  ä.    84,  b,  6. 

siriäm  Panzer,    auch  kollektiv   (vgl.  fT""!©   und 
zum    Kontext    von    Sanh.  V  55  Jes.  5g,  17). 

pnD  saräku  («)    aufschütten,    spez.    von  Wohl- 
gerüchen. 

surrü  Magier,  Priester  S^^  287. 


piazu  ein  best.  Tier  (syn.  huinsiru)  S''  i  III  15. 
Kann  durch  seinen  Biß  einen  Menschen 
töten;  Tier  wie  das  Wildschwein? 

5S.,B  III II  I  Inf.  hipelu,  supeltu  (Ideogr.  BAL) 
Unterdrückung,    Bezwingung    Babvl.    Chron. 

1 35-  in  18. 

bS4E  pelu  s.  bSj^  belli. 

pagru  m.  St.  cstr.  pagar  Leib;  Leichnam  (^^E), 
auch  koll.     PI.  e. 

ms  padü  losgeben,  freigeben  (niB).    kakku  lä 
padü  schonungslose  Waffe. 
tapdü    Niederlage,— Vernichtung    (urspr.  wohl 
Auflösung).    Auch  wie  diktu  (s.  u.  ^n)  ge- 
braucht  134  Z.  28. 

pü  s.  IE. 

J1B  I  2  an  sich  reißen  ?    ip-tu-ag  89,  d,  1 6  wohl 
ipü'/g zu  lesen.  Yg\.ip-tu-ga  K.  1078  Rev,  11. 
pegu  beraubt?  pi-ga-kji  89,  d,  25. 

ms  II  I  (syn.  von  hipelii)  tauschen,  wovon 
pühu  Ersatz,  dann  auch  Wiedererstattung:  ina 
pühi  ittasu  (ns:)  etw.  wurde  dargeliehen. 

plB  II  I  Acht  haben  auf  jem.  oder  etw.  (Akk.). 

pütu  Eront;  Zugang,  inutir  piitti  s.  "iin  II  i. 
püt  Präp.  gegenüber.  Ein  anderes  pu-ti  ge- 
schriebenes, aber  sir-ti  (^  serti'?)  zu  lesen- 
des Wort  siehe  u.  "IXC. 

sti-sü-di  .S.Tnh.  \\  19  lies  kus-sn-di.  —  sittii  s.  u.  rIC. 


puzru  Verborgenheit;  Geheimnis  S'^  r  V  lo!-' 

nnE  pihü  verschließen. 

•    pahätu  Verwaltungsbezirk  (zur  Grundbed.  vgl. 
pirku),   daher  bei  pahati  Statthalter,   doch 
bed.  auch  das   einfache  pahätu  Statthalter 
(nns),  syn.  saknu. 
pihätu  Verwaltungsbezirk,  Bezirk,  Provinz. 

puhpuh(h)ü  Hader,  Streit  o.  ä. 

ins  pahäru  iti)  sich  versammeln,   sich  scharen 
{sirushi  =  aita  sirihi  zu  ihm). 
II  I  sammeln,  versammeln. 
puhru  St.  cstr.  puhur  Versammlung,  Gesamt- 
heit; Schar,  Heeresmacht  S'^  26h. 
napharu  Gesamtheit,  Summe  S''  i   III  2. 

pätu  Grenze;  Gebiet  S''  362.  pät gimri  Gesamt- 
heit (eig.  Gesamtgebiet) ;  für  ana  pät  gim- 
ri-{e-)sa  Asurb.  VI  loo  vgl.  u.  Hpru. 

nuB  patäru  ("/u)  spalten,   durchbrechen;   lösen, 
freigeben,  öffnen  (tjB)  S''  343. 
II  I  lösen. 
II  2  bersten. 
patru  Dolch  S^»  165.     PI.  paträte. 

•^S  pü  (=  pai-ii)  ra.  (Gen.  //,  Akk.  pä)  Mund ; 
Wort,  R^e  (ns)  '3=  i   IV  45. 

pilu  m.  Quatw,  massives  Berggestein. 

piru  (auch  pilii)  Elefant,     sin  piri  Elfenbein. 

palgu  Kanal  (jbB)  S''  i  II  21. 

palü  m.  Regierung;  Regierungsjahr.     PI.  c. 

pilü  (d.  i.  wohl  pelü)  St"  297. 

nbs  pälähu  (ö/a)  fürchten,  sich  fürchten. 
I  2/3   fürchten,  verehren  (Gottheiten). 
pulhu  (auch  PI.  pulhe)  Eurcht. 
puluhtu  Furcht,  Ehrfurcht  S"^  41. 

pulukku,  palukku  Abgrenzung,  Absteckung  (von 
paläkii  Prt.  u  abgrenzen)  St'  169.  170. 

pillu  und  piltu  S''  i  IV  5  f. 

obs  IV  I  (Imp.  naplis)  ansehen,  bes.  gnädig 
ansehen,  ana  ai'kisu  LAL-j«  (d.  i.  ippal- 
saT)  er  hatte  gezögert,  sich  verspätet  Babyl. 
Chron.  I  37  (auch  II  22 f.?);  vgl.  u.  ■'^S, 
(sowie  Nabon.  Ann.  III  16). 

pbB  II  I  mit  dem  Beil' niedersclilagen  (134 
bezw.  erschlagen.    Denominativ  von  V 
pilakku,    daher    die    seltsame     Seh 
SanhVV  75. 

ÜJbB  II  I  durchlöchern  Sanh.  V  I18. 

pilsu  Loch,  Mine  o.  ä.   (vgl.  u.  niksu). 

pänu  (zweikonson.Subst.  wie  däinu,  s.  d.)  m.  i )  Subst. 
Antlitz,  Vorderseite,  auch  Y\.  päim  (vgl.  a'':B 
mit  urspr.  <?,  wie  iJB  lehrt),  manzas  päni 
s.  u.  TT:.  pämdhin  asbat  ich  stellte  mich 
an  ihre  Spitze,  pän  girrt  oder  maski 
sabätu  sich  jemandem  in  den  Weg  stellen. 
pän  niri  türm  s.  u.  niln.  dagälu  bezw. 
sndgulu  pän  s.  bj".  {ind)  pän  vor,  cor  am; 
im  Beisein  (der  und  der  Zeugen),  lapänii) 
vor  (z.  B.  davonlaufen  „vor"  etw.,  sich  fürch- 
ten „vor"  etw.,  fliehen  „vor"  Schrecken), 
auch  tiltu  lapän  (vor  v  etw.  fliehen),  pän 
satti  Erühjahr.  Auch  sonst  zeitlich  ge- 
braucht:   ihr  päni   ein  König   der  Vorzeit. 
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Um  pciiii  frühere  Zeit,  ina  päna  vordem. 
Noch  beachte:  etwas,  z.  B.  ein  Haus,  ist 
ina  pä)i  X  d.  li.  es  steht  zu  seiner  Ver- 
fügung (vgl.  Gen.  I  5,  g).  2'^  Adv.  vorn.  78 
Z.  71. 
pänü   (Adj.  auf  ciui)   früherer.     Fem.  pänitu. 

pisannu  ein  best.  Behältnis  aus  Ton  oder  Holz, 
zum  Aufbewahren  von  Vorräten  usw.  dienend, 
Si'  242    (vgl.  S^  I  63  — (16).     PI.  pisanimti. 

CDS  («)  tilgen. 

papahu  Kammer.  Göttergemach.  PI.  papahani 
und  papahäti. 

ISB  pasädu  S''  25. 

pisü  weiß.  \jM^>    ^  Qj^^j: 

lpt1  pakadu  ('ji)    m   Obhut    nehmen,    die   Auf- 
sicht führen  über  etw.,  bewahren  (n]?S). 
pikittu  Musterung;  Auftrag,  Verpflichtung. 
pitkudu  umsichtig.    -  ■•  '  .        - 

pikü  Adj.  eng  in  neribe  piküti  Engpässe  Sanh. 
IV  10.  (Vgl.  pikitii  enge,  schmale  Wasser- 
rinne.) 

S1B  parä'u  ab-,  zerschneiden.     Part.  pari'. 
II  I  dass.  (intensiv). 

pir'u  Sproß,  Sprößüng  S'^  298. 

parab  fünf  Sechstel  S^"  54. 

pargänis  Adv.  ungestört  o.  ä.?   Asurb.  VI   100. 

S"nS  IV  I  (Inf  nipirdu)  glänzen. 

parü  Maulpferd  (zur  Bespannung  der  Lastwagen 
gebraucht).     PI.  pare. 

parzillu  Eisen   (bT"l3). 

ns^B  IV  I  sich  trennen,  weichen,  von  jem.'s 
Seite  idä. 

parakku  (sunier.  harag)  m.  urspr.  Sitz,  \\'olinun,i;, 
dann  teils  Göttergemach,  Allerheiligstes.  teils 
Thronsaal,  wohl  auch  konkret:  Throninhaber. 
S''  .352,  vgl.  S''  VI  41  f. 

purimu  Wildesel  (vgl.  S{"|E.  woraus  durch  m 
weitergebildet;  vgl.  dcnkanaanäischen Königs- 
namen SSlE?i- 

DIB  paräsu  ("'d^  trennen,  scheiden,  entscheiden : 
hemmen.  Marduk  lip-riMis  ha-a-a-ta-ku-)m 
86,  b,  143.    hemmen,  Einhalt  gebieten  wohl 
auch  Sanh.  VI  14. 
IV  I  getrennt  werden,  weichen. 
parsu  m.  Teil  (eines  Schriftwerks). 
piristu  Entscheidung  (der  Götter),  Orakel. 
purussü  Entscheidung  S''  i   II  4. 

parsu  gc'Htliches  und  königliches  Gebot,  Ge- 
heiß "^  138.   214.    Vgl.  90,  g,  9. 

parsu  (?  oder  hissuT)  Grab,   Unterwelt  S'^  igi. 

"nB  II  I  zerbrechen. 

irnB  IV  I  (Prt.  ipparii)  fliegen;  entfliehen.  Part. 
mupparhi  fliegend,  (beschwingt!. 

parsu  ipirhi})  Kot,,  (der  in  den  Därmen  be- 
findliche)  Mist  (la'-iB,  mit  Sutl.  Sbis,  i^jl-, 

arara.  SriB)  Sanh.  V  83.    Zur  Paarung  von 
Blut  und  Kot  vgl.  Jes.  4,  4. 
"'.^^E  IV  I   (Prt.  ipparUd)  fliehen;  vor  jem.  oder 
etw.  lapati,  auch  itltu  lapän  Asarh.  III  41. 


parütu    Alabaster.     Siehe  Schrifttafel   u.  Nr.  4I). 

päsu  S''  I    II  12. 

nHJB  pasähu  (?/<i)  sich  besänftigen. 

III  I  kausativ. 

üTtJB  [j.i'i  tilgen,  auslöschen. 
pCE  III  I  Not,  Qualen  bereiten  o.  ä. 
pasku  arg.  steil,  beschwerlich  u.  dgl. 
paskis    Adv.    beschwerlich,    unter    Beschwer- 
den. 
sapsaku  Beschwerde,  Unzugänglichkeit  u.  dgl. 
supsuku  arg,  zu  arg,  zu  mühevoll  u.  dgl. 
nt!B  pasäru  («/«)  lösen  S"^  172.    Auch  weggeben 

(leichtsinnig,  verschwenderisch  hingeben), 
passüru  Schüssel,  Schale  S''  64.  26g. 
ICffiB  pasasu  («)  einreiben,   salben  S''  i   III  18, 
mit  dopp.  Akk. 

IV  I    (Prt.  3.  PI.  ippaisü  =  ippasiik)    passiv. 
pissatu  Salbung. 

«3^13  pitü  öffnen  (finB)  S''  222.    Auch:  bahnen 
.(einen  Weg),  spez.  einen  Kanal  graben. 

III  I  kausativ:  öffnen  lassen. 

pitü  Adj.  geöffnet,   von  Wegen:  gebahnt,     la 
pitü  ungebahnt. 
SrB  (vgl.  yriE,  asns)  Stamm  von 

pittu  Augenblick,  wo^■on  ina  pitü  sofort, 
patü  leichtsinnig  ("^IIB). 
pitnu  Schlinge?  S''  61. 
pns  ('/;')  machen.  Stamm  von 

pitku  St.  cstr.  pitik  Machwerk,  Gebilde, 
pattu  Kanal  S''  i  II  22. 


nx,3:,  wovon  hebr.  nsi:  Kot,  Exkremente,  wahr- 
scheinlich auch  der  Stamm  von 
zu  (^  sü\  Mist.  Exkremente  Sanh.  VI  2 1 ;  vgl. 
VR  47,  3b:  zu-ii  si-na-tiiin  (CJ"'©).  beides 
zusammen  =  tafiästä/nt- 
"Xi  S  Stamm  \on 

senu  Kleinvieh,   Schafe   und  Ziegen. 
]S32  Stamm  \on 
senu  schlecht. 
ISjS  senu  füllen,  spez.:   in,  auf  ein  Schiff'  {ina) 

laden  145,  b,  12. 
r.  iSj^  Stamm  von 

seru    (=  saru)    Rücken    (»^ii).    dann    prä- 

positionell:    scr,   ina  seri,    ana    seri   auf; 
gegen;  zu  {serulhi=  ina  oder  ana  serihi). 
siru  Adj.  hoch,  erhaben  S"^  334.  PI.  fem.  siräti. 
II.  nsil  seru  niederwerfen,  niederstrecken.  Stamm 
\on 
seru   Niederung.   Ebene.   Steppe.   Wüste  S''  i 
II  9.     Beachte  Schrifttafel  Nr.  121. 
säbu    (vgl.    S22)    Krieger,    ins    Feld    ziehender 
Mann  S''  296,  vgl.  S'-«  II  58 f.    PI.  sähe:  säbc 
tahazi    oder    tidnki    Kriegsleute.    Krieger. 
sähe  kaiti  Bogenschützen. 
aas  Stamm  von 

sumbu    (=  siibbii)    Lastwagen.    Karren   (vgl. 
asV      PI.  sunibc  und  suutbäti. 
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n^S  Verlangen  tragen,  etw.  wollen,  Stamm  \on 
sibütu  Wunsch.  Wille,  Begehr  S"^  3,50. 

sabitu  f.  Gazelle  (n^ls). 

m  sahätu  ("y  "ja;  Perm.  ja^^zV  mit  Passiv-Bed.) 
fassen,  nehmen;  greifen,  gefangen  nehmen; 
in  Besitz  nehmen,  besetzen,  wegnehmen 
S"^  I  III  13.  pän  g'irri  oAex  maski  sahätu 
sich  jem.  in  den  Weg  stellen,  sabätu  kät 
die  Hand  jem. 's  fassen  d.  i.  ihm  helfen,  ihn 
unterstützen. 

I  2  dass.  assabat  Itarränn  ich  nahm  meinen 
Weg  (da  und  dahin). 

II  I  ergreifen  (intensiv);  packen,  bannen. 

III  I  kausativ :  nehmen  lassen  (z.  B.  den  Weg) ; 
prägnant;  Stellung  nehmen  lassen,  statio- 
nieren, postieren  (vgl.  u.  sigarii). 

subätu  Kleid.  Gewand  -S''  i  III  4. 
siditu  {sidkii'?   vgl.  -r;i,   n~"'i)  Reisekost,   Pro- 
viant.    Davon  sitddii  verproviantieren. 
T13£  rot,  feurig  glänzen  o.  ä.  (opp.  araku  erblassen, 

erbleichen), 
"ins  seheru  (Prs.  i)  klein,  jung  sein  (vgl.  1?i). 
II  I  verkleinern,    hibatsa  mhhurat  sein  (des 

Palastes)  Raum  war  zu  klein  geworden. 
sahru,    sihru    ii^=e)    klein,     a/ehil   sihrüti 
kleine    Ortschaften,     sihir-7-abü    klein    und 
groß,     ahn  silp-u  jüngster  Bruder. 
saltu.    auch    siltu    (zweikonson.   .Subst.)    Kampf 
S''  327.     saltu  epehi  kämpfen   (gegen  ana 
Hbbi). 
^^bl  Stamm  von 

selu  {=sälu,  sal'u)  Rippe;  Seite  (ybs)  S''  loO. 
nbs  II  r  anflehen  79  Z.  27.  jem.  für  etw.,  ana, 
146,  e,  9. 
ta/eslitu  Gebet. 
bbs  Stamm  von 

sillu  Schatten;  Schirm,  Schutz  (bS). 
sulülu  Schirm,  Schutz. 
salmu   Bild,    Ebenbild,    Bildnis    (obt)    Si^  376. 

S''  I  V  21.     PI.  salinämi. 
salmu    Adj.    schwarz.     Fem.   saämln,    PI.   sal- 
iiiäti.    salniät  kakkadi  die  Schwarzköjitigen 
d.  i.    die    Menschen    (saliiiäti   seil,    liknäti 
Kreaturen  oder  niie). 
Si^2  dürsten  (SÜ2),  wovon 

II  I  (Inf.  suiniiiH)  heftig  dürsten. 
summu  {=sumu),  sümu  Durst  S'^  i  V  11. 
sumämu   dass.  (zur  Form  vgl.  savinnui  und 

siehe  weiter  zu  ellainu  I.  blX, ). 
sumäme  itu  dass. 
"■22  samäduc'//!  zusammenschnüren;  anschirren, 
anspannen.  Stamm  von 
simdu,  sindu  Geschirr,  Schirrzeug  (auch  kon- 
kret: Gespann,  wie  "las).     PI.  c. 
simittu  Gespann,  sisc  siinittl  iiiri  die  Wagen- 
pferde.    Ahnlich  Sanh.  V  80. 
nasmadu  dass.     PI.  p. 


si-bat  s.  siptu  (CSi).  —  s'iru,  shu  s.  u.  den  beiden 
Stämmen  "tSS.  —  sumbu  s.  ;2S. 


"Vl'i.  II  I  ini  Sinne  tragen,  wünschen. 

sumräti  Wünsche,    siimrät  libbi  die  Herzens- 
wünsche. 

supru  Fingernagel,  Klaue  S''  i  IV  2}^  {•f>-^,  vgl. 

Tiss). 

sirtu  (vgl.  pv.^o'•')    Brust   des  Weibes,    viainiiia 

S''  250.^^^ 
Xll  viell.   Stamm  zu 

siru,  sirru  Schlange. 
ni2  IV  I   in  .\ufregung  gesetzt   werden,   toben. 
Ulis  (11)  färben. 
sarpu  Silber  (eig.  geläutert). 
sariru  (,r?)  m.  ein  wertvolles  Metall. 
sirratu  (auch  sirriiti)  Lenkseil. 


Sap  kibü,   kabü  sagen,    reden,    sprechen;    be- 
fehlen; rufen.    Auch  S''  245?  (und  kcibu  244. 
viell.   Partizip?),     hc-ku-ba-ki  statt  lukbaki 
'  86,  a,  59. 

I  2   (Prt.  iktäbi,  ikicbi)   sprechen  (ganz  kurze 

Reden  werden   dem  Verbum  vorangestellt). 
kibitu,  kibittu  f  st.  cstr.  kibit  Rede;  Befehl. 
ina  kibit  auf  Befehl  des  und  des. 

kabäbu  (gabäbu)  Schild.  PI.  kabäbeji  und 
kabäbäte- 

kablu  St.  cstr.  kabal  m.  Mitte;  Kampf  S"^  88: 
vgl.  Si'  159.  ina  kabal  in  der  Mitte,  in- 
mitten, in,  {ana)  kabal  m  die  Mitte,  in,  nltn 
kabal  aus  der  M.,  aus.  Vgl.  auch  S''  28g? 
kaislü  Fem.  kablitu  Adj.  mittlere(r).  PI.  fem. 
kabläte  Leibesmitte,  Taille  (eig.  mittlere 
Körperteile). 

-ap  (Prs.  i)  begraben  (lap,  ISp''). 
kabru  Grab  (nap)  S^  192. 

kadu  Präp.  bis. 

kudu  (kuddu)  S''  i  II  13. 

kudmu  Vorzeit,  uralte  Zeit  (vgl.  aipi- 

kü  Faden,  Schnur  (lp),  wovon 
güis  Adv.  gleich  einem  Faden. 

nip  II  I  (Prt.  7ik(k)i  =  ukdi]  warten  (n^pi- 
ü-ki-  d.  i.  ukii'^  84,  b,  8:  i'c-ki-i  res-ki 
ich  habe  deines  Erscheinens  geharrt(?). 

blp  kälu  die  Stimme  erschallen  lassen,  rufen  u. 
dgl.    (substantivisch:    aram.    bp,    hebr.    bip 
Stimme)   S^  137. 
külu  Stimme,   Ruf  S'^  13O. 

qip  käpu  (Prt.  iküp)  einfallen,  einstürzen. 

|*ip  (Prt.  iküs)  schinden,  die  Haut  abziehen. 

ri'p  käpu  (Prt.  ikip\  jem.  etw.  anvertrauen, 
kepu,  kipu  Stadtherr. 

HJ-ip  käsu  (Prt.  ikis)  schenken.  Vgl.  n.  pr.  m. 
kihi  Geschenkter  (läip). 

II  I  dass.  (intensiv). 
kistu  Geschenk. 

-bp  kalü  (Prt.  i.  Sg.  ak-li,i,  Prs.  ikälu)  ver- 
brennen (vgl.  nbp  rösten)  S^"  12. 


säte  s.  Xi^JI. 


Delitzsch,   Assvr.  Lescalücke. 


;.Aufl. 
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I  2   dass. 

kilütu  Verbrennung  S''  42. 
bbp  Stamm  von      ^    ,,, 

killatu  Fluchwürdiges,  Schmach.  Schandtat. 
kullultu  dass. 
Sjäp  kamü  zermahlen  S''  i  V  14. 

■  kemu  Mehl  (ms]?)  S^  i   III  5. 
Tl'Qp  kamü  (Prt.  ikmii,  Imp.  kuntit.  auch  ku-vii'^ 
So,  c,  119)  verbrennen  (ina  iiäti  bezw.  Girri 
mit  Feuer). 

II  I  dass.  (intensiv). 
nakmütu  Verbrennung. 

kanü'  Rohr  (n?j5)  S^  i  V  27,  vgl.  S^  I  53. 
kinazu  ((??)    Lederkoppel,   Lederriemen  S''  299. 
kinnu  Nest  des  Vogels  (ip). 
kuppu   Käfig,   Vogelkäfig    (urspr.    Kasten,    talm. 

SE^p)  Sanh.  III  20.     Vgl.  S''  132? 
kapkapu  in  dem   assyr.  Königsnamen  Bel-kap- 

ka-pi.      Beachte    die    neuerdings    in    Assur 

gefundene    Schreibung    I-gur-ka-ap-ka-pu. 

Vgl.  kap-ka-pii  syn.  pasku'^ 
12p   {"la,ii)    kasäru   Grundbed.   binden.     Daher 

festfügen;  mit  Obj.  tahar:u:  sich  zur  Schlacht 

rüsten.    S''  26,  vgl.  347. 

11  2  sich  sammeln,  sich  rüsten. 

III  2    (Prt.    PI.  7dtaksirü  =  tütaksirii)    ver- 
einigen, zusammenbringen. 
kisru   St.   cstr.   kisir    i)    Eigentum,    Reservat. 
2)    Band,    Bindeglied.      So    viell.    in    kisir 
ammati  s.  u.  animatu. 
kukku,  gukku  (d.  i.  doch  wohl  hikktiT)  S''  i  III  7. 
kakkadu  m.  Kopf,  Haupt  (vgl.  ~p"Tp)  S'^  i  IV  37. 

salinät  kakkadi  s.  u.  salinu  scliwarz. 
kakkaru  Grund   und  Boden,    Erdboden,    Land- 

'  '(strich)   (vgl.  i>pip). 
I.  3np  karäbu  (<'/i)  sich  nähern;   anrücken,  bes. 
feindlich    (H^p),    gegen    ana.      Daher    Inf. 
karäbu  Krieg  (bibl.  aram.  SDIp). 

12  (Prt.    I.  Sg.    aktirili)    dass."  Inf.    kitrub 
{tahazi)   Angriff. 

II  I  nahebringen,  heranbringen.    Mit  iiia  päni: 

etw.  vor  jem.  bringen? 
kirbu  St.  cstr.  kirib  (stets  mit  2  geschrieben) 
Inneres    (Dlp).      Präpositionen    kirib,    ina 
kirib  in,  auf,  ana  kirib  in,  nach,  ultu  bezw. 
iitu  kirib  aus,  weg  —  von. 
n.  anp  Stamm  von 

kirbitu   Flur.    Gefild   81=  i  V  ^4-     PL  kirbäti 

und  kirbeti  (Tig.  V  7).        ■ 
kirübü  ni.  Gefild,  Stück  Land. 
~1p  Stamm  von 

kardu  stark,  tapfer. 
karradu  dass.  S''  i  IV  40. 
kurädu  dass.  kiirade  {guräde)  m.  die  Tapfe- 
ren, die  Krieger,  uvtf'-'' ff', 
kurdu  Stärke. 
käritu    Balken    (nnip).      Hiervon    kareti    (PI.) 
epähi   bälken,    die   Dachbalken'  legen?    ^}^, 
g,  6f.   II  f. 
karnu  Hom  (Tip)  S''  177.  V\.  kante  nwAkarnäte. 
karärü  Glut,  Hitze  (s.  Schrifttafel  Nr.  125). 


kastu  (zweikonson.  Subst.)  f.  Bogen  (fllBp).  PI. 
kahrti  (dagegen  tTinüp).  säbe  kast'i  Bogen- 
schützen. 

X,  CJp  Stamm  zu 

kissü  Gurke  (vgl.  C^Stpp)  S"^  46.  khna  bini 
kiHc  si-ma-ni  gleich  Körnern  von  Siwan- 
Gurken  (d.  i.  reifen  Gurken?)  Sanh.  V  80. 

kätu  <^gätii)  f.  Hand  S^-  23.  Du.  kätä ,  PI. 
käte'i-  eine  Stadt  manu  [ind)  kät  X  je- 
mandem unterstellen,  ana  gdti  mullfi  etw. 
jem.  einhändigen,  ia  käti  X  dem  X  „ge- 
hörig". 

nrnp  katü  ein  Ende  nehmen. 
II  I  beenden,  vernichten. 

kitu  Ende.  Ideogr.  TIL:  kit  Tisriti  Babyl. 
Chron.  II  40. 

katnu  St.  cstr.  katan  klein.     S''  317? 

kutru  St.  cstr.  kiitur  Rauch  (vgl.  hebr.,  mit  jünge- 
rem u,  Ti'u'^p). 
kutrinnu  Räucherwerk. 

katrü  (geschr.  fast  stets  katrü)  Geschenk  (78  Z.96), 
auch  Bestechungsgesclienk  (statt  /  auch  d 
möglich).     PI.  katre  Sanh.  II  64. 


3i?j1  Stamm  von 

rübätu  (PI.  wie  bubäti)  Hunger  S''  i  V  25. 
"SjT  Stamm  von 

rädu  Gewitterregen. 
nS4"1  weiden,  regieren  (nyn).     Part,  reu  (auch 
re-e-Jim,  re-e-a-ntn  geschrieben)  Hirt,  Regent 

(nyn)  s"^  213  (und  8^366?). 

I  2  dass. 

re'ütu  (nom.  abstr.  von  reit)  Herrschaft  (ge- 
schrieben re-e-icin-ut  Sanli.  VI  65). 

ritu  Futter  (eig.  Weide). 
13X2"!  Stamm  von 

rätu  Wasserbehältnis,  Wasserrinne  (un'n)S''282. 
I.   DS|  T  Stamm  von 

rimu  Wildochs  (CN"l)  S''  97. 

rimänis  Adv.  wildochsengleich. 
n.   DSjT  rämu    (Prt.    irain    und    ireni)    lieben 

Sb  204.   Vgl.  l^r  (Barth). 

narämu  Liebe;  Liebling. 
III.  DS;,"1  (Prt.  irim-,  Imp.  rini)  sich  jem. 's  (Akk.) 
erbarmen    (cm).      rwiinni    erbarme    dich 
mein!  84.  b,  3. 
re;'imu  Erbarmen,  Gnade  (vgl.  Ü'^ttHl)  S''  i  V  42. 
pX^T  (Prt.  irck)  fern  sein,  sich  entfernen  (pnn), 
Stamm  von 
rüku    fern    (auch   rukku  geschrieben).     Fem. 
f.  riikäti,  rükcti  die  Ferne  (eig.  d\e  fernen 
seil.  Gegenden), 
rekütu  Ferne,  ferne  Vergangenheit,     ultu  ihn 
rckutiDi    seit    ferner    Zeit    (vgl.    um    ullüti 
Neb.  Bors.). 
1)DS|1  reäu,    selten   räiu,    Haupt,    Kopf;    Spitze 
(in    beiden    Bed.    auch    Du.  rHa);    Anfang 
(1CX"1  =  ;-^.f ,    rai,    vgl.  D-'ISSn).     PI.  rcU 
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Spitze  eines  Turmes,  Palastes,     "'"''rasäni 
die  Häupter,  Schechs  146,  e,  20. 
restu  eig.  Spitze,  Höchstes,  dann  auch  Bestes, 

erste  Qualität.     PI.  redete. 
restü  (Bildung  auf  rJ/rt)  erster. 
1I?X4T  (Prk.  lii-ei)  jauchzen. 

II  I  jauchzen  machen  (85,  c,  3). 
resätu  PI.  Jauchzen  S*"  550. 
I-  N4D'l  Stamm  zu 

turbu'u  Getümmel.  Vgl.  ynh  Nu.  2^,  10  ( \  nsy). 
II.  S4aT   Stamm  der  Zahlwörter   für  „vier"  usw. 
arba'u  vier  (3?ans).  Fem.  irbittn  (aus  arbdui). 
arbä,  irbä  vierzig  S''  i   III  34. 
rebü  vierter.     Fem.  i-ebutu  vierter  Teil, 
rabbu  gedrückt,  gebeugt?  S''  332. 
n2"l    rabü    (Perm.   3.  f.  Sg.   rabätd)    groß    sein 
oder  werden,  aufwachsen;  sich  mehren,  mit 
ina   Diuhhi   zu    etw.  hinzu    (von    den    zum 
Kapital  hinzuwachsenden  Geldzinsen),  nm. 

II  I  groß  machen,  erhöhen. 

III  I  Kausativ  des  Qal. 

III II  I  (Prt.  itirabbi)  groß  machen  lassen. 

rabü  groß  S''  124.  129.  335.  Fem.  rabitu. 
rab  halsu  Festungskommandant,  rabüte 
die  Großen,  Magnaten.  PI.  f.  rabäte.  Auch 
(im  Babyl.)  ra-bi-ii  (dies  die  Grundform) 
geschrieben. 

rubü,  rubäu  Fürst  S'^  124.  nibe,  rubute 
Fürsten,  Magnaten. 

rubütu  Hoheit,  Fürstlichkeit. 

surbü  groß. 


narbu  Größe. 


ti^* 


tarbitu  eig.  Auferziehung,  konkret:  Auferzoge- 
ner, Sprößling;  Gewächs,  Erzeugnis. 

I.  '["m  (2  =  ijö ;    '/i)   sich   lagern ,    sich    nieder- 

legen (von  Tieren). 
III  I  kausativ. 
tarbasu  Hof  S''  133. 

II.  I'ai  (2  =  ijo),  Stamm  von 

rabisu  (Part?)  Wächter,  Aufpasser  u.  dgl.  Auch: 
ein  best.  Dämon  S''  216. 
SjJT  Stamm  von 

regu  Augenblick  (y5"l)?  s.  anmirig. 
raggu  schlecht,  bös. 

uJ"l    ragämu    (Prs.   a   und   //)    rufen,    schreien; 
klagen  (vor  Gericht,  gegen  jem.,  anci). 
rigmu  st.  cstr.  rigim  Geschrei.   Ruf;    Geklirr 
(der  Waffen). 
m  radädu  («)  verfolgen. 

I.  n~T  ridü   (Prs.  iredi)  gehen,    ziehen.     Auch 

fließen    (s.  III  i).      ana    sibüti    ridfi    nach 
Wunsch  gehen,  dem   Wunsch   entsprechen. 

I  2  (Prt.   I.  Sg.  artcdi)  gehen,  ziehen. 

III  I  fließen  lassen. 

II.  rm  ridü  treiben,  verfolgen. 

III.  rm  II I  (?xX.  iiraddi)  hinzufügen,  zu  etw.  eli- 
III II I    (Prt.  iisraddi)    hinzufügen    lassen,    zu 

etw.  ina  muhhi. 
ridü    ifedü'?)     männliches    Glied,    penis     (von 
I.  mn?)  Sb228. 


rütu,  rütu  Speichel  (Ji^ci)  S'' 85. 
yn  (Prt.  iriis)  helfen.    Part,  raisu. 

resu  Helfer. 

resütu  ViM&l  aläku  resnt  oder  ana  reshtuin 
jem.  zu  H.  kommen. 
nm  mit  Liebe  umfangen  87,  f  2'^. 
ruhü  Spuk. 

I.  ^Tn    rahäsu    («/(,)    vertrauen    (auf  etw.    eli), 

vertrauensvoll  sein. 

II.  ■jTn  rahasu  (z)   überschwemmen   (vgl.  yni) 

Sb  180."    Ein  Wort  ra-hi-su  S^  i  IV  31."' 
rihsu  St.  cstr.  i-ihis  Überschwemmung  (durch 

Platzregen). 
rihiltu  (=  rihistü)  dass. 
a:;T  II  I   befeuchten,    bewässern  (vgl!  aan   naß, 
durchnäßt  sein). 
nartabu    Bewässerungsanlage,    -kanal   S*^  337. 
rehu,  rihu  übrig.  Fem.  7-e\ihtu  st.  cstr.  i-ehit  Rest, 
reku  leer  (p"i). 

2DT  rakäbu  («/,?)    ein   Fahrzeug   oder   Reitpferd 
besteigen,    auf  einem   solchen   fahren   oder 
reiten    (23n,    n?"!^)-      Mi'    '««    oder    kirib 
(auch  bloßem  Äkk.)  des  Vehikels. 
I  2  dass. 
III  I  kausativ. 
rakbu  Gesandter. 
rukübu  Fahrzeug,  Wagen   (a^DI),  Sanh.  V  80 

ungenau  ruküpi  (Gen.)  geschrieben. 
narkabtust.cstr.«rt;-/fert<^rt'/Streitwagen(n33"lÜ), 
auch  narkabat  tahasi.   PI.  narkabate.  nar- 
kabat  iepi  Sanh.l  68. 
rikiltu  s.  rikistu. 

Cw"!  rakäsu  («)  binden  (OD^);  fügen,  einrichten  (?) 
141  Z.  14;  umwinden  (V.  d.  a.).  Vgl.  S''  348. 
riksa  rakäsii  eine  Opfermahlzeit  (der  Gott- 
heit) herrichten  83  Z.  28. 

I  2  sich  fügen  (in  gleicher  Bedeutungsnuance 
wie  suddur  Z.  18)   141  Z.  16? 

II  I  i)  fest  fügen;  von  Schanzen:  aufwerfen. 
2)  fest  umschließen  (die  Finger  mit  Ringen) ; 
umschließen,  überziehen  (die  Türflügel  mit 
Metallstreifen). 

raksu  festgefügt,  von  einer  Schlacht(reihe). 

riksu  Band,  Seil,  Tau  S""  164.  235.  S.  ferner 
u.  Qal.  ,._^,,^ 

rikiltu  (=  rikistu)  Zusammenrottung,  Ver- 
schwörung? Sanh.  V  15.  Sonst  bed.  i-ikistu 
Gefüge,   staatliche   Ordnung,   Vereinbarung. 

I.  niüT  ramü  urspr.  werfen  (rTO"!),  dann  mit  oder 

ohne  Obj.  subtit:  die  Wohnung  aufschlagen, 
Wohnung  nehmen,  sich  niederlassen. 

III  I  kausativ:  wohnen  lassen, 
rimetu  Wohnung  Sanh.  VI  26. 

II.  tva^    ramü    (Prt.    innu)    schlaff    sein    oder 

werden,  nachlassen,  sich  lockern  Sanh.  VI  33. 
II  I   lockern, 
~)aT  ramäku  i"'ii)  ausgießen,  libieren  S^  27. 

rhnti  s.  teils  I.  CX,"!  teils  III.  DS3I.  —  resu  Sanl1.^'I  40 
=  res-hi  s.  risi:  Haupt  ('i'!«!"!).   —  reiti  s.  Vin. 
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I  2  (Perm,  ritmiik  mit  Passiv-Bcd.)  begießen, 
übergießen,  mit  dopp.  Akk.  (etw.  mit  etw.'i. 

ramku  Priester  S''  139. 
rimku  Ausgießung  S''  28. 

m2"\  (",'«)  schreien,  brüllen  i^woher  der  Donner- 
gott Ramviaiiu.  vgl.  ym"),  benannt  ist), 

ramänu  m.  Sellisllieit;'  eigene  Person,  ramänuihi 
{  =  aiia  raimiuihi)  an  sichselbst,  rawihti/isin 
Vi  in  sich  selbst  aus,  für  sich  selbst. 

rusü  Spuk,  Hexerei,  Behexung. 

risnu  Ausgießung  S''  28  (vgl.  ß/ur/<>sn/e  =  Adad). 

qc^  (201)  rasäpu  (Prs.  i)  zerschlagen. 
II  I  schlagen,  erschlagen,  töten. 

rappu  m.  Feuerbrand  o.  dgl.  .Sanh.  I  8^  (vgl 
Er.  Mus.  98494  Obv.  17:  das  Land  Subari 
i-iia  ra-ap-pi  lu-la-if). 

Ttr\  rapäsu  ('»)  weit  sein  oder  werden,  amplum 
esse- 

II  I  weit  machen,  erweitern;  mehren, 
rapsu    weit,     ausgedehnt,     zahlreich.      Fem. 

rapai\ltn.     uznu    rapaitii  ein  weites    d.  i. 
offenes  Ohr. 

qs-'  rasäpu  ('''<)  fiifeen,  zusammenfügen. 

rakku,  rakkatu  Sumpf  (vgl.  aram.  Sp]?"l)  in 
^iem  Ortsnamen  Nagite  rakki  Sanh.  III  56. 

yÖ'\  Stamm  von 

rasbu  chrfurchtgebietend  54  Z.  29. 
rasubbatu  Furchtbarkeit.  Schrecklichkeit. 

niBI  rasü  in  Besitz  nehmen,  fassen ;  besitzen,  eignen 
S''  270.  Part,  rah)  Gläubiger  (eig.  Besitz- 
herr), rhnu  rah)  aiia  Erbarmen  zu  jem. 
fassen,  raifi  fmt{l>e)-la-ti  Sanh.  III  33  s. 
u.  baa 

marsitu  Besitz, 
russü  jirachtvoU  u.  dgl. 
Nm(^?J?^  ritü  (Prs.  ircH)  befestigen. 

ifi  dass.  (z.B.  Türtlügel   in    den  Toren,    vgl. 

U.    1>()/>II\- 

rittu  Hand.     l'l.  ritte  f.  (auch  Finger?), 
rittu  Siegel  S''  121   (syn.  kiii/>l>ii^- 


sa  urspr.  Demonstrativpronomen:  der,  die,  das, 
daher  von  Sachen  mit  folg.  Genitiv:  Ding, 
Sache  der  und  derBestimmung,  Zeitdauerusw., 
z.  B.  ''sa  iadi'uii  Galawagen  (eig.  der  zum 
Ziehen  vorgerichtete  seil.  Sessel,  kuss/'n.  Da- 
her sti  arlti  für  einen  IMonat.  monatlich.  — 
Konj.:  daß,  weil. 

seü  (Gen.  iehn,  Akk.  leam)  Getreide. 

X,t'  satt'-   {=iat7iV)  Dauer  (Weile"),  auch  i.  S. 

V.  Ewigkeit,     iiia  hit  mi}li  während  (?)  der 

Nacht  (Vgl.  i/thi  arlii  anni  während  (lieses 

Monats  I. 

sattisam  Adv.  ewig,  für  ewig.     Vgl.  däriiani 

u.  -m. 


rtiiiih'ile   lies   sii/iiiiiJte   ("ITE' 

(inip.  Uli  von  nrai  —  «•/«/« 

lies  siil'-liiiii  \Z'-'^- 


lies   iii/i-ii 
I  ii-liiiii 


nSilT   I  2  nach  etw.  ausschauen,   auf  elw.  Acht 

haben   u.  ä. 
'rs«iC  sa'älu    (Prek.  lii'a/)    fragen  (bxc,   bSBi). 
I2  (l'rt.  I. -Sg.  asä'a/  =  n.^tdn/)  dass. 
II  I  zur  Entscheidung  auffordern  (entscheiden 
machen?),  näml.  die  Waffen. 
tasiltu  (PI.  taii/titi)  Lust,  Wonne.   (Ein  anderes 
taiiltit  bed.  Einweihung,  St.  3'^©). 

abs.ffi    selibu    Fuchs  (^Jljiii.     Wohl    auch    n. 
pr.  m.   [.'^lili/n).     Liegt   das  Fem.  viell.  vor 
in  dem  Ortsnamen  Si/ibtii  Sanh.  1 V  53   (ein 
Name  etwa  wie  Kujundschiki  ? 
IS,  B  Stamm  von 

siru    m.    Fleisch    pSSJ);    Leib,    Körperglied 
S''  356.     Das  nämliche  Ideogramm  bezeich- 
net auch  hin  Omen. 
HS;,©  Stamm  von 
seru  Morgen  (.inü). 

si'äru  in  ina  ii'är/.  auch  iüiäri.  morgen 
(opp.  heute). 

I.  ■'.Sjir  Stamm  von 

säru  Wind,  Sturm-  (nrio  Jes.  28,  2). 

IT.  iSjir  Stamm  von 

särtu  behaarte  Haut  des  Menschen  (vgl.  ysrtD) ; 
haariges  oder  wolliges  Tierfell  (svn.  iiipnfiö 
S''  I   III  19. 

nSC  Stamm  von 

sertu  Sünde,  Missetat,  geschr.  sir-ti  84  Z.  38. 

Sj2ffi  sebü  sich  sättigen,  satt  werden  (yao),  mit 
etw.  (Akk.). 

sabbu  (//>?)  S''  218. 

sibbu  Gürtel  S''  i  II  17. 

13C   (';•)  zerbrechen  ("13Ci. 
II  I  dass.  (intensiv). 

sabru  >/?)  .S''  igi^ 

sibirru  Stecken,  Stab. 

sabrü  Magier,  Seher  (Fem.  sa/>rntii)  S''2i7. 

ll'attj  ("/«)  wegnehmen,  ausreißen  o.  ä.?  sjjez. 
''sidie  Stoppeln,  Stroh?  ähnlich  '''?/!/sit//c 
Ncisa/jii  ? 

~>C  sagämu  ("«)  schreien,  brüllen,  heulen 
Si'  I  \"  8. 

sagapüru  Machthaber  S''  208. 

sigaru  Verschluß.  Schloß  einer  Tür.  In  Ver- 
bindung mit  dem  Verb,  iiisf'iitu  Posto  fassen 
lassen  bed.  iignriiii  u.  ä.  auch  ohne  Präp.: 
an  ihrem  Verschluß  (vgl.  u.  IxifiiA. 

sigreti  (rkhtiger  cikret/?)  Haremsdamen  (auch 
/SÄ  K.GÄL/"'  Sanh.  I  29  dürfte  diesen  Be- 
griff wiedergeben;  vgl.  u.  äMu). 

~ilXB  sadädu  ("«)    ziehen    (z.  B.  einen  Wagen). 
siddu  Seite,  Langseite,   Flanke   (i.  U.  v.  /tut// 
FrontV 

sadü  m.  Berg.  Gebirg;  Osten  S'' 303.  vgl.  122. 
S.  auch  u.  euicdit. 

mr  sadähu  (Pr<.  /)    einherschreiten,   wandeln. 
I  2  (Prt.  I.  So.  aitaindili  =  aitcidi/i)  wandeln, 
langsam,  gemessen   zurücklegen. 

iiiilH,    iiitat  s.  a>L'".    —    iii-hi-ii  s.  teils  .h//;/  leils 

II.  S|E1.  —  iisiilti  il.  i.  ialalti  ■■  ^  infaiti. 
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isdihu  Wandel,  Weg,  Bahn. 
blllj   weit  sein. 

II  I  (Part,  musamdil  =  inuiaddil)  erweitern, 
vergrößern. 

sadlu  weit,  aiiiphis,  zahlreich.     Fem.  sadütu. 
"IIIIJ   (u)  gebieten,  befehlen. 
TTltti    Stamm    der    Zahlwörter    für    „sechs"    usw. 

sessu  (=  sedsii,  vgl.  eihi  neu)  sechster. 
sud-sakü/e  ( ?  Uit-rcU  ?)  General, 
sü  er  S''  I  I  25. 
sübu Getreideschwade  ?  (Ideogr. SUD.  INI  A  +  SE ?), 

s.  zu  57  Z.  93   (Tig.  IV  93).     PI.  lübe. 
Ulttf  sätu   (Prt.  üüt,  Prs.  iiät)  ziehen,  trakerc- 
sülum  Not,  Bedrängnis  u.  dgl.    S''  11'). 
r|i;S  Grundbed.  treten,  Stamm  von 

sepu   Fuß   (auch:    Tritt,    Schiitt).     Du.   icpä, 

PI.  Si'pe'i'i.     (sich)  unterwerfen  iepüa  meinem 

Fuß,    gleich   und  wechselnd   mit  ana  ^epia 

(ana  ieped).  ina  sep  am  Fuß  (eines  Berges). 
mHJ  fürbaß  gehen,  einherfahren  u.  ä.,  Stamm  von 

masäru  m.  Rad.     PL  ü. 
süru  m.  Stier  (liii)).     PI.  c. 
seweru,  semeiru  Ring  (Fingerring). 
süsu,  sussu  Süß  (öräfiöoc),  sechziir  S'-'  i  III  3(1. 
sütu  Süden. 

süt  wechselnd  mit  sa  als  Genitivpartikel. 
irrcj  sahädu  ('//)  hinaufsteigen,  ersteigen. 

I  2  (Prt.  I.  Sg.  aUahhid)  ersteigen,  erklimmen. 
nniü  sihü  zu  Boden  schlagen  o.  ;i.    Ideogr.  Sl^ 

So  Babvl.  Chron.  III  3"i  ? 
sahü  S'^  I   III  30;  sahitu(?)  S''  71. 
UnilJ   {"\a)  abziehen,  abreißen. 
suhuppatu  S''  44. 
"luij    satäru    («/a)    schreiben    [yyiD)    S''  i   IV  8. 

auf  etw.  eli,  sir,  auf  Tafeln  ina  {duppcDii). 

III  I  kausativ  (auf  etw.  sir). 

satru  geschrieben,  in  sumu  saUii,  s.  u.  himii. 
sitru  St.  cstr.  sitir  Schrift,  siür  hivii  Namens- 
schrift,   den    Namen    verewigende    Schrift- 
urkunde (syn.  musarü,  s.  d.). 
y^lä  säbu  grau,  greis  sein  oder  werden.    Davon: 
sibu  Ältester. 

sebütu  Greisenalter  (vgl.  n^""©). 
sedu   Stiergott  und   zwar  als   Trutzgott,    (männ- 
licher)   Trutzengel    (vgl.   dagegen    lainassu) 
S''  175.  Vgl.  D'^~1S  Dämonen  (verallgemeinert). 
tjilö  sätu  (Prt.  isif)   verachteg,   mißachten   (vgl. 

USlb'  d.  i.  Uli;  verachtend  bei  Ezech.). 
a"'1Ö  sämu  (Prt.  iliui,  Prs.  isäni)  festsetzen,  be- 
stimmen (a'lllJ,  □''iE')- 
simu  Kaufpreis  (eig.  Festgesetztes)  S'^  203. 
simtu   St.  cstr.  shnat  Bestimmung,   Schicksal. 
S''  I  III  37.    PI.  shnäte  kurzer  umschreiben- 
der Ausdruck  für  f  „er  Starb"  (Babyl.  Chron.). 
T'llj  säau  Urin  lassen. 

sinätu/e  Urin  (D'^rTp)  S''  229. 
sinipu  zw-ei  Drittel  S'^  52. 
yilt  sakänu  ("'<?  1  legen,  setzen  (mit  ina  muhlii  oder 

si-ili-e  lies  n'isi-t-  und   s.  d. 


e/i  jem.  etw.  auferlegen);  einsetzen;  nieder- 
legen, deponieren.  Dann:  machen,  tun  S''  281. 
abikta,  tahtä,  tapdä,  kaniäni,  suhhurta, 
ihnu,  sidru  sakänii  s.  diese  Nomina.  Mit 
dopp.  Akk.:  jem.  etw.  (z.  B.  eine  ^fesselj  an- 
legen, vgl.  nadü. 
I  2  (Prt.  istakan;  Perm.  Utkun  mit  aktiver 
und  passiver  Bed.)  dass.  IHiim  kisittikati  — 
Triumph  und  Sieg  davontragen  (über  jem.). 

I  3  machen,  tun  (anstellen). 

III  I  kausativ:  aufschlagen  machen  (das  Feld- 
lager).    Auch:    sein   lassen,   wohnen   lassen. 

IV  I  gelegt,  getan  werden,  sein. 
IV  2  (Prt^  ittaikan)  dass. 

saknu    St.  cstr.    sakin   und  lakan  Statthalter 

(woraus  CiJD  Lehnwort). 
siknät   in   siknät  napiiti    die    beseelten  Ge- 
schöpfe (von  einem  Sing,  iikittu). 
sukuttu    (=  hikuntu)    f.    Gerät,    Zeug    (eig. 

Fabrikat),  kollektiv. 
maskanu  Stätte.     Auch  Si^  i   IV  29  f? 
sakkanak(k)u  m.  Machthaber. 
sikaru  berauschendes  Getränk,  spez.  Dattelwein 

sikru  (V.  k'i)  Si^  373. 

salbabu  noch  unbestimmt.  , 

salgu  Schnee  (SblC). 

nbllj  salü  untertauchen,  versinken  Sanh.  V  81. 

salhü   m.  äußere  Mauer   (i.  U.  v.   dfiru  innere 

"  Mauer). 
■jblü  (Prs.  d)  Macht,  Besitzrecht  über  etw.  haben 
oder  gewinnen  (labuj  herrschen). 

II  2  sich  zum  Herrscher  machen,  walten  Tig. 
IV  47  (ultaUit'i  =  iiMallitit). 

saltänis  Adv.  dass. 
sitlutu  sieghaft. 

I.  bbllj  salälu  ("/c)  als  Beute  wegführen,  in  die  Ge- 

fangenschaft fortführen,  plündern  (bbtJ). 

I  2  (Prt.  3.  PI.  iitalliini)  dass. 

sallatu  f.  Wegführung;  Beute,  s alias nn  (=  hil- 

lat-snn,  iallat-siin)  ihre  B. 
sallatis  Adv.  zur  Beute,  gleich  Beute, 
sallütu  Gefangengeführtsein   (Zustand  des  G.). 

II.  bbl2J  Stamm  von 

muslalu  (rt?)  eine  best.  Befestigungsanlage, 
Bastion  o.  dgl.  78  Z.  80. 
ObtJ  salämu  ('/;)  ganz,  fertig,  vollendet  sein, 
daher  i)  zu  Ende  sein,  von  der  Sonne: 
ihiren  Lauf  ^vollbracht  haben,  untergehen: 
saläm{u)  Sainii  Sonnenuntergang.  Vgl. 
auch  ialamtn.  2)  ganz,  vollkommen,  un- 
versehrt sein,  integrum  esse;  unversehrt, 
gesund  bleiben.  oblB. 

II  I  unversehrt,  gesund  erhalten;  Frieden  her- 
stellen 83  Z.  24. 

salmu  recht,  untadelig. 
salmis  Adv.  wohlbehalten. 
salamtu   Leichnam   S'^  32O    (woraus    entlehnt 
I^La,  P.  Haupt').     PI.  salviäte. 

s'iru  h.  nx,-r. 


.78- 
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I  2  (Perm,  ritviuk  mit  Passiv-Bed.)  begießen, 
übergießen,  mit  dopp.  Akk.  (etw.  mit  etvv.'i. 
ramku  Priester  S''  139. 
rimku  Ausgießung  S''  28. 
CST  («  k)  schreien,   brüllen  (woher  der  Donner- 
gott Rainmäiiu,  vgl.  'j'i'ai,  benannt  ist). 
ramänu  m.  Sellistheit,' eigene  Person,  rauiaimlsii 
{=aHa  rainaniht)  an  sich  selbst,  ramäniissin 
von  sich  selbst  aus,  für  sich  selbst. 
rusü  Spuk,  Hexerei,  Behexung. 
risnu  Ausgießung  S''  28  (vgl.  Mnitas?m=^  Adad). 
qOT  (301)  rasäpu  (Prs.  i)  zerschlagen. 

II  I  schlagen,  erschlagen,  töten. 
rappu    m.    Feuerbrand   o.   dgl.    Sanh.  I  8^  (vgl. 
Br.  Mus.  98494  Obv.  17:  das  Land  Subari 
i-iiit  ra-ap-pi  lu-la-ii). 
ICSI  rapäsu  ('  /)  weit  sein  oder  werden,  ampium 
esse- 
II  I  weit  machen,  erweitern;  mehren. 
rapsu    weit,     ausgedehnt,     zahlreich.      Fem. 
rapai\ltu.     uznu    rapastii   ein  weites    d.  i. 
offenes  Ohr. 
~ii  rasäpu  (''<)  fugen,  zusammenfügen, 
rakku,    rakkatu    Sumpf   (vgl.    aram.    S^JfS'l)    in 
xlem  Ortsnamen  Nagite  rakki  Ranh.  III  56. 
20  T  Stamm  von 

rasbu  ehrfurchtgebietend  54  Z.  29. 
rasubbatu  Furchtbarkeit,  Schrecklichkeit. 
ntn  rasü  in  Besitz  nehmen,  fassen;  besitzen,  eignen 
31^  270.     Part,  räsii   Gläubiger  (eig.  Besitz- 
herr),    reinu  rah'c  ana   Erbarmen  zu  jem. 
fassen,     rasu  bat{be)-la-ti  Sanh.  III  33    s. 
u.  bün 
marsitu  Besitz. 
russü  prachtvoll  u.  dgl. 
NPn(X4?'l  ritü  (Prs.  ircti)  befestigen. 

II  I  dass.  (z.  B.  Türflügel   in   den  Toren,    vgl. 
u.  bäbu). 
rittu  Hand.'    PI.  ritte  f.  (auch  Finger?). 
rittu  Siegel  S'^  121   (syn.  kilibbn). 


sa  urspr.  Demonstrativpronomen:  der,  die,  das, 
daher  von  Sachen  mit  folg.  Genitiv:  Ding, 
Sache  der  und  der  Bestimmung,  Zeitdauer  usw., 
z.  B.  '-^sa  iadädi  Galawagen  (eig.  der  zum 
Ziehen  vorgerichtete  seil.  Sessel,  kiissü).  Da- 
her sa  arhi  für  einen  Monat,  monatlich,  — 
Konj.:  daß,  weil. 

seü  (Gen.  scwi,  Akk.  leäni)  Getreide. 

S4IIJ  satt'-    (=  idtuf)  Dauer  (WeileV  auch  i,  S, 

v,  Ewigkeit,     ina  sat  inüli  während  (?)  der 

Nacht  (vgl,  dari  arln  anni  während  dieses 

Monats), 

sattisam  .'\dv,  ewig,  für  ewig.     Vgl,  däriiant 

u.  nn. 


I.  ^> 


IT.  nSjir 


riisiihUe  lies   supsiiiSle   ijr'wE' 
(Imp.  III  1  von  !Ti"2^.  —  ri-liim 

lies    iith-litfn    ''2  — '\ 


•  /    H(.'S    sii/i-ii 
rU'tiitn 


nS.it."   I  2   nach  ctw.  aussrhauen,    auf  etw.   Acht 

haben   u.  ä. 
bSiT  sa'älu    (Prek.  lii^l)    fragen  liSTT,   bSlCi). 

I  2  iPrt,  I,  Sg,  asa  al  =  astd al)  dass, 

II  I  zur  Entscheidung  auffordern  (entscheiden 
machen?),  näml.  die  Waffen, 

tasiltu  (PI.  tasiläti)  Lust,  Wonne.  (Ein  anderes 
tasiltii  bed.  Einweihung,  St,  b"^©), 

2bNjffi  seiibu  Fuchs  (_>],*;  1.  Wohl  auch  w. 
pr.  m,  \.-ieliibi).  Liegt  das  Fem,  viell,  vor 
in  dem  Ortsnamen  Siiibtu  Sanh,  IV  53  (ein 
Name  etwa  wie  Kujundschiki  ? 

"lS«iir  Stamn-i  von 

siru  m.  Fleisch  ("ispi;  Leib,  Körperglied 
S''  356,  Das  nämliche  Ideogramm  bezeich- 
net auch  sini  Omen, 

"IS3CJ  .Stamm  von 
seru  Morgen   nr"?,'- 

si  äru   in   ina   si  äri .    auch   iiiiari.    morgen 
lopp,  heute), 
Sjt'   Stamm  von 
säru  Wind,  Sturm-  (lyic  Jes,  28,  2), 

Stamm  von 
särtu  behaarte  Haut  des  Menschen  (vgl,  "lyil";; 
haariges  oder  wolliges  Tierfell  (svn,  sjipätus 
S''  I   III  19, 

"ISUJ  Stamm  von 

sertu  Sünde,  Missetat,  geschr,  sir-ti  84  Z.  38. 

Xjati  sebü  sich  sättigen,  satt  werden  (5210),  mit 
etw,  (Akk,), 

sabbu  {ppy\  S''  218, 

sibbu  Gürtel  S''  i   11  17, 

"■.30  ('/)  zerbrechen  (-i2ffi). 
II  I  dass.  (intensiv  1, 

sabru  (/?)  S'>  198,. 

sibirru  Stecken,  Stab. 

sabrü  Magier,  Seher  (Fem.  sabrätu)  S''  217. 

faCJ  ("/«)  wegnehmen,  ausreißen  o.  ä.?  spez. 
'^''sibie  Stoppeln,  Stroh i-*  ähnlich  ^•'ji/tsähe 
uasähii  ? 

DMö  sagämu  (";/)  schreien,  brüllen,  heulen 
SI'  I  V  S, 

sagapüru  Machthaber  S''  208. 

sigaru  Verschluß,  Schloß  einer  Tür.  In  Ver- 
bindung mit  dem  Verb,  hisbntu  Posto  fassen 
lassen  bed,  iigariiu  u,  ä,  auch  ohne  Präp,: 
an  ihrem  Verschluß  (vgl.  u,  babu). 

sigreti  (richtiger  .zikretiT)  Haremsdamen  (auch 
/SA;E,GÄL/'  Sanh,  l  29  dürfte  diesen  Be- 
griff wiedergeben;  vgl.  u,  libbin- 

niB  sadädu  ("a)    ziehen    (z,  B,  einen  Wagen), 
siddu  Seite,   Langseite,   Flanke   (i,  U,  v,  pt)tii 
Front), 

sadü  m,  Berg,  Gebirg;  Osten  S''  303,  vgl,  122, 
S,  auch  u.  emcdii- 

n~ll'  sadähu  (Prs.  /)   einherschreilen,   wandeln, 
I  2  (Prt.  I,  Sg.  aitauidih  =  aitddi/i)  wandeln, 
langsam,  "emesseu  zurücklegen. 


11,  S,S",   - 


iii/ial  s,   32 


',    —    hi-Ziii-u  s,  teil.';  hifiii  teils 
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isdihu  Wandel,  Weg,  Bahn. 
bl'Ü  weit  sein. 

II  I  (Part.  musaDidil  =  niuiaddih  erweitern, 
vergrößern. 

sadlu  weit,  amplus,  zahlreicli.     Fem.  sadütu. 
miZJ   ('//)  gebieten,  befehlen. 
I2~t!    Stamm    der    Zahlwörter    für    „sechs"    usw. 

sessu  (=  h'dsii,  vgl.  elsu  neu)  sechster. 
sud-sakü  e  ( ?  mt-rcse  ?)  General, 
sü  er  S^^  I  I  25. 
sübuGetreideschwade?(Ideogr.SUD.MA  +  SE?), 

s.  zu  57  Z.  93  (Tig.  IV  93).     PI.  sjibe. 
■JIUJ  sätu   (Prt.  üüt,  Prs.  Hat)  ziehen,  trahei-c. 
sülum  Not,  Bedrängnis  u.  dgl.    S''  116. 
IJICJ  Grundbed.  treten,  Stamm  von 

sepu   Fuß   (auch:    Tritt,    Schiitt).     Du.   scpä, 

PI.  sepe'i.     (sichl  unterwerfen  scpl'ia  meinem 

Fuß,    gleich   und  wechselnd   mit  a?ia  }ephi 

{ana  sepea).  ina  sep  am  Fuß  (eines  Berges). 
11©  fürbaß  gehen,  einherfahren  u.  ä..  Stamm  von 

masäru  m.  Rad.     PI.  fi. 
süru  m.  Stier  pittii.     PI.  c. 
seweru,  seme,iru  Ring  (Fingerring). 
süsu,  sussu  Soß  (öcöööo;),  sechzig  S^'  i  III  .V'. 
sütu  Süden. 

süt  wechselnd  mit  sa  als  Genitivpartikel. 
~nC!  sahädu  ('//)  hinaufsteigen,  ersteigen. 

I  2  (Prt.  I.  Sg.  astahhid)  ersteigen,  erklimmen. 
nnilj  sihü  zu  Boden  schlagen  o.  ä.    Ideogr.  Sl'. 

So  Babvl.  Chron.  III  i\  .^ 
sahü  Sb  I   III  30;  sahitu(:-')  S'"  71. 
unHJ   («/«)  abziehen,  abreißen. 
suhuppatu  S''  44. 
nüTS    satäru   («/«)   schreiben    (lüTCi    S''  i  IV  S. 

auf  etw.  eli,  str,  auf  Tafeln  ina  (ditppäiii^. 

III  I  kausativ  (^auf  etw.  str). 

satru  geschrieben,  in  sjinni  satni,  s.  u.  siimii. 
sitru  St.  cstr.  sitjr  Schrift,  siür  hani  Namens- 
schrift,   den    Namen    verewigende    Schrift- 
urkunde (syn.  niusarii,  s.  d.). 
D"»©  säbu  grau,  greis  sein  oder  werden.    Davon: 
sibu  Ältester. 

sebütu  Greisenalter  (vgl.  n2"'i2J). 

sedu   Stiergott  und   zwar  als   Trutzgott,    (miinn- 

licher)    Trutzengel    (vgl.   dagegen   lainassu) 

S''  175.  Vgl.  Q'^~C  Dämonen  (verallgemeinert). 

I3^1C  sätu  (Prt.  isif]   verachterj,   mißachten   (vgl. 

t3SlZ5  d.  i.  •Z'^  verachtend  bei  Ezech.V 
"■'Iß  sämu  (Prt.  isim,  Prs.  isäiii)  festsetzen,  be- 
stimmen (D^lte,  D"'i2?)- 
simu  Kaufpreis  (eig.  Festgesetztes)  S'^  203. 
simtu   st.  cstr.  siinat  Bestimmung,   Schicksal. 
S''  I  III  37.    PI.  shnhte  kurzer  umschreiben- 
der Ausdruck  für  t  .,er  starb"  (Bab3-I.  Chron.). 
T^IC  säau  Urin  lassen. 

sinätu;e  Urin  (0151©)  S''  229. 
sinipu  zwei  Drittel  S"^  52. 
ptC  sakänu  (^"  «)  legen,  setzen  (mit  'uia  iini/jhi oAtr 

si-iii-e  lies  ifisi-i:  und  s.  d. 


cU  jem.  etw.  auferlegen);  einsetzen;  nieder- 
legen, deponieren.  Dann :  machen,  tun  S'-"  281 . 
abikta,  tahta,  tapdä,  kaniäru,  siihhurta, 
teinu,  sidrii  sakänu  s.  diese  Nomina.  Mit 
dopp.  Akk.:  jem.  etw.  (z.  B.  eine  Ji"essel)  an- 
legen, vgl.  iiadit- 
I  2  (Prt.  istakair,  Perm,  sitkiin  mit  akti\-er 
und  passiver  Bed.)  dass.  litum  küittikätl  — 
Triumph  und  Sieg  davontragen  (über  jem.). 

I  3  machen,  tun  (anstellen). 

III  I  kausativ:  aufschlagen  machen  (das  Feld- 
lager).    Auch:    sein   lassen,   wohnen   lassen. 

IV  I  gelegt,  getan  werden,  sein. 
IV  2  (Prt.  ittaikan)  dass. 

saknu    st.  cstr.    iakin   und  sakan  Statthalter 

(woraus  C^j^O  Lehnwort). 
siknät    in   s'iknät  napiiti    die    beseelten  Ge- 
schöpfe (von  einem  Sing,  iikittii). 
sukuttu    (==  sukiüitii)    f.    Gerät,    Zeug    (eig. 

Fabrikat),  kollektiv. 
maskanu  Stätte.     Auch  S"^  i   IV  29  f? 
sakkanak(k)u  m.  Machthaber. 
sikaru  berauschendes  Getränk,  spez.  Dattelwein 

sikru  {g,  /t?)  Si^  373. 

salbabu  noch  unbestimmt.  , 

salgu  Schnee  (^jblB). 

nblZJ  salü  untertauchen,  versinken  Sanh.  V  81. 

salhü   m.  äußere   Mauer   (i.  U.  v.   dum   innere 

"  Mauer). 
tjblC  (Prs.  a)  Macht,  Besitzrecht  über  etw.  haben 
oder  gewinnen  (ublü  herrschen). 

II  2  sich  zum  Herrscher  machen,  walten  Tig. 
IV  47  {ultallit'i  =  jtMalliU'i)- 

saltänis  Adv.  dass. 
sitlutu  sieghaft. 

I.  bb©  salälu  («/o)  als  Beute  wegführen,  in  die  Ge- 

fangenschaft fortführen,  plündern  (bbttj). 

I  2  (Prt.  3.  PI.  ütalliini^  dass. 

sallatu  f.  Wegführung;  Beute.  Sallasnu  {=hx/- 

lat-sun,  iallat-imi)  ihre  B. 
sallatis  Adv.  zur  Beute,  gleich  Beute, 
sallütu  Gefangengeführtsein  (Zustand  des  G.). 

II.  bbUJ  Stamm  von 

muslalu  (^?)  eine  best.  Befestigungsanlage, 
Bastion  o.  dgl.  78  Z.  80. 
nbUJ  salämu  ('/;)  ganz,  fertig,  vollendet  sein, 
daher  i)  zu  Ende  sein,  von  der  Sonne: 
ihi-en  Lauf  vollbracht  haben,  untergehen: 
salchniu)  SauiH  Sonnenuntergang.  Vgl. 
auch  ialamtit-  2)  ganz,  vollkommen,  un- 
versehrt sein,  integrum  esse;  unversehrt, 
gesund  bleiben.  BbÜ'. 

II  I  unversehrt,  gesund  erhalten;  Prieden  her- 
stellen 83  Z.  24. 

salmu  recht,  untadelig. 
salmis  Adv.  wohlbehalten. 
salamtu   Leichnam   S''  320    (woraus    entlehnt 
I^La,  P.  Haupt ).     PI.  salmäte. 

i'irii  s.  nx.r. 
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sulmu Wohlergehen, Wohlfahrt;  Heiljnteg'riias 

Sb  i86. 

IlblB  (u)  herausreißen,  herausziehen  (z.  B.  das 
Schwert  aus  der  Scheide,   wie  SlblT,   Cl'bffi';i). 

sallaru  Lehmwand,  Wand.     PI.  f. 

Itjbffi   Stamm  der  Zahlwörter  für  „drei"  usw. 
salaltu,  selaltu  (/  =  i)  drei, 
saläsä,  seläsä  dreißig  S''  i   III  33. 
salsu  dritter.     Fem.  ialultu. 

sumu  (zweikonson.  Subst.)  m.  Name  (DIS).  PI. 
iiiviäte  und  (78  Col.  VIII5)  iumc.  In  Per- 
sonennamen Sohn.  mim»ia  hiiiihi  alles  was 
einen  Namen  hat,  d.  i.  existiert,  allerhand, 
alles  mögliche  sonst  u.  ä.  Htir  haue  s.  Htni. 
hivit  iatra  (Akk.)  meinen  geschriebenen 
Namen  d.  i.  meine  Namensschrift,  meine 
Schrifturkunde  54  Z.  7.  8  f. 

X4'ai2J  semü  ( Prs.  ileiiitni,  isdmi,  Prk.  i.  Sg.  luime, 
lah/ie   und   /idiim)    hören,   erhören  (y)?©). 
Part,    iaim    gehorsam,     willfährig,     günstig. 
S''  I  III  38  7nii-}i  Fehler  für  ie-mu-ü'^ 
IV  I  gehört,  erhört  werden. 
tasmü  Erhörung. 

bS,13BJ    sumelu,   sumilu   links    (bsw)    S*»  274. 

samü  (Gen.  same)  m.  Himmel  (vgl.  n^^lC)  S''  i; 
vgl.  Sb  I II  5.'    PI.  same. 

samütu  f.  Regen. 

simetan,  simitan  {tan  gewiß  Bildungselement) 
wahrsch.  Abenddämmerung,  Abend  S**  307. 

sammu  Pflanze  S''  75. 

simmu  (?  rigvmf)  'S'  \  IV  21. 

summa  Konj.  wenn  (mit  Prt.  konstruiert). 

samnu  Öl  (■]121?)  S"^  i  II  26. 

summannu  Fußfefeel  eines  Rindes  (gleichzeitig 
zum  Lenken  dienend?). 

I.  TaC  I  2  (Prt.  istäiiiar)  bewahren,  beobachten. 

Acht  haben  auf  (vgl.  Ittl»). 

II.  "1)2113  ungestüm,  heftig  sein,  toben,  wüten  u.  ä. 

(I  2  Prt.  iitämir)- 
samru  wütend,  wild. 
sumru  St.  cstr.  sumur  Ungestüm,  Wut. 
Samsu    Sonne   (löXllB),    eig.   Sonnengott,    daher 
mit  Determ. ''  geschrieben,  doch  auch  samhi- 
Sit,    napäh    bezw.    erebiii)    oder   ialam(u) 
Samii,  iamsi  Sonnenauf-,  Untergang  s.  u. 
SiSI  bezw.  I.  HBD,  2-1X5,  Obü. 
•JIZJ  sattu  =  }antit  (zweikonson.  Subst.)  Jahr  (HDIK). 

PI.  saiiäte-    pän  iatti  Frühjahr, 
sangü  m.  Priester  S''  243. 
sangütu  Priestertum. 

I.  n:ü  (IC  =  aram.  n,  arab.  li,-)  Stamm  des  Zahl- 

worts für  „zwei"  usw.  und  für 
II  I  mitteilen,  melden,  künden. 
sinä  (Du.  des  noch  zweikonson.  Nomens  sinii) 

zwei   (3'^:i»). 
sanü  zweiter.     Fem.  hiiiutu. 

II.  HDltJ  sanü  (CJ  =  aram.  ;ij)    anders  sein  oder 

werden. 
II  I   ändern. 

iü-lu-ti  A.  i.  iiilüti  s.  <i.  nbs ..  —  semiru  s.  Uwhii. 


sanü  ein  anderer,  sanainina  irgend  ein  ande- 
rer als  {eli).     Fem.  hiuitii. 

1D12?  sanänu  (Prs.  ä)  jem.  es  gleichtun,  auch :  es 
gleichzutun  suchen  (rivalisieren),    /ä  sanän 
ohne  gleichen. 
I  2  miteinander  wetteifern,  kämpfen.    Inf  iit- 
nunu  S''  7. 

sinnu  Zahn  (IIB)  S''  i  IV  47.  S.  auch  u.  hamäiu. 
iin  piri  Elfenbein,  auch  einfach  iinnu 
(wie  lir). 

noUJ  sasü  (Prt.   I .  Sg.  alsi  =  aisi)  die  Stimme 
erschallen  lassen,  rufen,  sprechen,     lil-sa-ki 
sie  mögen  zu  dir  rufen  86,  a,  56,  lu-ul-si-ki 
ich  will  — ,  ebenda  Z.  58. 
I  2  (Inf.  litassü)   lesen  (wie  Sip). 
sisetu  Ruf  Rede,  Stimme. 

saptu  (zweikonson.  Subst.)  f.  Lippe;  Rand  (n£te). 

'7\t^'i^  sapü  dicht  sein,  Stamm  von 

supätu,  sipätu  f.  haariges  oder  wolliges  Tier- 
fell; Wolle,  Wollstoff  S»>  I  III  16.  Y\.su\ipate. 

supü  eine  best.  Belagerungsmaschine,  viell.  Sturm- 
widder Sanh.  III  15.  77  Z.  79.  Auch  S''  371  ? 
Vgl.  nimgallu.  . 

nSlT,  wovon  scheinbar  Inf.  IV  i  nasptih,  s.  nBD. 

■JECJ  sapäku  in)  schütten,  ausschütten,  aufschüt- 
ten (;i£is,  iiE'o;')  s^  143. 

I  2  dass. 

IV  I  hin-,  aufgeschüttet  werden. 
böltj  niedrig  sein  oder  werden  (bBCJ),  Stamm  von 
saplis  Adv.  drunten. 

saplü  (Adj.  auf  ä^a)  unten  befindlich,  unterer 
(opp.  elenü).     Fem.  saplitn. 
sapsu    und    sipsu    (Adj.,    also    wohl  =  iepsii, 

sapstt)  gewaltig,  mächtig  o.  dgl.  S"*  329. 
IBIB  sapäru  {"ja)   schicken,    senden;    eine   Bot- 
schaft   senden,    schreiben    (schriftlich    mit- 
teilen, schriftlich  anfragen  usw.). 

I  2   (Prt.  iitäpar  und  isäpar,  isaprd)  dass. 

III  2   regieren.  \^   ^ 

sipru  m.  st.  cstr.  sipir  {sibir)  SchickWig,  Bot- 
schaft, Brief  S''  273.  Auch  (wie  riDSb») 
Geschäft  i.  S.  v.  Arbeit  (Bau);  Beruf,  Kunst, 
ifl  ...  mamma  lipru  hiatu  lä  ihuzzu 
eine  Kunst,  wie  solche  niemand  .  .  .  em- 
pfangen hatte,  mär  {apil)  sipri  Bote  (zu 
apil  iip-ri-e-a  mein  Bote  vgl.  u.  pätii). 

suparruru  ausbreiten;  als  Adj.  ausgeljreitet  (vgl. 

TnBlS  Thronteppich  Jer.  4^,  10  A\i  Stratum) 

Si^  2:^-.  Tig.  VII  58.  ■ 
I.  npttJ  sakü  hoch,  erhaben  sein;   sich  erheben. 

II  I  lioch  machen. 

III  I   erhrihc?it''zu   Ehren  bringen.  ^^ 

sakü  hoch,  hochgestellt  S*"  354.    Fem.  iakütii. 
Tl.  nplB   sakü    tränken;    bewässern    (vgl.   npB" 
tränken). 
sikitu  Bewässerung  S''  gi. 
maskü  Tränkung,  Tränkort, 
maskitu  Tränkung,  Trank. 

ii/iaiii    d.   i.  ihtalu    s.  I*')!".    —    iii-si   J.   i.  ultinu  i. 
Schrifttafel  Nr.  205.  —  iS-fu-nu  s.  1BD.  —  Siftiim  s.  u.  ptCI. 
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bpilj   sakälu   («'«)    wägen,    zahlen    (bpo,    SplZJ"') 

Sb  i44- 
I  2  sich  die  Wage   halten,   gleich    (gleichlang) 

sein, 
siklu  Sekel  (bjSC). 
bbpC  sukalulu  schweben  S''  145. 
sakummatu  Wehe,  Leid  S^"  264. 
qp©,  wovon  scheinbar  Prt.  i.  Sg.  aikup  52,  2,  23 
„ich  richtete  auf",  wohl  zu  qpT  gehörig.    Vgl. 

u.  nso. 

sikkatu  (syn.  sappaHi)  ein  best.  Gefäß  zur  Auf- 
bewahrung von  Öl  S''  364. 
CpliJ  sak/gäsu  (i)  vernichten. 

sakaltu  (=  sakastii)  Vernichtung,  Verderben. 

säru  (Var.  irt/-- ^  S''  353.    Ein  Homonym  s.  u. 

_I.  -1X4». 
S^C  wachsen,  üppig  wachsen.  Stamm  von 

mesrü  üppiges  Wachstum,  Üppigkeit.    PI.  vies- 
reti  Körperkräfte,  kräftige  Gliedmaßen. 
min  II  I  Inf.  surrji  S''  69. 
mttj  riesig,  übergewaltig  sein. 

I  2   Part.     PI.   rmdtarhe    (=  nndtarhe)    die 
Gewaltigsten,  Mächtigsten. 
tJIO    sarätu    (ti)    zerschlitzen,    zerreißen    (isniD) 

mtS  sarämu  {i)  8'=  219. 

surinnu  Säule.     PI.  e. 

riTEJ  saräpu  («a)  verbrennen  (q"lilj,  Illte"»).  Ge- 
wöhnlich (wie  ©SS  Sl^iZJ)  sarapu  ina  iläti 
mit  Feuer  verbrennen. 

I.  plÜJ  saräku  {"'a)  schenken,   geben,  verleihen 

Sb  I  lll  27. 
siriktu  Geschenk. 

II.  pniS  hellrot  sein  (vgl.  p'lTß)  Stamm  von 
sarku  hellrotes  Blut  S''  224  (i.  U.  v.  adamatu, 

s.'  d.). 

sarru  st.  cstr.  iar  m.  König  (vgl.  "lin  Fürst)  S''  331. 
PI.  larräni.     lar-a-ni  unser  K. 
sarratu  Königin. 

sarrütu  Königsherrschaft;  Majestät,  sarrütii 
epcsu  die  Königsherrschaft  ausüben,  be- 
kleiden, als  König  herrschen. 

sarüru  glänzender  Aufgang,  Aufleuchten  (der 
Gestirne). 

serru  klein;  Kind  S"^  306. 

surru  Anfang.)  ina  iurru  iarn'ctia  Tig.  VII  71. 

sussan(n)u  ein  Drittel  S'^  50. 

nriC  satü  trinken  (nnitj),  aus  etw.  ina  libbi 
(wie  3).      - 

■^mn  Stamm  von 

mastaku   Wohnraum,    Kammer  u.   dgl.   S''   i 

V  39- 

sutmasu  (?  sirinahc^)  Tig.  IV  93.  1^1.  e.  Doch 
s.  auch  u.  hibii. 

settu  Sb  146. 

sat(t)ammu  Tempelvorsteher,  Tempelverwal- 
ter. 

sat   (musi),    sattisam    s.  «4'^.    —    si'c-tar-tu   lies    h't- 


tu'ämu  Zwilling  (vgl.  DS'^ni. 
DS-itl  Stamm  von 

tVämtu,  tämtu  (tämdu)   f.  Meer  (Dinn).    PI. 
tamätc 
XDn  tibü  (st.  cstr.  tili)  kommen,  herankommen, 
anrücken,     tibii  arki  jem.  folgen. 
tibütu  Heranzug. 
T^n  tabäku  in)  ausgießen;  aufschütten. 
bar.  tabälu  i^la)  wegnehmen,  wegbringen. 
tubku,    tubuktu    Himmelsgegend    S^  309.    221. 

' tubku  Seite  (Ideogr.  ÜB)   146,  e,  19. 
■Jin    tadänu    geben;    verkaufen    (aus    p:    I   2 

sekundär  gebildet). 
niP  täru  (Prt.  zVfi;')  sich  wenden;  zurückkehren; 
werden  .Si^  209,  daher  irsit  lä  tari  (Ideogr. 
GE)   Land  der  Nichtheimkehr  =  Unterwelt. 
II  I  (Prt.  utn\  Prs.  utär)    i)  wenden :/rt«  niri 
die  Front   des  loches  wenden  =  umkehren 
(auch   ohne  pän  niri).     zurückwenden  (die 
Brust  jem.'sl    ;««//;■ /«i*/ Leibwächter  (wört- 
lich:   der    den    Zutritt    wehrt),    koll.   Garde. 
2)    zurückgeben;    zurückbringen.      3)    weg- 
führen, fortführen  (wie  abakti).    4)  machen 
(zu  etw.  ana;  jemandem  gehörig  ana). 
II  2  (Prt.  utter)  wie  II  i. 
taiäru  i)  Subst.  Zurückgehen  i.  S.  v.  zurück- 
gegeben, zurückerstattet  werden?   76,  c,   12. 
2)  Adj.  zurückgehend, 
taiärtu  st.  cstr.  taiarat  Rückkehr. 
tuäru     Wiederaufnahme     eines     gerichtlichen 
Verfahrens. 
tahazu  m.  Schlacht  S''  294.     säbe  tahazi  s.  u. 
säbu.    narkabat  tahazi  Streitwagen,    tahas 
seri  Feldschlacht. 
tiru    Großwürdenträger     (syn.     mansaz    pani). 
85,  c,  15  in  Verbindung  mit  nanzazu  (s.  d.). 
Ideogr.  """J'GAL.TE. 
tikkatu  Seil  (aram.  snsn).     PL  tikkati. 
tukku  Schild.  na-situk-siS.-jj  Z.69  Schreibfehler. 
b3fl  ('' °/<)  Grundbed.  stark  sein,   dann  auf  jem. 
oder  etw.  pochen,  vertrauen. 
II  I  stärken,  ermutigen. 

IV  I  (Prt.  ittakil)  vertrauen  (auf  etw.  ana). 
taklu   Adj.,    Fem.    takiltu    verlässig,     takiltu 
Verlässigkeit.Vgl.n.  pr.  m.  Takiläti<^2,  5,a,  12. 
tiklu  Helfer.     PI.  e. 

tukultu  Beistand,    Hilfe    (eig.  Stärke).     Auch 
konkret  und  als  mask.  konstruiert:  Beistand, 
Helfer    Sanh.  V  71.    85.  c,  4.      PI.    titkläti 
konkret:  Soldaten,  auch  säbe  tukläte  79  Z.  32. 
bit  tuklati  Garnisonen. 
takaltu   (viell.  takaltti)  Behälter  o.  ä.  S^  i  II  14. 
takiltu   violetter  Purpur  (nbsn).     Upät  t.  blau- 
purpurne Wolle. 
tikpu  (und  tipku)  Lage.  Reihe,  Schicht. 
nbn  II I  aufliängen,  anhängen,  z.  B.  den  Köcher 

(nbp,  nbn). 

tulü  (auch  tilii)  m. weibliche  Brust,  ntamma  S''249. 
Ihkäru  s.  ipt. 
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tillu  Trümmerhügel  (bn),  meist  tiiii  geschrieben, 

Sb  I   IV  28. 
tilänis  Adv.  gleich  oder  zu  Schutthügeln. 
tallultu  Schirrzeug  (des  Pferdes). 
Cbn  III  I  (Inf.  hitluvm)  zu  eigen  geben, 
talimu  in  ahn  talhnu  Zwillingsbruder. 
til(?)pänu  f.  Bogen' '(syn.  kastu,  kaltii).    PI.  til- 

pchiej  und  tilpänate. 
!T2n  tamü  (aus  ni3S  I  2  sekundär  gebildet  wie 

tadänii,    tarn)    sprechen;    spez.    schwören; 

bespreclien,  beschwören.     Mit  nil:  bei  jem. 

schwören  bezw.  beschwören. 
II  I  schwören  lassen. 
n^r  tamähu  ("/«)   fassen.    ert;reifen;    gefangen 

nelimen;  halten. 

II  I  gefangen  nehmen;  erbeuten. 

III  I  Kausativ  des  Qal. 

temennu,  temmenu  tönerne  Grundlegungs- 
urkunde; Grundstein,  Fundament  überh. 
Sb  311,  vgl.  S^  V  64  f. 

tamirtu  Umgebung,  Umkreis,  Flur" (einer  Stadt), 
ursprünglich  taivirtu  (St.niJi),  Form  wie  nbiin. 

/amQ)-zi-si-is  Sanh.  A"  69  s.  einstweilen  u.  tt^.  — 
tam-hi-ri  lies  tavi/iri  ("iB'O).  —  tamtu  s.  BX2'^'  —  taiiit- 
tum  \.  u.  I.  IXiI.  —  tamartti  s.  teils  u.  T.  "(•2X1  teils  I. 
"1X2^.  —  te-ni-Ut  s.  II.  Trs. 


tipku  Ziegellage  s.  tikpu. 

tuppu  s.  duppu. 

tappü  Genosse,  Nächster. 

tappütu  Genossenschaft;  Unterstützung,  aläku 

tappfit    (wie    alähi    resiif)    jem.    zu    Hilfe 

kommen. 
tukmatu,  tukum  ntu  Widerstand;  Kampf,   epes 

tuhiiati  kämpfen. 
"nn  ("/«)  schicken. 

I  2  dass. 
turähu  Steinbock  (U'4  S'^  375. 
^T   taraku  ("<;1    entzweireißen,   in   die  Brüche 


?ehen. 


idclx  <^ 


'J'in  (";«)  recken,  ausstrecken,  richten. 

III  I  lang  und  gerade  hinlegen  lassen. 

tarsu  urspr.  Richtung;    itia,    auch   ana  tarsi 
zur  Zeit  von. 
turru  S''  369. 
tartahu   (St.  nmi-'j   m.   leichter  Wurfspeer   (vgl. 

nn"p  lob  41,  21  II  liTSj- 

titurru'  Brücke  (talm.  Sninin).     PI-  titurre  und 

titurrätc- 


tertu  A.  i.  terlu  s.  u.  ^"X.    —    tiirbu'  s.  I.  S4a"i. 
tSrttu  s.  1T1X2.  —  tarkullv  .s.  u.  ;;. 


Verzeichnis  ausgewählter  Eigennamen. 


Adad  Name  des  Sturm-  und  Donnergottes  (^früh- 
ers  Rmitmän  gelesen)  und  zwar  nicht  nur 
im  „Westland",  sondern,  wie  K.  2100  Col.  I  7 
ausdrücklich  bezeugt  und  die  Schreibung  des 
Assyrers  '" A-da-di-ni-ra-ri  (siehe  Belck 
und  Leh.maxn  in  den  Sitzungsberr.  d.  Kg/. 
Pr.  Ak.  d.  WW.  1899,  S.  119)  bestätigt, 
auch  in  Babylonien-Assyrien, 

Akkadü  Akkad  (Nordbabylonien,  vgl.  "iSSi  S''  72. 

Amkarrüna  Stadt  Ekron  ("linpS?,  LXX  richtiger 
Axxagmi')- 

Amurrü  Westland  S''  7^.  ,S''  i   IV  15. 

Anu(m)  der  Himmelsgott  Anu  S'' 377,  vgl.  S^II 
17 — 20.     Seine  Gemahlin  ist  An-tum. 

Anunnäkü  die  Engel  des  Himmels  55  Z.  21. 

Arik-den-ilu  (d.  i.  Langmütig  ist  Gott?),  König 
von  Assur,  Vater  Adadniraris  I  53  Z.  18. 

Asur  (in  alter  Zeit  Asir,  Agl.  nniBS  ==  aiirtii) 
Gott  Asur  („heilbringender,   heiliger"  Gott). 

Assür  Stadt  und  Land  Assur  (T1»S).  Davon 
''As-Hi-ri-twn  die  Assyrerin  d.  h.  die  Gr.ttin 
Istar  von  der  Stadt  A.ssur. 

Igigü  {''I-gi-gu)  die  Engel  des  Himmels,  die 
himmlischen  Heerscharen  55  Z.  20. 

Idiklat  oder  Diklat  Tigris  (b]5'qri)  S''  370. 

"I If-mit'l  Köniff,    von  Gaza  Sanli.  111  25,   lies   Sit- 
nll  siehe  50  Z.  28. 


E-harsag-kurkura  („Haus  des  Länderberges'') 
Tempel  des  Gottes  Asur  in  der  Stadt  Assur 

55  Z.  19- 

Elamtu  (Fem.  von  elamu  „hoch",  vgl.  5="  VI  29  ff.) 
Elam  (ab'iy).     "'""Eiamü  Eiamit. 

Elle/il,  Illil,  geschrieben  ''EN.LEL,  zweiter  Gott 
der  obersten  Göttertrias,  der  Herr  der  Erde 
und  Menschen,  Stadtgott  von  Nippur. 

Eridu  (sumer.  Erida)  Stadt  Südbabyloniens. 
Auch  Eri-duKg)  geschrieben  8,5,  c,  i. 

Istar  Göttin  Istar,  Astarte,  197,51  f  (hebr.  eigent- 
lich ninicy,  jedoch  wie  tjb'a,  ni;yb  u.  a.  m. 
nach  dem  Worte  nt'a  tendenziös'  rnpicy 
vokalisiert). 

Üru(sumer.6W)StadtSüdbabyloniens(a'''nte3TS). 

Ur-bi  (Deterin.  "'"'')  in  babylonischen  Städten 
seßhaft  Sanh.  I  37,  in  Jerusalem  zeitweilig 
anwesend  III  31   (wahrscheinlich  s.  v.  a.  2ny 


(ir/ii) 


in  ni3?n  ^:bl3-b3  Jer.  25,  24). 
Urtü,  Irtü  Armenien?   (sonst    L'raifii.    Cr 

■  Sb  74. 
Uruk     (sumer.    Uniig)     Stadt     Südbabvloniens 

Ba-ü-gämelar  („die  Göttin  Bau  ist  Schenkerin", 
näml,  des  Lebens)  Frauenname  88,  b,  9. 

Bel-harrän-düri  („der  Herr  von  Haran  d.  i. 
der  Mondgott  ist  meine  Mauer")  92.  b,  8. 

Bel-harrän-sadüa  92,  c,  10. 


Verzeiclinis  ausgewählter  Eigennamen. 
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Bel-harrän-takläk  („dem  H.  v.  II.  vertraue 
ich")   93,  c,  ,5. 

Belit-edini  eine  Giittin,  näm!.  die  Tafeischreiberin 
der  Unterweit,  86,  a,  53.  60  (sie  hat  Macht 
über  alle  unsauberen  Geister). 

Gar-ga-mis  Sanh.  VI  75,  Kar-ga-mis  53  Z.  13, 
Stadt  Karljemisch  (tT'i^SII). 

Zer-bänitum  („die  Nachkommenschaft-.Schaffen- 
de",  assyrisclre  Umnamung  von  Sarpä- 
ni'tini)  Gemahlin  des  Gottes  Bel-Marduk. 

Haziti  (anderwärts//(rj.cr«/«u.ä.)  Stadt  Gaza  (nW)- 

Halahhu  78  Z.  Bs.'Sq,  d,  7  Chalach  (nbn)!  Ge- 
birgsland  östlich  von  Ninewe,  gemäß  89,  d, 
13  wohl  in  der  Nachbarschaft  des  Landes 
Mal-hal-si  zu  suchen,  welches  seinerseits 
in  der  Nähe  von  Arrapha,  'AQQajiayjTig 
(am  oberen  Laufe  des  oberen  Zab)  gelegen  war. 

Hilakku  (Determ.   "')  Kilikien. 

Harränu  Stadt  Haran  (auch  lia-i'a-ni  geschrieben 
,53  Z.  13). 

la-u-a  König  Jehu  ^SW^)  von  Israel;  nach  dem 
Erbauer  Samarias  als  Sohn  des  '>'yaV  (Hiuiiri) 
bezeichnet  60  Z.  25  f. 

Kar-'^Dun-iä-äs  (Gefild  des  Gottes  Dunias,  letz- 
teres ein  kossäischer  Name)  eine  Benennung 
Babyloniens. 

Kasiiaer  lat.  yI/(;;/i-iI/rti'Wi',  heutzutage  Karadscha- 
bagh. 

Labnäna  Libanon  (TilSb)  60  Z.  7. 

Ma-da-a-a  Medien,  Meder  (mit  Adj.  imPl.m.;  ilH). 

Madaktu  Stadt  Elams  (der  —  "semitische  — 
Xame  bed.  Station,  Lagerplatz  u.  dgl.). 

Meluhhi  Äthiopien  Sanh.  IT  81. 

Mempi  INIemphis  (q'a  und  —  vgl.  das  assyr. 
Prüformativ  n  bei  labialhaltigen  Stämmen  — 
ri':)   43,  10.     Babyl.  Chron.  IV  26. 

Musru    Gebirgsland    nordöstlich    von    Ass}'rien 

54  Z.  31. 
Musur  (Sanh.)  und  Misir  (Babyl.  Chron.)  Agyp- 
'ten"(D;'n2'a). 

{itmU'jBl.si-i  lies  Aai-h'-i  (lioaaaioi). 


Marrat  (mit  Determ.  «'')  persischer  (in  Süd- 
babylonien  hineinreichender)  Golf. 

Nabü-kudurri-usur  m.  („Nebo,  schütze  mein 
Gebiet!"),  berühmter  Chaldäerkönig,  hebr. 
am  richtigsten  Tis:S-1-iD123  Jer.  49,  28,  vgl. 
TSnD'ia;  Ezra  2,  i ;'  sonst  "iSS'I-O'Q:  Jer., 
Ezech.    und   -iiaXD-iD^a:    2  Kö.,'  Dan.  usw.). 

Ninua,  Nina,  Ninü  Ninewe. 

Nippuru  {sximeT.  Ni^ri)  Stadt  Mittelbabyloniens 
(heutzutage  Nuffar). 

Sin-ahe-erba  („Sin,  mehre  die  Brüder!")  assy- 
rischer König  (2'i"in:D). 

Saniru,  „die  Gebirgsspitze  gegenüber  dem  Liba- 
non", d.  i.  der  Hermon  h"'DiC'),  60  Z.  6. 

Sip(p)ar  (sumer.  Z/m6lr)  Stadt]Nordbabyloniens. 

Sumu'ilu  (Determ.  """')  Ismael'  bxyoTC"'  78  Z.96. 

Purätu   Euphrat  (rTl£). 

Sa-Adad-ninu  („Adad's'sind  wir")  Epon^-m  zur 
Zeit  Adadnirari's  I  55  Z.  35. 

Sibaniba  Ortschaft  des  eigentlichen  Assyrien. 

Süzubu  König  von  Babylonien  Sanh.  III  45. 
I^' 35-  V  5.  41,  abgekürzt  teils  aus  Nergal- 
idhiö,  teils  aus  Miäezib-Marduk  (siehe 
Babyl.  Chronik). 

Samara'in  Samaria  (bibl.  aram.  '1';"1531C)  Babyl. 
Chron.  I  28.  Assyr.  Sanier eiia  '  führt  auf 
ursprüngliches  Sam'rän,  woraus  'jiiriis'  ver- 
dumpft.  Die  jüngere  Aussprache  diu  ist 
aus  hl  hervorgegangen  (wie  DiblC^Ti  aus 
ablS^Ti  u.  a.  m.).     _  ■  -  -      ■■ 

Samas-mitu-uballit  („Samas  hat  den  Toten 
zum   Leben  erweckt")   88,  b,  2. 

Sarru-lu-dä-ri  („lang  lebe  der  König")  Sanh.  11 62. 

Teme  (Determ.  """')  ein  Volk  der  syrisch- 
arabischen  Wüste  78  Z.  96.     Vgl.  NI31P. 

Tarbisu  („Lagerplatz")  Ortschaft  des  eigentlichen 
Assyrien  nördlich  von  Ninewe,  heutzutage 
Scher'kliän. 

Tarzu  Tarsus. 

Pii-iü-ii'ii  lies  Arik-dcn-ihi. 


Delitzsch,   Assyr.  Lesestücke. 


Aufl. 
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ASSYRIOLOGISCHE  BIBLIOTHEK  ' "  r*" 

j&  '   \    '  ü    (7>  Pvrc  rtA       P15Z  ^  Bislier  sind  erschienen,  können  aber  z.  T.  nur 

^nCOnCt)    'Ä^CtttjfCP    ""d    ^paUl    lt)aupt.         „och  hd  Beut;,  der  fian-.en  Serie  ficUefcrl  werden.- 

HAUPT,  P.  cSftftaöifcße  \X\{i>  ^Um^rifC^e  'Keiffc^riff^ejCfe  nach  den  originalen  im  britischen 
Museum  copiert  und  mit  einleitenden  /.usammenstellungen  sowie  erkliirendeu  Anmerkungen  lieransgegebeu. 
1.— 4.  Lieferung.     1881—82.  [I.  Band]  M.^30 — 

1.  Lfg.  P2iu]eit.  ZusammenstelluugfU.     [Sclnifttafel,  Zeichensammlg.,  Vocabiilarien,  Moiiatsuameu]  (44  autogr.  S.)  M.    7  — 

2.  Lfg.  AkliadisLlie  Texte.    (S.  45— IOC).    M. in—  3.  Lfg.  Sumerisclie  Texte  (.S.  107— 132).    M.    5  — 
4.  Lfg.  Kiiiläreude  Anmerkungen.    [1.  Grundziige  der  aliUad.  Grammatik.    2.  Kurzes  akkad.  Glossar.      3.  Anmerkungen 

zur  Silirifttafel.    4.  Hrlegstellin  zur  Zfirlu-nsanimlung]  (.^.  133—220).  M.  14  — 

BEZOLD,  C.  ®ie  <Ilcßdmentöen?Jnfcßriffen.  Trauscription  des  babylonischen  Textes  nebst 
Übersetzung,  textkritischen  Anmerkungen  und  einem  Wörter-  und  Eigennamenverzeichnis.  Mit  dem 
Keilsclirifttexte  der  kleineren  Achiinieniden-Insclniften,  autographierl  von  Paii.  Havpt. 

1882.  \VI  und  96  Seiten.  |1I.  Band]  M.  24 — 

HAUPT,    P.    ®ae    Qßa6pf0nifc3<^    (Utmr0Ö?<8p0e.      Keilsehrilttext  der  Bruchstücke  der  sogen. 

Izdubarlegendcn  mit  dem  keilin.scliriftlielien  .Sintflulberiehte.    Nach  den  Originalen  im  Britischen  Museum 

copiert  und  herausgegeben.  [III.  Band] 

I.  Abteilung.     Der  Keilsehrifttext  der  ersten  10  Tafeln.     1884.    Seite  1—78  in  Autographie.  M.  20  — 

II.   Abteilung.    Der  Keilschrifttext  der  11.  Tafel  mit  dem  Sintflutbericht,   sowie  die  seit  1882  neu 

gefundenen  oder  vervollständigten  Fragmente.    1.  Lielg.    1S91.    Seite  79 — 150  in  Autographie.   M.  18^ 

STRASSMAIER,  J.  N.    ilfp^aßc^ifc^ee  (Pcr3dcßm6   öer  affjrtfc^cn  w\\h  aUa^. 

Jiifc3«n  (pDörfer  im  zweiten  Bande  der  Ciinciforni  Inscriplions  af  W'i.slcrn  Asin,  sowie  mehrerer  anderer 
meist  nnveröfl'entlielitcr  Texte  mit  zahlreichen  Ergänzungen  und  Verbesserungen  der  Texte  nach  den 
Thontafeln  des  Britischen  Museums.  1880.  IV  und  1144  sowie  III  und  66  Seiten.  [IV.  Band]  M.  150'^ 

(^ixUxvex^tictjnie  3U  ixn  ßaßgfon.  3''r'6rtf<«n  im  (Jllufeum  5U  Eivtrpoot  nebst  anderen  aus  der  Zeit  von 
Nebukadnezar  bis  Darius,  veröffentlicht  in  den  Verb,  des  sechsten  Orientalisten-Congresses  zu  Leiden. 
issil.     HI  nml  IV)  Seiten.     fS.-A.  aus  Vorstehendem.]  M.  8  — 

LYON,  D.  G.   'Eciif($vift(C):tc  Jargon©,    'Könige  von  oHffprtcn.     722-705  v.  cini 

Nach  den  Originalen  neu  luTansgegelien,  umschrieben,  übersetzt  und  erklärt. 

1883.  XVI  und  93  Seiten.  [V'.  Band]  jM.  24 — 

ZIMMERN,    H.     QBaßjfOntfC^C    QBuf3f>fafmCn.        TT,nschrielH-n,  übersetzt  und  erklärt. 

lSS.'j.     \  und  r_'ii  Seilen.  iVI.  Bandi  M.  3U  — 


Verlag  der  J.  C.  Hinrichs' sehen  Buchhandlung  in  Leipzig. 

DELITZSCH,     F.      <SffprtfcPC0     (WötUv&WC^     zur  iresamteii  bislier  veröfFentlichten  Keilscbrift- 

literatiir  unter  licriicksichtiuuiij;  /alilreic'hcr  iinvorrilloiitlii'litcr  Texte.  Lieferung  1— :{.  1887 — 1890. 
Seite  1—488.  [VII.  Band]  M.  91.50 

ÜffgrifcßcB  35a)ibivörf(r6uc8.    1890.     XX  und  730  Seiten.  M.  50 —;  in  Halbfranz  geb.  M.  52.50 

LEHMANN,  C.  F.  ^amaoeumuftin,  TXöni^  von  QBaßjfonien.    (üg8-c48  v.  chr.) 

Insehriftliehes  Material  liber  den  Beginn  seiner  Regierung,  grossenteils  zum  er.sten  Male  herausgegeben, 
übersetzt  und  erläutert.  1892.  XIV,  173  und  IIS  Seiten  in  Druck,  1  Lichtdruck  und  47  Seiten  in  Autographie. 

[VIII.  Band]  M.  40  — 

WEISSBACH,  F.  H.     ®ie  Mc^ämcnibtnf^wfc^vifUn  ^wäUt  JS,vt.     Eutziflerung 

des  Syllabars  mit  Schrifttafel,  Abriss  der  Grammatik,  Te.\te  in  lateinischer  Umschrift  mit  gegenüber- 
stehender deutscher  Übersetzung.  Commentarund  textkritische  Anmerkungen,  Wörterbuch,  Keilsehrifttexte 
in  Autoirraphie.    1S!H).    VIII  und  120  Seiten  sowie  10  Doiipeltafeln  Keilsclirifttexte.  [IX.  Band]  M.  30  — 

WEISSBACH,  F.  H.  und  w.  BANG.    ®te  aftperfifcß^u  Iteifinfcßrtffen. 

XVI,  4S  Seiten  mit  4  Doppeltafeln  in  Autographie.     19(i9.  fX.  Band]  M.  12  — 

MEISSNER,  B.     (gdtvä^c  }VLm  aftßaß^fontfc^cn  (pvivatu^t 

is'.i:!.     VIll   und  lOn  Seiten   Druck,  und   VIH  und  '.^  Scit.ii  in  .\utoL'niphie.  |Xr.  Band]  M.  30  — 

ZIMMERN,  H.     Qßet^räge  3ur  Kcnn^nte  öcr  ßaßgfotttfc^cn  (Rcfigion. 

1.  Die  Bescbwörungstafeln  .Surpu.  —  2.  Eitualtafeln  lür  den  Wahrsager,  Beschwörer  und  Sänger. 
1890—1901.     XII,  220  Seiten  und  79  Tafeln  in  Autographie.  [XII.  Band]  M.  G5 — 
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2  Vols.  1805  u.  1897.   Vlll  S.  und  83  Tafeln  bez.  XI  S.  und  21  Tafeln  in  Autogr.aphie.    |XIII.  Baud]  M.  33.50 
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